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W Wegen des Pfingstfestes erscheint die nächste „ Tag ,
blatt " - Ausgabe am Dienstag .

Kommandanten , eine Meldung , die gerade am Jahrestag des
deutich - italienifchen Vündnisvaktes bekannt wurde .
Die auf Charkow gesetzten Hoffnungen abgeschrieben

Aber auch in England ist die Stimmung kaum bester
als in den USA . Die Unterbaus -Debatte bat ja erkennen
lasten , wie wenig man mit der Gesamtlage zufrieden ist . So
sehr sich auch die Churchill nabestehende Presse bemüht , von
kommenden Aktionen zu reden , so dämvft es doch auch gleich¬
zeitig die Stimmung , daß dieselben Blätter die Hoffnun¬
gen die sie auf die sowjetischen O v e r a t i o n e n bei
Charkow setzten , abzukchreiben beginnen . Gerade
angesichts dieser ganzen Lage wirkt es dann allerdings be¬
sonders seltsam , wenn die Lords im Oberhaus sich wieder
einmal mit allen möglichen Plänen zur dauernden Unter -
lochung Deutschlands befallen . Wenn sich hier also der be -
kannte Deutschenhaller Vansittart gegen eine ..gerechte
Behandlung Deutschlands nach dem Krieg " aussprach . wenn
der Regierungssprecher Cranborne die Deutschen einer
„ barten und unerbittlichen britischen Gerechtigkeit " unter¬
werfen will , wenn Lord L e i g h t o n eine längere britische
Okkupation in Deutschland „ als eine Art Sch u tz h a f t für
das deutsche Volk " fordert , so nehmen wir diese Aus¬
sprache einer alttestamentarischen Saßgesinnung zur Kennt -
nis . Unsere Wehrmacht wird dafür sorgen , daß diese Pläne
unserer Gegner ebenso zunichte werden , wie die Vernicktungs -
vlane Stalins .

Italienisches U - Boot versenkte USA - Schlachtschiff
Auf der Sähe der brastlianischen Küste torpediert

Das italienische Unterseeboot „ V a r b a r i c o "
. das

das nordamerikanische Schlachtschiff versenkte , gehört zur
„ Marcello " - Klalle . Es hat eine Wallerverdrängung
941 Tonnen , eine llnterwassergeschwindigkeit von 8 .5 und
eine Überwallergeschwindigkeit von 17 Knoten . Das Unter¬
seeboot verfügt über zwei Geschütze von 10 Zentimeter , vier
Maichinengewehre und acht Torpedorohre .

Der Kommandant des U - Bootes „ Barbarico "
, Korvetten¬

kapitän Enzo G r o s s i , wurde im Jahre 1908 in Sao Paulo
in Brastlien als Kind italienischer Eltern geboren , trat 1923
in die Marineakademie ein . wurde 1939 Korvettenkapitän
und nahm am abessinischen Feldzug teil . 2m Jahre 1941
erhielt Kapitän Erolli die Silberne Tapserkeitsmedaille als
Kommandant eines U - Bootes für eine glänzend durchge -
fübrte Aktion gegen ein feindliches viermotoriges Flugzeug .

Telegrammwechsel zum 3 . Jahrestag des Stahlpaktes
zwischen dem Führer , dem italienischen König und Kaiser und dem Duce

Rom , 22 . Mai . Das Hauptquartier der italienischen
Wehrmacht gibt soeben folgende Sondermeldung bekannt :

Am 20 . Mai um 2,50 Uhr römischer Zeit griff auf der
Höhe der brasilianischen K ü st e , 100 Meilen westlich
der Insel Fernando de Roronha , das Unterseeboot „ Var -
barico "

, befehligt von dem Korvettenkapitän Enzo G r o k k i ,
eine amerikanische Flottenfomation mit Kurs nach Süd an .
Nachdem das U -Boot die begleitenden Zerstörer passiert
batte , gab es aus wenigen hundert Meter Entfernung eine
Torpcdosalve gegen ein Schlachtschiff der „ M a r y l a n d " -
Klasse ( 32 000 Tonnen ) ab . Das Schlachtschiff wurde am
Bug getroffen und ist in kurzer Zeit gesunken .

Infolge der kriegerischen Leistung der Versenkung dieses
amerikanischen Schlachtschiffes wurde der Korvettenkapitän
Enzo Erokki zum Fregattenkapitän ernannt .

Bei dem Angriff des Unterseebootes auf das Schlacht -
schlif erfolgte , wie in einer späteren Stefani - Meldung mit -
geterlt wird , keine Abwehr . Das Unterseeboot „ Barba -
rico konnte daher dem Untergang des Schiffes , der sich
außerordentlich schnell vollzog , beiwohnen .

Dieser Verlust ist für die amerikanische Flotte umso
schmerzlicher , da dieses SchlachtschÜf bereits das neunte
ist , das versenkt wurde aus einer Reibe von 15 , die die Ver¬
einigten Staaten zu Beginn dieses Krieges besaßen .
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NEicht von der Versenkung des nordamerikanischen
Schlachtschiffes durch das italienische U - Boot „ Barbarico "
bat in der gesamten italienischen Öffentlichkeit st ü r m i s ch eB eg eisterung und -r reu de hervorgerufen . Sonder¬
ausgaben sämtlicher römischer Zeitungen geben mit großen
Schlagzeilen der Öffentlichkeit die Versenkung des Schlacht¬
schiffes bekannt . In allen Blättern kommt die lebhafte Ee -
irUŜ ulln8 8reui ) e über diesen Sieg der italienischen

8um Ausdruck , überall wurde hervorgehoben ,
der Angriffsgeist und die initiative

Kraft der Achsenmächte im Kamps gegen die englisch - ameri -
kanische Seeberrschaft erwiesen habe , und im Gegensatz zu
?/Zq ^ KEtungen der englisch - amerikanischen Agitationll ^ A .- <flotteneinhelten nicht im Mittelmeer operierten ,
^ srn„ ? eutf4e ? nb ltaUenische U - Boote im Atlantik dem
Feind vernichtende Schläge erteilten .

? s . Berlin . 23 . Mai . ( Eig . Drahtbericht unserer Berliner
Schriftleitung .) Ein wenig erfreuliches Pfingstfest erlebt
man auf der Seite unserer Gegner . Die schlechten Rach -
richten Haufen stch wieder einmal in besonders starkem Maße .
Sie und so schlecht , daß Roosevelt es vorzieht , zunächst die
Torpedierung des amerikanischen Schlacht¬
schiffe s vor der brasilianischen Küste zu verschweigen .
Es paßte das freilich auch gar nicht zu dem von ihm gestern
veranstalteten Flottentag . zu dem ja auch , worauf wir gestern
hinwresen . unsere U - Boote ihren besonderen Beitrag lieferten .
Der Verlust des Schlachtschiffes . .Maryland " - Klasse trifft die
USA . um so mehr , als ein Schlachtschiff dieser Klasse , die
.̂ WestvirgiNill . bereits von den Japanern versenkt wurde .
So erleidet die US .- amerikanische Kriegsflotte , die schon vor
vawai stark angeschlagen und dann vor Java und im Ko¬
rallenmeer weiter geschwächt wurde , einen Verlust nach dem
anderen . Offenbar war der amerikanische Flottenoerband ,
aus dem heraus das Schlachtschiff versenkt wurde , für den
Indischen Ozean bestimmt , steuerte er doch entlang
der brasilianischen Küste Kurs auf das Kap der guten Hoff -
nung Durch eine Betätigung an möglichst vielen Stellen
der Welt mochte Roosevelt seine schweren Niederlagen zur
See vertuschen . Er erleidet dabei , wie die Tat des italieni -
Wn ll - Vootes unter Kapitän Grolli beweist und wie erst
kürzlich die Versenkung eines schweren amerikanischen Kreu¬
zers der „ Pensocola " - Klalle im Eismeer zeigte , neue schwere
Verluste . Vorübergehend scheint das selbst die amerikanische
Großsprechereien etwas zu dämpfen , warnt doch Roose -
v e l t . auf einer Presse - Konferenz vor unberechtigtem
Ovtim Ismus , wobei er die Versenkung amerikanischer
Handelsschine als em ernstes Problem bezeichnet . Auch der
Vorsitzendeim Außenausschuß des amerikanischen Senats
warnt vor Hoffnungen auf einen Zusammenbruch Japans .

Großartige Leistungen der Italienischen Marine
3n Italien wird der Erfolg des Kapitäns Grolli um so

mehr geleiert , als er die erste Versenkung eines feindlichen
Schlachtschiffes durch italienische Waffen darstellt . Die
Kriegsmarine unseres Bundesgenollen hat damit einen
neuen wertvollen Beitrag zu dem Kampf gegen die
• Tyrannei geliefert . In zahlreichen Schlachten
im Mittelmeer hat Re sich auf das beste bewährt und in
vielen Aktionen ihren Heldenmut und ihre Opferwilligkeit
oewieien . Ganz besondere Erwähnung verdienen dabei die
kühnen Sturmbootunternebmungen der italienischen Kriegs -
? r ? rlne , so gegen die Suda - Bucht von Kreta , wo ihnen der
britische Kreuzer „ Bork '

zum Opfer fiel , das Unternehmen
gegen Malta , das Unternehmen gegen Gibraltar , wo im
Hafen mehrere Transporter vernichtet wurden und vor allem
dgs kühne Unternehmen gegen Alexandria , wo in der Nacht
vom 18 . zum 19 . Dezember zwei englische Schlachtschiffe von
le 30 000 Tonnen von den italienischen Sturmbooten für
lange Zeit außer Gefecht gesetzt wurden . Mit aufrich¬
tiger Bewunderung vernahm das deutsche Volk , das
wiederholt von dem erfolgreichen Wirken der italienischen
Kriegsmarine auch außerhalb des Mittelmeeres hörte , die
Meldung von der schneidigen Tat des italienischen U - Boot -

Die m der italienischen Sondermeldung erwähnte
.Maryland ' - Klalle der amerikanischen Kriegsmarine bestand
aus den Schlachtschiffen „ West Virginia "

, „ Colorado " und
„ Maryland '

. Bei den drei Schiffen handelt es sich um
altere Bauten , von denen die beiden ersten im Jahre
1921 . die „ Maryland " bereits im Jahre 1920 in Dienst ge¬
stellt wurden . Die ^ Wasserverdrängung beträgt bei der
„ Maryland " 31 500 Tonnen , bei der „ West Virginia " 31 800
Tonnen und bei der „ Colorado " 32 500 Tonnen . Die Be¬
stückung setzt stch zusammen aus je . acht 40,6 - Zentimeter - Ee -

' - Zentimeter -

Neue Ritterkreuzträger
Berlin , 22 . Mai . Der Führer verlieh das Ritterkreuz des

Eisernen Kreuzes an : Major der Schutzpolizei Helmut Dörner .
«

eint ” tt -P ° li,ei -Regiment : Major der
Schutzpolizei Rudolf P a n n , e r , Bataillonskommandeur ineinem / / -P » l «ze, -Reg,ment : Hauptmann Dedo von K r v s i a f
! XP ‘bI,eÄ , « nein 2nfanterie -Rezim «nt : Oberleutnant

B - tt - ri - suhrer in einer Sturm -» « .
schutz-Abteilung . Aus Borschlag des Reichsmarschalls verlieh der
Führer das Ritterkreuz an Leutnant Jaekel , Flugzeugführerin entern Sturzkampfgeschwader .
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mit ungebrochener Kraft an allen Fronten führen , möchte ich Ihnen
Führer meinen Eruh übermitteln und Ihnen noch einmal den
Glauben de s faschistischen Italiens an den

darstrilen
^

wird
^ " ' ben ^ gültigen Triumph unserer Sache

*
Der dritte Jahrestag der Unterzeichnung des Stahlpaktes wird

von der gesamten italienischen Öffentlichkeit mit dem Bewußtseinder unlösbaren Waffenbrüderschaft und der u n -
^ b - r en Stegeszuversicht gefeiert , die heute das

deutsche und italienische Volk miteinander vereinigt . In der
Presse wird übereinstimmend darauf hingewiesen , daß in diesem
Krieg zwei Volker und zwei Revolutionen in unverbrüchlicher
Verbundenheit den Weg für eine neue bessere Weltordnung be -
schritten haben Die Waffenbrüderschaft Deutschland - und Italiens
bildet , so betont die Presse , die stärkste Garantie für den kommen -
den Sreg .

Glückwunsch des Reichsmarschalls
an Hauptmann Baer und Anerkennungsschreiben an das Jagd¬

geschwader
Berlin , 22 . Mai . Der Reichsmarschall hat an Hauptmann

B a e r zu seinem 1 0 3. L u s t s i e g folgendes Glückwunschschreiben
gerichtet :

»Lieber Baer ! Die Meldung Ihres 99 . bis 103 . Sieges
in den Lustkämpfen des 19 . Ma , erfüllt mich mit Stolz und
Dankbarkeit . Sie zählen damit zu meinen kühnsten und
Uegr . ichsten Jagdfliegern . Ich spreche Ihnen zu
Ihren außerordentlichen Kampserfolgen meine besondere An¬
erkennung aus und wünsche Ihnen auch für die Zukunft immer¬
währendes Soldatenglück .

ge, . : E ö r i n g , Reichsmarschall de - Eroßdeutschen Reiches
und Oberbefehlshaber der Lustwaffe . "

Ferner sandte der Reichsmarschall an das I a g d a e s ch w a -
der 77 , da - am 19 . Mai seinen 2011 . Abschuß erzielte , folgendes
Anerkennungsschreiben :

- Ach habe die Meldung erhalten , daß das Geschwader am1®- Mai den 2011 . Abschuß erzielte . In stolzer Bewunderung spreche
ich den tapferen Jagdgruppen des Geschwaders , das damit allein
in den letzten sechs Kriegsmonaten über 1000
w e , t e r e L u f t s i e g r « [tritt , erneut meine volle Anerkennung
zu diesen hervorragenden Leistungen und meinen besonderen Dank
für den stets bewiesenen kühnen Angriffsgeist aus .

gez . : 8öring . Reichsmarschall des Großdeutschrn Reiches
und Oberbefehlshaber der Luftwaffe ."

, ® er .yn > 22 . Mai . Aus Anlaß des dritten Jahrestages der
Unterzeichnung des deutsch -italienischen Freundschafts - und Bünd -
Nlspaktes fand ein Telegrammwechsel zwischen dem

König Victor Emanuel HI . und dem Duce
Statt . Der Reichsminister des Auswärtigen von Ribbentropund der Kgl . italienische Außenminister Graf Kiano tauschten
gleichzeitig Telegramme aus :

Der F L h r e t an König und Kaiser Biktor Emanuel :
Zum Jahrestag der Unterzeichnung des unsere beiden Völker

untrennbar verbindenden Freundschafts - und Bündnispaktes bitte
ich Eure Maiestat meine aufrichtigsten Wünsche fürden Ruhm und die Größe Italiens sowie den Erfolg
seiner Waffen entgegennehmen zu wollen .
Viktor Emanuel in . an den Führer :

Zum 3. Jahrestag des Paktabschlusses , der unsere beiden Völ -
ter zu einem unauflöslichen Bündnis zusammengeschlossen hat
mochte ich Ihnen , Führer , meine lebhaften Glückwünsche zugleichmit meinen wärmsten Wünschenfür den siegr eich en
Abschluß unseres gemeinsamen Kampfes übermitteln .
Der Führer an den Duce :

Duce , an dem Tage , an dem vor drei Jahren Deutschland Und
Italien tn feierlicher Form vor der Welt ihren Willen bekundeten
rn unverbrüchlicher Gemeinschaft zusammenzustehen , gedenke ich
Ihrer tn herzlicher Freundschaft und Verbundenheit . Der u n -
beugsame Siegeswille unserer im Nationalsozialismusund tm Faschismus geeinten Völker und die Waffentaten unserer
tapferen Soldaten bieten die stcherste Bürgschaft für den gemein¬
samen Endsieg .
Der Duce an den Führer :

Juni 3 . Jahrestag des Abschlusses des Stahlpaktes , der die
unauflösliche Schicksalsgemeinschaft Deutschlands und Italiens be¬
siegelt und sie tm Krieg » v ^ o4nt ha «, den unftta beiibW Völker

Schlag auf Schlag trifft den Feind
Der Kriegsverbrecher Roosevelt warnt vor „ unberechtigtem Optimismus "

schützen , zwölf 12,7 Zentimeter - Geschützen , vier 5
Geschützen , acht 12 .7 Zentimeter - Flak - und elf
Flak . Außerdem besitzen die Schiffe je zwei Flugzeug¬
schleudern und tuhren ie drei Flugzeuge an Bord . Sie
entwickeln eine Geschwindigkeit von 20 .6 Knoten . Die
satzung beläuft sich auf ie 1407 Mann .

Kriegs - Pfingsten 1942
Von Fritz Günther

. . Die Allmacht des Schöpfers bat den Höhepunkt der Ent¬
wicklung im ewigen Ablauf der Jabreszeiten auf die Zeit
um Pfingsten gelegt . Mit der Natur , die nach dem Vliiten -
wunder des Frühlings , ihre Erneuerung vollendete und in
chrem Schoße nun wieder Frucht trägt , wendet sich auch der
Eelst wieder mit froher Zuversicht dem Dasein zu . Das
Kluck dieser Tage , das jede Kreatur wie ein himmlisches Ge¬
schenk dankbar empfindet , läßt unsere Herzen höher schlagen ,
weil wir die Gewißheit haben , daß nun die Zeit im Werden
ist . die Erfüllung bedeutet . Erfüllung der Wünsche und
Hoffnungen , die wir an das Leben haben . Im über¬
tragenen Sinne bedeutet diese Erneuerung durch den
P1 i n g st g e i st aber auch gleichzeitig die Stärkung unserer
Bereinchaft , mit aufgeschlossenem Herzen und dem vollen
Einsatz unserer Kräfte die Entwicklung zu fördern und ihr
damit den Inhalt zu geben , den Natur und Gesetz dem Men¬
schen vorschreiben . Von selbst fallen uns die Früchte nicht in
den Schoß , die uns die Erde mit jedem Jahre neu wachsen
laßt . Da war der Boden vorzubereiten , und wenn auch die
Sorge , daß aus der Blüte Frucht werde , von uns genommen
ist . so stehen doch noch Wochen harter Arbeit und entschlosse¬
nen Zuvackens vor der Ernte . Aber das Gröbste haben wir
geschafzt .

. Wir sind über diesen strengen Winter gekommen , der
mit das Schwerste war , was einem Volke , das um seine Frei¬
heit kämpft , zugemutet werden kann . Dabei sind die Anfor¬
derungen , die an die Heimat gestellt werden , trotz aller Un¬
bequemlichkeiten nur gering , gemessen an dem , was die
Front tagtäglich zu leisten hat und immer wieder leisten muß .
Der Winterkrieg im Osten ist wohl die härteste Probe
gewesen , der sich eine kämpfende Truppe jemals zu unter¬
ziehen hatte . Daß es unseren tapferen Soldaten möglich war .
trotz Schlamm und Schnee und grimmiger Kälte dem wüten¬
den Ansturm der an Zahl überlegenen Kräfte der bolsche¬
wistischen Mordbrenner standzuhalten und mit dem volle ,
Einsatz ihres Lebens nicht nur die Heimat zu schützen , son¬
dern auch die Voraussetzungen zu schaffen für eine siegreiche
Fortsetzung des Kampfes mit dem Anbruch der dafür günsti -
gen Jahreszeit , das dankt ihnen mit dem deutschen Volke
ganz Europa , um dessen endgültige Befreiung und Neuord¬
nung dieser Kampf geht . Mit Stolz und Bewunderung
erfüllt es uns , daß trotz der Schwere der Kämpfe in keinem
Augenblick der Glaube wankend wurde , daß aus der Vertei¬
digung wieder Angriff werden mußte , sobald die Zeit dafür
gekommen war .

Alle Illusionen des Feindes , der sich von den
sowietischen Massenangriffen m den Wintermonaten eine
entscheidende Wendung des Krieges versprach und schon den
Vorteil tn Rechnung gestellt hatte , den ein überrennen der
deutschen Verteidlgungslmte für die Gesamtkriegslage
bedeuten wurde , sind vernichtet worden . Seine Hoffnungen
?jrlInen ^ ieß >issd früher noch als erwartet in die Ent -
tauichung einer schweren Niederlage verwandelt worden .Dabei war unser . Sieg von Kertsch , die völlige Eroberung
dieser stark befestigten und mit unerhörten Mitteln an
Memchen und Material als Angriffsbasis ausgebauten
Halbinsel auf der Krim nur ein Vorspiel . Dem Gegner aber
wurde mit den gewaltigen Gefangenen - und Veutezahlen ,die hier nach barten Kämpfen auf schmalem Raum gemacht
N^ den konnten , wieder einmal auf das Deutlichste vorAugen geführt , daß sich das & esetz des Handelns
U ? $ ^ /,e vor bei Deutichckanü und feinen Verbün¬
deten befindet und daß sich der Führer weder den Zeitpunkt
noch den Schauplatz eines operativen Einsatzes vorschreiben
laßt .

^ er trügerische Trost , den sich die Strategen in London
und rn Wachington den Winter über gegenseitig spendeten .' Ndem sie sich vorsviegel en daß es Stalin , die einzige Hoff -
nung der Plutokraten , schließlich doch noch gelingen würde ,dre -iront im Osten .aufzurollen , ist mit einem Schlage dahin ,nachdem sich auch die Erwartungen nicht erfüllt haben mit
denen man dem Ausgang der Schlacht von Charkow
entgegensah . Hatte man doch hier ganz bestimmt damit ge¬
rechnet , daß es der „ Timoschenko -Offensive " gelingen würde .
Bresche zu schlagen . Nachdem aber der gestrige OKW .- Bericht
ebenso schlicht wie überzeugend verkündete , daß als Folge
der schweren Verluste des Gegners auch in der Schlackt bei
Charkow nunmehr das Gesetz des Handelns auf unsere Seite
ubergegangen ist , bleibt den britischen und amerikanischen
Maulhelden nichts weiter übrig , als sich mit den Tatsachen
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Abschied von Karl Roever

Rosenberg : die Verkörperung unbedingter Treue

Konzentrischer Gegenangriff bei Charkow
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Die heutige Ausgabe umfaßt 10 Seiten
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Der OKW . - Bericht von heute

Aus dem Fübrer - Hauptauartier , 23 . Masi ( Funk -

meldung .) Das Oberkommando der Wehrmawt « tot

bekannt : m ,
Sm Raum um Charkow ist der am 12 . Mar be¬

gonnene sowjetische Großangriff . der » an 20 Schützen¬

divisionen . 3 Kavalleriedivikionen und 15 Panzerbrigaden

geführt wurde , unter schwersten blutigen und Materialver¬

lusten des Feindes restlos zusammengebrochen .

Der deutsche Eegenangrisf - am 17 . Mai begonnen -

führte in den Rücken der stärksten feindltchen Angrtsss -

gruvve und hat ihre Versorgungslinien durch¬

schnitten . Seit zwei Tagen sind nunmehr dte deutschen ,

rumänischen und ungarischen Truppen , von starken Kräften

der Luftwaffe unterstützt , aus der ganzen Front der b,s -

berigen Abwehrschlacht zum konzentrischen Gegen¬

angriff angetreten .

Sm Gebiet südöstlich des 51 mens . es ietzte derFeind

seine hartnäckigen Ausritte odne jeden Erfolg und mit

schweren Verlusten fort . Starke eigene Kampf - und ^ ago -

fliegerverbände haben dabei dem ^ emd auf dem Eefechts -

feld und im Hintergeland « schweren Schaden zugesuat .

Eine von ihren Verbindungen ° bgeschnitten « KrLste -

gruppe der Sowjets wurde , n mehrtägigen Kämpfen ver¬

nichtet .

_ j junger Kaufmann 1911 in die deutsche
Kamerun . Hier lernte er über den Kreis seiner engeren

>inaus in weiteren Räumen denken , Art und Weise frem -
Er betätigte sich in einem Faktoreibetrteb ,

Dr vbit . ’iabtL ® uttao 6 d) e 11e nb ergunM
Heiter : Fritz « üntbtr , fämtli » m Wie »
( eit itt ÄetoUTte Nr . 10 gültig

Als diese Töne verhallt sind , ergreift Reichsministcr Rosenberg
das Wort .

Mein Führer !

Verehrte Frau Roever !

Kameraden !

Wieder müssen wir von einem unserer alten Mitkämpfer Ab¬

schied nehmen : Unser Parteigenosse Karl Roever ist von einem

unerbittlichen Schicksal aus unserer Mitte gerissen worden . Di¬

ganze Bewegung steht voll Trauer , aber angesichts des Mannes ,
den wir verloren haben , auch voller Stolz im Gedenken an seinen

Gauleiter in Anwesenheit de , Führers

Die Anwesenden erheben sich zum Gruß . Kurz darnach erscheint
Reichsmarschall Hermann Göring . Lautlose Stille liegt über

dem Saal . Das leichte Lodern der Flammen aus den sechs

Pylonen ist der einzige vernehmbare Laut .

Um 15 Uhr betritt der Führer den Mosaiksaal , begleitet von

seinen persönlichen und militärischen Adjutanten . In tiefem

Ernst schreitet er , von allen stehend begrübt , durch den Mittelgang
bis vor den Katafalk . Mit erhobenem Arm entbietet er seinem
treuen Mitkämpfer Karl Roever den Gruß . Dann wendet er sich
den Angehörigen zu und drückt ihnen teilnahmevoll die Hand .

Die Wehmut dieser Stunde bringt nun die Trauermufik aus

Richard Wagners „ Götterdämmerung
"

zum Ausdruck . Diese

Klänge , vorgetragen von der Staatskapelle unter Leitung von

Professor Heger , geben Kunde vom sieghaften Tode , vom mann¬

haften überwinden .

Sie beschränkten sich nicht nur aus die schon für den Abtransport

verladenen Verwundeten , sondern räumten auch mit den tn » en

Lazaretten der Stadt liegenden Kranken auf . Wie sich jetzt heraus -

fte/lte führten sie aus einer Feldbahn di - Jns ° si- n der Kranken¬

häuser und Lazarette bei Nacht bis an die Küste heran und wetten

sie aus 20 Meter Höhe einfach ins Meer . Den Höhepunkt bolsche¬

wistischer llnmenschlichkeit aber , stellt eine Entdeckung dar dl -

gleichfalls in Odessa in einer bisher verschlossen gewesenen Jelle

eines Kühlhauses gemacht wurde . Hier Wurden die Leichen von

mehr als 200 Einwohnern der Stadt auzgefunden , die als rnitz -

liebig bekannt , hier von den Sowjets eingesperrt worden waten .

Sofern sie nicht in dem engen Raum schon erstickt sein sollten ,

sind sie als » im Kühlhaus allmählich erfroren und zur Vereisung

gebracht worden .

« Ml
. ...... ..

Heimat hinaus in
der Völker kennen . . . .
kehrte dann mit neuen Erfahrungen in die Heimat zuruck , und als
der Weltkrieg losbrach , wurde Karl Roever deutscher Soldat
im Infanterie -Regiment 223 . Im Felde wurde er mit dem EK .

ausgezeichnet , zum Unteroffizier befördert und spater wegen seiner
vielfachen Kenntnisse in die P r o pa g a n d a - A b t e , l u n g der

Obersten Heeresleitung berufen . Als die Revolte von
1918 über Deutschland kam , sah Karl Roever alle seine Vor¬

stellungen vom Deutschen Reich zusammenhrechen und wie Tau¬

sende und aber Tausende bemühte er sich, sich Rechenschaft über
die tieferen Gründe des Zusammenbruchs abzulegen und die Schul¬
digen an diesem Verbrechen zu ermitteln . In diesen lagen be¬

ginnt wie für so viele Nationalsozialisten die politische Tätigkeit
des späteren Gauleiters und Reichsstatthalters . Er sieht , im

jüdisch -marxistischen Einfluß eine der Hauptursachen der deutschen
Erniebtigung und sucht nach Gleichdenkenden in seinem Lande

Oldenburg . Er findet hier schon am Anfang einige verwandt ge¬
sinnte Gruppen , die jede auf ihre Weise sich bemüht , die Schande
Bet November -Revolution zu erkennen und an ihrer Tilgung zu
arbeiten . Roever versucht , diese verschiedenen Gruppen zusammen -

zufasien und zu einer gemeinsamen Arbeit zu führen . In diesen
ersten Jahren hört er von der nationalsozialistischen Bewegung
und ihren Bestrebungen , er findet hier das deutlich imsgesprochen
und alle Folgerungen gefordert , die er aus seinem Instinkt her¬
aus für sich bereits gezogen haü

Kampf und sein Wesen .
Karl Roever wurde am 12 . Februar 1889 in Lemwerder in

Oldenburg geboren . Dort im Stedinger Land , bas seinem Herzen
besonders teuer war und dessen Andenken er später besonders ehrte ,
stand seine Wiege . Hier hörte er die ersten Überlieferungen und

Erzählungen vom Kampf der Stedinger Frei -Bauern gegen Will¬
kür und Eeistesknechtung . Nach Beendigung der bürgerlichen

Mittelschule in Oldenburg trat Karl Roever in eine Erohhandels -

aesellschast in Bremen ein . Ihn lockte nun ein altes deutsches
Fernweh : er zog als j -----

Kolonie "

Di - eigenen Verwundeten ins Meer geworfen — 200 mtfcliebtge

Bukarest 22 Mai . Die rätselhafte Tatsache , daß bei der Ein¬

nahme von Odessa im Oktober des vergangenen Jahres in der

eroberten Stadt überraschend wenig Verwundete vvraefun . en

wurden eriäbrt wie aus Odessa bekannt wird , eine ebenso uner¬

wartete
'

wie bezeichnende Aufklärung . Wie .
einMann nagens

Vaiile Tulacu aussagte , wurde sein Sohn Alexei , oei Ul»

Mechaniker auf dem Dampser „ Kaukasus " beschäftigt war , vo

einem politischen Kommissar deswegen erschossen , wett er sich ge¬

weigert hatte/die aus diesem Schiff unterg ^ rachten sch wer v e r

w u n d - t c n B ° l s ch e w i st e n über Bord i « f e n

mie es die übrigen Besatzungen taten . Um für die Flucht der Neste

der Besatzung von Odessa vor dem Fall der stadt den " »" gen

Schiffsraum zu schassen , haben die Eowsets offenbar also zu diesem

k
* ’

n wahrhaft barbarischen Mittel gegriffen und alles was nicht

mehr kampffähig war , mit eigener Hand ms Jenseits befördert .

Sn Lappland verlief ein örtlicher Angriff deutscher
und finnischer Truppen erfolgreich . .

Sn der Zeit vom 14 . brs 21 . Mai verlor die . Sowjet -

Luftwaffe 452 Flugzeuge ; davon wurden 342 tu Luft -

lämpfeu . 65 durch Flakartillerie und 26 durch Verbände des

Heeres vernichtet , der Rest am Boden zerstört . Wahrend der

gleichen Zeit gingen an der Ostfront 45 eigene Flugzeuge
verloren .

Das Flak - Regiment 6 erzielte am 22 . Mai seinen 200 .
Flugzeugabschud im Ostfeldzug .

Sn Rordafrika wurde ein Vorstoß britischer Auf -

klärungskräste zurückgeschlagen . Deutsche Sager schossen tn

Luftkämpfen zehn feindliche Flugzeuge ab .

Einzelne britische Flugzeuge überflogen in „der letzten

Rächt die Deutsche Bucht und das norddeutsche Küstengebiet ,
ohne Bomben abzuwerfen .

*

as D - r heutig - Bericht des OKW . läßt stärker noch als bisher
erkennen , daß di - von sowjetischer Seite geführte Angriffs -

schlachtimRaumvonEharkowmit einem vollen Mi tz -

erfolg für di - Sowjets endete . Sie und auch die Eng¬
länder und Amerikaner hatten große Hoffnungen auf diese Opera¬
tionen gesetzt , wenn auch di - anglo - amerikanisch - Presse tn den

letzten Tagen schon etwas abzuwieg - ln begann . Wiederum haben
also die deutschen Truppen einen vollen Erfolg errungen , denn sie

haben nicht nur den sowjetischen Angriff abg - wiesen sondern sie

sind nach der siegreichen Beendigung dieser Abwehrschlacht zum

Eegenangrisf üb - rg - gang - n , der fortgesetzt wird und somit

noch weitere Erfolge erhoffen laßt .

Er wird Nationalsozialist , und als der erste Ansturm
auf di - Macht d - r November -Revolution 1923 scheitert , führt er
die nationalsozialistisch - Arbeit unbekümmert auch trotz des Ver¬
bots der Partei weiter . Als di - NSDAP , von Adolf Hitler 1925

wieder gegründet wird , da gründet auch Karl Roever di - erste
Ortsgruppe Oldenburg d - r NSDAP . Er s- lbst meldet sich m

München mit dem Elnttittsdatum 13 . Juli 192a und erhalt die
Nummer 10 545 . Roever wird zunächst Ortsgrupp - nl - lter dann

Bezirksleiter und beginnt die Fahrten durch sein Heimatland . Er

trifft dort auf trotzig - oldenburgische , vielfach konservative Bauern ,
die zwar einig sind in der Ablehnung marxistisch - jüdischer Ge¬
danken , aber die sich weigern , über diese konservative Ablehnung
hinaus revolutionäre Folgerungen und besonders unter dem neuen
Namen Nationalsozialismus , zu erheben . In einer Unzahl von

Versammlungen und in Tausenden von Emzelgesprachen w irbt
Karl Roever um die Seele seiner Stamm -

genossen . — 1928 ernennt der Führer Roever zum Gauleiter

Feierlicher Staatsakt für den »erstorbenen

Berlin , 22 Mai Der feierliche Staatsakt für Gauleiter und
R - ichsstatthalter Karl Roever fand Freitagnachmiiiag im

Mosaik -Saal der Neuen Reichskanzlei statt . Alle führenden
Männer des nationalsozialistischen Staates , fast alle Reichsminister ,
die Reichsleiter , di - Gauleiter , di - Führer der Gliederungen der

Bewegung , hohe und höchste Offiziere der nationalsozialistischen
Wehrmacht , sie alle nahmen an dem Trauerakt teil . Die Bevöl¬

kerung d - r R - ichshauptstadt bezeugte ihre Anteilnahme dadurch ,
daß Tausende vor der Reuen Reichskanzlei und auf dem W - ge des
Trauerkondukts anwesend waren , um Karl Roever auf seinem
letzten Wege zu grüßen

Segen 14 Uhr wird der Kranz d e s F u h r e r s von zwei
Offizieren der Leibstandarte - jj „ A d o l f H i i l - r “ in den Mosaik¬
saal getragen . Geführt von Reichsminister Rosenberg be¬
tritt sodann die Witwe des verstorbenen Gauleiters den Saal .
Ihr folgen , von Parteigenossen geführt , di - übrigen Angehörigen .

abzufinden und ihre Landsleute zunächst einmal vor unzett -
gemähem Optimismus zu warnen . .

Daß ein solcher Optimismus des Gegners auch in anderer
Hinsicht völlig unzeitgemäß ist , läßt sich mit einem Blick
auf die Blockade - Schlacht i m A t l a n t i k und den
angrenzenden Gewässern sehr leicht feststellen . Churchill ver¬
schweigt zwar hartnäckig die Versenkungsziffern und Roosevelt
ist dfesem bequemen Beispiel der Täuschung gefolgt . Wer
aber Ohren hat zu hören , für den sprechen die Sondm :-
meldungen des Oberkommandos der Wehrmacht eine deutliche
Sprache . Richt weniger als fünfmal haben die Fanfaren
in diesem Monat bereits feindliche Schiffsverluste von redes -
mal über 100 000 BRT . verkündet und jrie Eesamtzitter der
Versenkungen ist damit innerhalb von drei Wochen schon aui
über sechsmalbunderttausend Tonnen angewachsen . Diese
Erfolge sind errungen worden in der Hauptsache in den Ge¬
wässern an der USA .- Küste des Atlantik , im Golf , von
Mexiko und im Karibischen Meer , weitab von der Heimat -
basis unserer U - Boote , deren tapfere Besatzungen auf ihren
verwegenen Fahrten bis in die Mündungen des Mississippi
und des St . Lorenz - Stromes eindrangen .

Kein Wunder , wenn man nunmehr auch in Wachtngton
nervös wird und einzusehen beginnt , daß mit schwülstigen
Reden allein kein Krieg geführt werden tarnt . Deshalb
will Roosevelt sogar sein zunächst auf lange Sicht ausge¬
stelltes Rüstungsprogramm erheblich beschleunigen . Er
glaubt nicht mehr so recht an das Durchhalten der Sowtets
bis zuni nächsten Sabre und möchte deshalb schon in diesem
Jahre mit seiner Aufrüstung fertig werden . Ob ihm das
aelingt . bei all den Schwierigkeiten , die in der gewaltsamen
Umstellung der Wirtschaft und dem steigenden Mangel an
Schiffsraum ihre Ursache haben , bleibt abzuwarten , und ob
das alles dann noch einen Zweck haben würde nach dem
Ausfall des sowjetischen Festlanddegen , das ist eine -Trage ,
die die Kriegshetzer beute bereits mit banger Sorge erfüllt .
Sind doch alle Spekulationen , mit denen Roosevelt das
USA . - Volk in den Krieg hetzte , um seine Weltberrschaits -
pläne zu verwirklichen , bisher daran gescheitert , daß er den
Gegner unterschätzte . , . ■ .

Der eigentliche Anstifter des Krieges bat eine Nieder¬
lage nach der anderen einstecken und sich völlig auf die Ver¬
teidigung zurückziehen müssen . Sein größter Fehler war es ,
die Kräfte die geistigen sowohl wie die materiellen , die
diesen Krieg entscheiden , falsch einzuschätzen . Er wollte den
Krieg vor allem mit der Produktion gewinnen und
glaubte damit allein schon überlegen zu sein . Wir unter¬
schätzen gewiß nicht die Rüsturmskavazität Englands und der
Vereinigten Staaten , deren Reserven noch keineswegs voll
ausgenutzt sein dürften . Der Verlauf des Krieges aber bat
gezeigt , daß die Mächte des Widerstandes , die nch tn Europa
und in Oftafien gegen Plutokraten und Bolschewisten zum
Kampf um Leben und Freiheit erhoben , starker sind , weil sie
von dem stärkeren Geist erfüllt sind , der auch die Mittel
fand , die besten Waffen herzustellen . Diele Waffen , die ,
unter opferwilligem Einsatz der Völker geschmiedet . Stärke
und Überlegenheit immer wieder bewiesen , verbürgen den
Sieg , weil sie von den tapfersten Soldaten geführt werden .

ll - Bootsangriff auf deutsches Lazarettschiff
Berlin . 22 . Mai . Das Lazarettschiff der deutschen Kriegs¬

marine „ Alexander von Humboldt "
, das sich auf der tirabrt

nach einem Hafen an der norwegischen Küste befand ., wurde

trotz seiner der Genfer Konvention entsprechenden äußeren
Kennzeichnung durch ein Unterseeboot angegriffen , ohne
daß es hierdurch irgendwie beschädigt wurde Dies ist ein
weiterer Fall in der langen Reibe der „ Mißachtungen „ des

Roten Kreuzes durch die feindlichen Machte , die sich über
eine allgemein anerkennte internationale Bestimmung
binwegsetzen .

Behörden verlangen Räumung Tschungkings
Tokio , 22 . Mai . Einem Telegramm aus Schanghai zu¬

folge haben die Behörden von Tschungking die Bewohner
der Stadt angewiesen , die Stadt mit , der Annäherung der

für größere javanische Luftangriffe günstigen Jabreszeit zu
räumen . Nur Personen , die direkt o ° er indirekt , durch bre
Geschäfte mit der Regierung an einem Verbleib in » W
fing interessiert sind und eine besondere Erlaubnnts dafür

besitzen , wurden zunr Verbleib tn der Stadt ermächtigt .

Sowirk - Leibwachr für einen britischen Herzog

(Senf , 23 . Mai . ( Funkmeldung ) . Nach dem „ Daily

Sketch " wurden dem Herzog von Cloucester auf

seiner gegenwärtigen Reise durch Iran eine besondere . . Aus¬

zeichnung
" zuteil . In Teheran stellten die Sowfets dem

Mitglied des englischen . Königshauses e in eßet bwache ,
womit sie gleichzeitig sinnbildlich zum Ausdruck brachten ,
wen der Vertreter des Königs von England als Herrn des

Landes su betrachten bat .
au machen . . f

So war uns Karl Roever in di - s- n Jahren immer mehr ans

Her » gewachsen . Er ist uns im tiefsten Sinne Kamerad und Freund
gewesen und war uns vor allem auch Vorbild in der unbekümmer¬

ten Ablehnung alles bloß Äußerlichen , das sich manchesmal mit

oberflächlichen Worten d - r Partei nahte oder mit gleisnerischer
Beredsamkeit die Bewegung aus ihrem Lauf lenken wollte Stet
erkannt - sein stets waches Herz mit unbeirrbarer Sicherheit diese
® i

Heute nehmen wir nun Abschied von ihm , und wir erinnern

uns alles dessen , was er in unverbrüchlicher Treue für sein Land ,
Führer , Volk und Reich getan hat . Und wir willen , daß weder -

Führer noch Bewegung diesen Mann lemals vergessen werden Er

gehört zur Geschichte der großen , nationalsozialistischen Revolution .

Aus vollem tätigem Leben ist er uns genommen worden so ,
wie er es sich einst gewünscht hat : nicht hinsiechend , sondern mitten

aus voller Tatkraft und stärkstem Einsatzwillen abberufen zu

" ^
Lieber Freund Karl Roever ! Wenn in Deinem Land Männer ,

Frauen und Kinder wieder im Sturmgebraus das Lied von Deiner

Heimat in voller Freiheit singen können , dann ist dies Dein Werk

gewesen . Und wenn der Führer heute auf ein frei - - und stolzes

Großdeutschland blicken kann , dann hast Du als e ner sciner

treuesten Gauleiter bas Deinige getan , eines der vielen Lander

in diesem Eroßdeutschland zu führen . Wir alle grüßen Dich in alter

Freundschaft über das Grab hinaus und wisien , Mi bas Werk

eines Mannes wie Du weiterleben wirb , em Vorbilb sein muß

ben kommenben Geschlechtern , die einmal in ihrer Wesic den . Le¬

benskampf für bas große Deutsche Reich zu fuhren haben , bamit es

für immer stark unb blühend erhalten wirb .

Der Führer legt den Kranz nieder

Als Reichsminister Rosenberg Seend - t hat , tragen zwei LM -

ziere bet Leibstanbarte # „ Aböls Wl - r den wundervollen

mächtigen Kranz des Führers vor den Katafalk . Der Führer tritt

vor die sterbliche Hülle seines Gauleiters unb legt den Kranz

tnebet . Zugleich intoniert bie Staatskapelle leise unb verhalten

bie Weise vom „ guten Kameraden
"

.
Alle Anwesenden erheben sich. Sie grüßen wie der Führer ,

einen der Besten aus ihren Reihen , bet zu früh dnhtngesch ^ en ist

Währenb bet Führet der Witwe bes Verstorbenen , sowie ben

nächsten Angehörigen Jein Mitgefühl in bewegten WM - n aus -

inriffit heben sich bie Fahnen wr - ber , klingen bas Deutschlandlied

und das Hotst -Wellel -Lied auf . Als erster verlas : der Führer : ben

Saal ihm folgt bet Renhsmatfchall , nachdem et Frau Roever

ebenfalls fein Beileib zum Ausdruck gebracht hat .

Unter ben Klängen bes Ttauetmarfches aus bet „Eroica von

fiubroia van Beethoven tragen sie ben Katafalk hinaus .
Gauleiter und Reichsstatthalter Karl Roever kehrt heim zum

letzten Male an bie Stätte feines Kampfes , fernes Wirkens , m

feinen Eau Weser -Ems

bes neu gcbilbctcn Gaues Weser -Ems . Damit hatten Jahre nn -

ermüblichen Kampfes ihre erste Anerkennung erfahren .
Im olbenburgischen Landtag kämpft er gegs * parlamen¬

tarischen Vertreter der Parteien , seit September 1930 hat er
einen Sitz im Reichstag unb beginnt weit über ben Rahmen seiner
Heimat bekannt zu werden .

Am 29 . Mai 1932 konnte Roever dem Führet einen besonderen
Erfolg seiner Bewegung melden , da an diesem Tage zum ersten¬
mal im Reich bie nationalsozialistische Bewegung in einem Lande
die absolute Mehrheit imWahlkampf errungen hatte .

Die Folge war , daß Karl Roever am 16 . Juni 1932

Ministerpräsident in Oldenburg wurde . Damit hatte
ein unermüdlicher Kämpfer dem Führer eine der wichtigsten Posi¬
tionen erobert unb ben praktischen Beweis erbracht , daß mit
Hilfe bet unerhörten Energie eine Minbetheit butch bie Eerad -

linigkeit einer Haltung auch die Mehrheit eines ganzen Volkes

zu einer neuen Idee herangeführt werden kann .
Nach bet Machtübernahme ernennt bet Führet am 5 . Mai

1933 Pg . Roever zum Reichsstatthalter in Oldenburg und
Bremen , bann wirb Roever ernannt zum SA .-Etuppen - unb SA .-

Obetgruppenführet . Die Tätigkeit seiner Verwaltung geht vom

ersten Tage an babin , eine möglichst einfache unb übersichtliche
Ordnung tn einem Lande zu erzielen .

Mit dem Tage bes neuen großen Krieges , in bent wir heute
stehen , ist bas Land Oldenburg unb besonders sein Kriegshafen
Ziel feinblicher Bombenangriffe , unb auch hier setzt
Roevets unermüdliche Tätigkeit ein , um die Leiden der be¬

troffenen Bevölkerung zu lindern , aber auch überall Hand anzu -

legen , um die Leistungen seines Landes zu steigern und ein Bei¬

spiel nationalsozialistischer Volkssühtung zu werden . Mitten tn
diesem Kriege , der auch seine Hoffnungen eines gesicherten Groß -

deutschen Reiches erfüllen sollte , ist er von uns genommen wot -
ben unb konnte ben Frieben nicht mehr erleben .

Wenn wir an die Eesamterscheinung Karl Roeoers denken ,
bann steht vor uns eine Persönlichkeit , bte tieffte SBurjeln
in bet Heimat gefchlagen hat , ein Mann , bet tm prak¬
tischen Leben mit unbeirrbarem Instinkt sich für eine g - sunb - Ge¬

staltung dieses Lebens einsetzt . Aber Karl Roever ist für uns

Nationalsozialisten noch mehr als ein vorbildlich er
Kämpfer unb Organisator einet zweckmäßigen Verwal¬

tung . Et ist für uns in diesen 20 Jahren zu einet Verkörperung
jener unbedingten Treue und jener furchtlosen Konse -

quenz geworben , welch - bie nationalsozialistisch - Bewegung tn

ihrer steig - nben Entwicklung immer beutlich - r förbette . Bei allen

Rückschlägen bet kämpfenden Bewegung trat seine ungebrochene
Geradheit stets erneut in Erscheinung und hat ihn uns für immer
als ein Vorbild jener uns so heiligen Verbindung von

Stolz unb Treue zugleich gezeichnet .
Sein Lieblingswerk wat die Erziehungsstätte auf dem Bock¬

holzberg . Im Stedinger Land , wo einst seine Ahnen , bte
Stedinger Bauern , bis zuletzt gekämpft batten , entstand eine Ge¬
dächtnisstätte für bas guch im Tobe nicht gebeugten Bauerntums . .
Dort baute er in ben letzten Jahren bte Schulungsstätte bet Be¬

wegung seines Lanbes unb führte bie Partei im Sinne folge¬
richtiger nationalsozialistischer Weltanschauung . Die Stätte auf
dem Bockholzberg ist ein Vermächtnis Karl Roevets an fein
Oldenburger Land , aber zugleich auch ein Gleichnis für alle San¬
des Reiches , sich Nicht mit dem praktischen Leben und den Forde¬
rungen des Tages allein zu begnügen .

Der unbekümmerte praktische Bauernsohn unb Kaufmann war

hier zugleich ein leibenschastlich - r Anhänger einer tief geisti¬
gen Gesinnung unb einer seelischen Wachheit . So hat sich
für uns bte Persönlichkeit unseres unvergeßlichen Äameraben in

diesen 20 Jahren abgerundet und dort , wo et glaubte , nicht selbst
aus dem Vollen heraus urteilen zu können , da brachte er den Stolz
und di - Größe auf , auf diesen Gebieten bie Leistung anderer Mit¬

kämpfer , neidlos anzuerkennen und sie für feine Arbeit fruchtbar

Der Höhepunkt bolschewistischer Unmenschiichkeit
* -- - - -

Einwohner Odessas in der Zette eines Kühlhauses ausgesuuden
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Links : Za dem großen Sieg oen Kertsch . Eeneraloberst von Manftein und Ches des Stabes der Krim -Armee leitet an Ort und Stelle die Angriffsoperationen auf der Halbinsel Kertsch .
Unter dem Oberbefehl des Generalobersten von Manftein haben deutsche und rumänische Truppen in der Verfolgung des geschlagenen Feindes die Meerenge von Kertsch in ganzer Breite erreicht .
( PK .-Aufnahme : Kriegsberichter Harter , Wb .) — Rechts : Befangen oder vernichtet . Sowjetgefangene führen ihre Verwundeten mit . Zu Tausenden warten sie , erschöpft von den Strapazen
und dem furchtbaren Erleben der letzten Stunden , auf den Abtransport in die Sammellager . (PK .-Aufnahme : Kriegsberichter Kirsche , WbZ

Die Siegesmeldung
3n der Vermittlung des OKH . — . Führangsblitzgefpräch " — Die

Funker de » Reichsmarschalls
DWK . Wenn im Rundfunk die Fanfare erklingt und wenn

die Siegesmeldung aus dem Führer -Hauptquartier dann bekannt -
aegeben wird , denken wohl nur wenige Hörer daran , welch gro¬
ßen Anteil die Nachrichtentruppe an der schnellen Übermittlung
der Siegesmeldung hat . Ja , man kann hinzufügen , daß man auch
meist wenig des Anteils gedenkt , den die Männer der Nachrichten¬
truppe auch an dem Siege selbst haben . Dar engmaschige Netz der
Draht - und Funkverbindungen , das sie in schwerer Arbeit schufen ,
ermöglicht die Fütterung der Millionenarmeen , ermöglicht es dem
Divisionskommandeur , seine Regimenter und Bataillone zu leiten ,
schafft die Voraussetzung dafür , daß die höheren Stäbe die Divi¬
sionen dort einsetzen können , wo es die Lage erfordert . Dieses
Nachrichtennetz stellt die Verbindung zwischen der Front , gleich ob
sie im Winterkrieg steht oder ob sie sich vorwärtskampst , und der
höheren Führung her . Mit Recht bezeichnet man denn auch die
Nachrichtentruppe heute als die Führungstruppe . Alle technischen
Neuerungen hat sie sich zu eigen gemacht , so konnte sie Weit -
Verbindungen schaffen von bisher nie gekannter Länge , sind
doch 1000 Kilometer heute keine Seltenheit mehr . Das vervoll¬
kommnete Feldfernkabel , Verstärkungseinrichtungen und vor allem
jene technischen Einrichtungen die es gestatten , auf einer Doppel¬
leitung gleichzeitig mehrere Gespräche zu führen , ermöglichen einen
glatten und reibungslosen Verkehr zwischen den unendlichen vielen
Stellen der Front , der Führung und dem Hinterland .

Je höher der Führungsstab ist , um so größer ist naturgemäß
auch sein Nachrichtennetz und sein ganzer Nachrichtenapparat . So
sorgen , wie Eberhard Zachmann im Zeitungs -Verlag berichtet , in
bet Vermittlung des OKH . nicht weniger als 1600 Wählanschlüsse
allein für den Sprechbetrieb innerhalb der verschiedenen Abtei¬
lungen des OKH . Wichtiger aber sind die Fernleitungen , die nach
allen Frontabschnitten und Befehlsstellen laufen . So reißt in
dieser Vermittlung die Arbeit Nicht ab .

Der Fallton der Schrankklappen und das Stöpseln ist die Ee -
räuschkulisse , in die nur dann Leben kommt , wenn ein Mann am
Schrank ein Gespräch höchster Dringlichkeitsstufe hat . „ H i er
Führungsblitzgesprach " — dann ist einer der obersten
Heerführer selbst an der Gegenstelle . Sofort erscheint die Ver -
mittlungsaussicht , um die Herstellung der Verbindung selbst zu
überwachen . Bestehende Verbindungen werden sofort getrennt , um
für das Gespräch mit dem wichtigen operativen Befehl freie Lei¬
tung zu schaffen . Wie beim technischen Aufbau des Leitungsnetzes ,
so gewährleistet auch im Betrieb selbst die planvolle Organisation
bas reibungslose Funktionieren . Es ist leicht erklärlich , daß bei der
Fülle der Meldungen und Befehle , die hier über bie Vermitt¬
lung gehen , in den Hauptbetriebszeiten bie Kapazität der Lei¬
tungen nicht ausreicht . Da helfen Gespräche auf Bestellung . Zu
bestimmten Zeiten des Tages laufen die „ F a h r p l a n g e -
s p r ä che" über die Schränke der OKH .-Vermittlung . Eine der
Heeresgruppen , ein AOK . oder AK . benutzt regelmäßig zu fest¬
gesetzten Zeiten die Nachrichtenwege zum OKH ., um der Opera -
tionsabtellung einmal oder mehrmals am Tage über den Verlauf
der Hauptkampflinie , die Beute einzelner Unternehmungen oder
über Nachschubfragen zu berichten . Neben diesem starken Fern -
sprechbetrieb läuft ein nicht minder starker , vielleicht noch stärkerer
Dienst über die Fernschreiber . Dabei verweist Zachmann auf die
interesiante Tatsache daß in dem Augenblick , in dem die Waffen
sprechen , der Betrieb nachläßt , der Nachrichtenstrom versiegt nicht ,
aber im Vergleich zu den Zeiten vor und nach den Schlachten
herrscht doch verhältnismäßig große Ruhe . Der Fluß der Befehls¬
und Nachrichtenübermittlung erreicht seine größte Stärke in der
Vorbereitung der Schlacht und in den späteren Meldungen , die

Otto Doösrsr

Zu seinem 50 . Geburtstag am 24 . Mai 1942

Der sich um das rheinische Schrifttum mühende Wiesbadener
Otto Doderer feiert feinen jünfzigsten Geburtstag . Er wurde
am 24 Mai 1892 in Wiesbaden -Biebrich als Sohn eines Volks¬
schullehrers geboren . Auch der Großvater war Volksschullehrer
gewesen , wahrend die Vorväter mütterlicherseits Jahrhunderte
hindurch Schmiede waren . Um als einziger Bruder von vier

jüngeren Schwestern möglichst bald Geld verdienen zu können ,
wurde Otto Doderer in die kaufmännische Lehre einer Fabrik
geschickt . In dieser Zeit schon keimte in ihm bas erste schriftstelle¬
rische Schaffen , dem dann — als 1914 der Krieg ausbrach — sich
eine große Möglichkeit bot : Doderer wurde in eine Feldzeitung
kommandiert und betreute so die vorderste Front auf auserlesenem
Posten . Das 1940 erschienene ,,L a n d s e r b u ch" ist eine spate
Blüte dieser Tätigkeit , die den Soldaten des zweiten Weltkrieges
von Doderer dargereicht wurde .

Nach dem Ende des Krieges trat Doderer in die Schriftleitung
der „ Rheinland e“ ein und half Wilhelm Schäfer , daß diese
vorbildliche Zeitschrift in schwerer Zeit eine nicht minder schwere
Aufgabe erfülle . Eine Auslese aus den von Wilhelm Schäfer in
den „ Rheinlanden

"
veröffentlichten Aufsätzen mit einer eingehen¬

den Geschichte dieser Zeitschrift hat Doderer in dem ausgezeich¬
neten Band „Das deutsche Gesicht der iheinlanbi¬
schen K u n st" als wertvoller Dokument bet Nachwelt bewahrt .
Wilhelm Schäfer hat Doberer stets als fein Vorbilb betrachtet ,
unb zu Schäfers 60 . Geburtstag gab Doderer deshalb das schöne

„ Bekenntnis zu SB i 16 e I m Schäfer
" heraus — und

später in den „ Wiesbadener Volksbüchern " eine Auswahl aus

Schäfers Anekdoten „Die Handschuhe des Grafen von

Brockdorff - Rantzau " . Nachdem bie „ Rheinlanbe
" bet

Inflation zum Opfet gefallen war , lebte Otto Doberer als freier
Schriftsteller — in Berlin unb an anbeten Orten , bis et 1931

wieher in Wiesbaden -Biebrich seßhaft wurde — und erwarb sich
namentlich als Kritiker einen klangvollen Namen . Als besonderer
Sachkenner des rheinischen Schrifttums , dem er stets ein getreuer
Eckrhart war wurde er von den führenden Blättern gern als

Mitarbeiter gesehen , zumal Doderer seine große Kenntnis mit

schöner Sachlichkeit verbindet und eine gepflegte Feder schreibt .
1928 gab et .Das User Ein Buch rheinischer Dichtung

" heraus :

eine Bestandsaufnahme als Mitglied des Bundes rheinischer
Dichter , mit äußerst wertvollen Beiträgen rheinischer Autoren von

der Schweiz bis zu den Niederlanden . . . Ein Buch „ B r e n t a -

nos im Rheingau
"

, das eine Unzahl irriger Auffassungen
über das Wesen der ursprünglichen rheinischen Romantik an Hand

das ganze Ausmaß des Sieges deutlich machen . Welchen Umfang
dieser gesamte Nachrichtenoerkehr hat , zeigt die Tatsache , daß in
den ersten zweieinhalb Monaten des Ostfeldzuges nicht weniger »
als 35 000 Ferngespräche in der OKH .-Vermittlung hergestellt wur¬
den und daß im Laufe von nur sieben Wochen rund 85 000 Fern¬
schreiben über die Vermittlung liefen , was ungefähr einem Tages¬
durchschnitt von 1700 Schreiben entspricht .

Zu diesem Fernsprech - und Fernschreibebetrieb gefeilt sich
naturgemäß der Funkbetrieb . Hier wieder verdienen be¬
sonderes Intereffe die Funker des Reichsmarschalls . So schreibt
der Kriegsberichter Dr . Erhard Eckert in der Zeitschrift „ Deutsche
Nachrichtentruppen " über die Lustmeldesammelstelle im Haupt¬
quartier des Reichsmarschalls . Hier sitzen die Funker vor ihren
Geräten und nehmen unermüdlich und pausenlos die verschlüsielten
Funkmeldungen auf , die von den Verbindungstrupps
der Luftnachrichtentruppe von der vordersten Front
durchgegeben werden . In allen Empfängern ticken dauernd die
Morsezeichen , es gibt in den Kopfhörern keine Ruhe . 3500 bis
3700 Meldungen gehen monatlich von der Front in der Luft¬
meldestelle des Reichsmarschalls ein . „Bei allen größeren
Heeresverbänden , bei den Panzerkorps z. B . oder bei den Infan¬
terie -Divisionen , sind diese Luftnachrichtenverbindungstrupps ein¬
gesetzt und geben über ihre Tornistersender die jeweilige Eefechts -
lage nach rückwärts durch . So spiegelt sich zu jeder Zeit im
Hauptquartier des Reichsmarschalls der augenblickliche Stand der
Kämpfe an der ganzen ungeheueren Ostfront ab . Die ver¬
schlüsielten Meldungen , die eine Durchschnittslänge von 500 Buch¬
staben haben , werden in den Schlüsielmaschinen rn Klartext über¬
setzt und gehen sofort an die Auswertung weiter . Aus einer großen
Wandkarte werden dort alle Fiontoeränderungen eingetragen .
Gleichzeitig werden die ausgewetteten Meldungen an die Füh¬
rungsstellen im Hauptquartier weitergeleitet . Auf Grund dieser
Unterlagen werden im Einvernehmen mit dem Heere dann bie
Einsätze der Luftwaffenverbände befohlen ." Das sind nur zwei
kleine Einblicke in die große Arbeit der Männer der Nachrichten¬
truppen .

Rüstungsamt unter Reichsminister Speer
Berlin , 22 . Mai . Dit Konzentration aller wirtschaftlichen

Kräfte auf die Erringung des Endsieges macht eine Zu¬
sammenfassung und Ausrichtung aller in die Rüstungs -
wirtschast eingeschalteten Dienststellen unter einheitlicher
Leitung notwendig .

Um den geschloffenen Einsatz und eine den wechselnden
Anforderungen der Front entsprechenden Schlagkraft der
Rüstungsorganisation zu ermöglichen , hat der Ehef des
OKW . Teile des ihm unterstellten Wehrwirtschafts - und
Rüstungsamtes dem Reichsminister für Bewaffnung und
Munition Sveer als Rüstungsamt zur Verfügung gestellt .
Zum Ebef des neuen Rüstungsamtes des Reichsministers
für Bewaffnung und Munition wurde General der In¬
fanterie Thomas unter Beibehaltung seiner Stellung als
Chef des Wehrwirtschaftsamtes im OKW . ernannt .

Gleichzeitig werden die Rüstungsinspektionen und
Rüstungskommandos unter Erweiterung ihrer Beiugniffe
und Ausgaben Außenstellen des Reichsministers für Be¬
waffnung und Munition und sind Nachgeordnete Dienst¬
stellen des Rüstungsamtes .

Für die Rationalisierung der Rüstungssertigung wurde
im gleichen Sinne nach dem Willen des Führers der Be -
triebsführer und Ingenieur im Rahmen der Selbstverant¬
wortungsorganisation der Rüstungsindustr ' ie eingeschaltet .

Eröffnungssitzung des javanischen Reichstags am 27 . Mai

Tokio , 22 . Mai . Der neugewählte javanische Reichstag
tritt am 27 . Mai zu seiner Eröffnungssitzung zusammen .
Es werden sprechen Ministerpräsident T o j o , Außenminister
T o k o , Finanzminister Kaya und die beiden Wehrmachts -
minister .

Deutschen Unterseebooten ist nichts unmöglich
, Der kühne Vorstoß in

Berlin , 22 . Mai . Der 6t . Lorenz - Strom , in dem ein
deutsches Unterseeboot drei feindliche Handelsschiffe in
kühnem Tagesangrisf versenkt hat . ist der wichtigste
Strom Kanadas , der dem Ontario - See entströmt und in den
St . Lorenz -Golf mündet . Vom Ontario - See ab ist er 1200 km
lang . Vor Verlassen des Sees umfließt er unzählige kleine
Eilande , die Thusand Islands , auf denen die New Borket
Plutokraten ihr Wochenende verbringen . Der Strom bildet
die Grenze zwischen Kanada und den Vereinigten Staaten
und tritt dann auf kanadisches Gebiet über : Bei Quebec
beginnt der Mündungstrichter . Nach seiner Regulierung ist
der St . Lorenz - Strom die wichtigste Verbindungswaffer -
straße der Erde . Seedampser bis 8 .4 Meter Tiefgang ge¬
langen bis Montreal . Von dort aus hinauf zum Oberen See
können noch Schiffe von 3,6 Meter Tiefgang fahren . Durch den
Champlainkanal ist der St . Lorenz - Strom mtt dem Hudson
verbunden . Nach Verlaffen der Gaspe - Halbinsel tritt der
Strom in den ungeheueren St . Lorenz - Golf und geht durch
die Cabot - bezw . Belle - Jsle - Straße an Neufundland vorbei
in den Atlantischen Ozean über .

Das Eindringen deutscher Unterseeboote in das Strom¬
gebiet des St . Lorenz ist ein sehr kühnes Unternehmen , galt
es doch die von kanadischen Sicherungsstreitkräften scharf

von Dokumenten richtigstellt , befindet sich soeben im Druck — unb
ein weiteres „ Der Rhein im Banne bet Romanti k"

,
ein Abriß bet rheinischen Eeistesgeschichte bes 19 . Jahrhunderts ,
Befinbet sich in Vorbereitung . Ergänzt werben biefe Veröffent¬
lichungen durch bie volkskundliche Darstellung bes Weinbaues
unb bet Herstellung bes Weines „ Der Winzer . Kleines
Buch vom Wei n "

, bie bereits erschienen ist .
In Otto Doberer war aber heimlich auch ein Dichter wirksam .

Schon bet Einunbzwanzigjährige hatte für bas erste Gedicht , mit
bem et an bie Öffentlichkeit trat , bei den Kölner Blumenspielen
1913 eine von König Alfons XIII . von Spanien gestiftete silberne
Lilie in Empfang nehmen können . Die nächsten Eebichte erschienen
bann in ben angesehensten Zeitschriften , erst jetzt aber erscheint
D - berers erster Eebichtbanb „ Der Eonntagsausflug

" .
Mit Erzählungen begann Doberer erst später . Für eine bet ersten ,
,Die Hochzeitsreise

"
, erhielt et 1932 bei einem Novellenpreisaus -

chreiben bet „ Kölnischen Zeitung
" unter mehr als 8500 Ein¬

endungen ben britten Preis , obwohl sie ben vorgeschriebenen Um «
ang überschritten hatte . Diese Erzählung ist nun mit anderen in

bem Banb „S t i m in u n g s m us i k" erschienen , bet in sprach¬
licher Feinarbeit Stimmungsmusik um die Rheingau -Landschaft
unb ihre Menschen zaubert . Weitere Bände sind in Vorbereitung ,
die das Bild des Dichters Otto Doderer vollenden werden . Lieb
sind uns beide : der Schriftsteller und Dichtet — und beiden
wünschen wir noch viele schöne Ausgaben , an denen sie sich be¬
währen möchten so trefflich wie zuvor ! Franz Hammer

den St . Lorenz - Strom

bewachten Zufahrtsstraßen beiderseits Neufundland zu
vaffieren . Aber deutschen Unterseebooten ist nichts unmöglich .

Artillerie - Gefecht mit USA . - Frachter
Berlin , 22 . Mai . Ein amerikanisches Handelsschiff von

rund 10 000 BRT . wurde kurz vor seinem Einlaufen in
einen Hafen der amerikanischen Ostküste von einem Untersee¬
boot gestellt und angegriffest . Das Schiff setzte sich mit
seinem Bordgeschlltz zur Wehr und gab eine An¬
zahl von Schüssen auf das Unterseeboot ab , das inzwischen
aufgetaucht war und den Dampfer seinerseits unter Eefchütz -
feuer nahm . Auf den Eeschützdonnner bin erschienen zwei
weitere Unterseeboote auf dem Kampfplatz und eröffneten
das Feuer auf den großen amerikanischen Dampfer , der schon
an mehreren Stellen brannte .

Nach einem Artilleriegefecht von mehx als
halbstündiger Dauer begann der Amerikaner
Schlagseite zu zeigen und langsam abzusinken . Eine Anzahl
weiterer Treffer löste Explosionen aus dem Schiff aus , das
unter riesiger Rauchentwicklung in den Fluten versank . Die
Unterseeboote erhielten keinerlei Beschädigungen . Das ver¬
senkte Eroßfrachtschiff hatte eine Ladung Gummi an
Bord , die für amerikanische Rüstungsfirmen bestimmt war .

ßfingfilidfas £ iaö
Von Walter Krupp

Siehe , mein Kind ,
um deine Füße sind
wieder die Blumen geschart .
Dunkelste Zeit
hielt schon das Licht bereit ,
in dem die Fülle bewahrt .

Nahe bei dir

regen sich Blumen und Tier .
Die alten Wunder geschehn .
Spüre den Hauch ,
wie rings in Feld und Strauch
die Lichtkräfte auferstehen .

Siehe , mein Kind ,
lockender Maienwind
steckt voll Geheimnis und Traum .
Von seinem Lied
stille Verwandlung geschieht
selbst noch dem alternden Baum .

* Vision unb Wirklichkeit vorn Rhein . „ Der Rhein , Vision
unb Wirklichkeit

" nennt Alfons Paquet feine Schrift , in der er
es unternimmt , zusammen mit Dr . Paul Wolf ben Strom zu
preisen , an besten Ufern er zur Welt kam . Von Basel bis zur
Mündung werben Master unb bie Landschaft verfolgt , wie sie
sinb unb wie sie waren , in fpannenber Steigerung von Anfang
bis zu Ende . Von bem Wiesbadener Paquet stammen bie Worte ,
von bem Frankfurter Wolf stammen bie Silber , biefe nicht weniger
Vision unb Wirklichkeit als jene . Verlag August Bagel , Düstelborf .

* Wilhelm Backhaus spielte in Madrid . Der deutsche Pianist
Wilhelm Backhaus gab in der Gesellschaft für musikalische Kultur
in Madrid ein Konzert mit Werken von Albeniz und Chopin .
„ ABC " schreibt in seiner Kritik : „Von all ben Künstlern , bie in
biefet Spielzeit Gäste unserer Gesellschaft waren , ist Backhaus bet
größie . Er ist ber berufene Interpret unserer alten Meister , bie
durch feine Kunst aufs neue vor uns erscheinen ."

* Übernahme bet Hebbel -Grabstätte t » bie Obhut Wiens . Auf
Bßfilbffling dep Reschsstgffhaliers , Reichsleiter Baldur von

Schirach , wird anläßlich ber Friebrich - Hebbel -Woche bie Grabstätte
bes Dichters unb feiner Frau , ber Wiener Burgfchauspielerin
Christine Enghaus , auf bem Matzleinsborfer Friebhof in bie Ob¬
hut ber Stabt Wien übernommen werben .

* Der Lenbachpreis 1942 . Der durch ben Oberbürgermeister ber
Hauptstabt bei Bewegung anläßlich des 100 . Geburtstages Franz
von Lenbachs errichtete „ Lenbachpreis "

gelangt für bas Jahr
1942 zum sechsten Male zur Verteilung . Der hierfür ausgesetzte
Betrag wirb für 1942 unb bie kommenben Jahre bebeutenb erhöht
werben . Die mit bem Preis oerbunbene Wettbewerbsausstellung
soll im Juli 1942 in ber Städtischen Galerie eröffnet werden . An
dem Wettbewerb können sich nur Künstler aus München unb Um¬
gebung beteiligen .* Japan fetzt dentfche Filme ein . Um bie Bemühungen ber
japanischen Regierung um bie kulturelle Betreuung ber Südsee -
gebiete zu unterstützen , stellte bet Präsident bet führenden japa¬
nischen Filmverleihgefellschaft „ Towa Shoji " bem Informations¬
büro bet Regierung zweihundert ausländische Filme zur Verfügung ,
deren Großteil bet deutschen Produktion entstammt .



Samstag / Sonntag , 23 - /24 . Mai 1942

verdienter WiesbadenerWir gedenken
23 . M - i 1911 : Ferdinand Rudolph

Mai 1840

Bemerkenswert für unsere Soldaten

23 . Mai
24 . Mai
25 . Mai
26 . Mai
27 . Mai

4 .49 Uhr
4 .48 Uhr
4 .47 Uhr
4 .46 Uhr

Samstag Verdunkelung » • « 22 .29 — 4.50 Uhr

Sonntag Verdunkelung » an 22 .39 — 4. 49 Uhr

SRmrteg Verdunkelung von 22 .31 — 4.48 Uhr

4 .44 Uhr
4 .43 Uhr
4 .42 Uhr

Wann mutz verdunrelt werden ?

Die Wiesbadener BerdunlelungszeiMV

Wenn auch mit dem 22 . Mai die Zeit der sogenannten „ Hellen
Nächte " begonnen hat . sich damit die Verdunkelung auf ein

Mindestmaß verkürzt , st> darf deshalb doch kein Volksgenosie der

Verdunkelungspflicht lästig nachkommen . Die folgenden Zeiten
sind genau einzuhalten :

22 .30 Uhr
22 .31 Uhr
22 .33 Uhr
22 .34 Uhr

Verdunkelung : Entdunkelung :
28 . Mai 22 .35 Uhr 4.45 Uhr
29 . Mai 22 .37 Uhr
30 . Mai 22 .38 Uhr
31 . Mai 22 .39 Uhr

Verdunkelung : Entdunkelung :
--- - 22 .29 Uhr 4 .50 Uhr

Wertvolle Büchersammlung
Beweis für di « geistig « und politische Reise des Volkes

Wie dieser Tage bereits gemeldet , erbrachten die drei Bücher «

sammlungen , die die Partei für unsere Soldaten durchfuhrte , em

Aufkommen von rund 25 Millionen Büchern . Diese Zahl laßt stm

hören und beweist den Willen des deutschen Volkes , überall dort

zu helfen , wo es gilt , den Kameraden an der Front Freude und

Entspannung zu bereiten . Viele Soldaten haben in ihren kurzen

Ruhestunden zum Buch gegriffen aus dem inneren Bednrsins
heraus , sich loszulösen aus dem äußeren Geschehen des Krieges .
Sie haben in dem Buch einen guten Kameraden erkannt , der

ihnen in stiller Stunde über ma '
nches Ungewöhnliche des Augen¬

blickes hinweghalf . Die Soldaten sind daher auch den Spendern
in der Heimat dankbar . Hinter Waffen und Munition steht das

Buch es hat die geistigen Werte unseres Volkes zu mobilisieren .
Die gesammelten 25 Millionen Bücher legen ein beredtes Zeug¬
nis dafür ab , daß die kulturellen und geistigen Grundlagen
unserer Nation auch durch die kriegerischen Erergniste nicht ge¬
troffen werden konnten ; sie leben vielmehr stärker denn je und

leisten auf ihre Weise einen wertvollen Kriegsbeitrag . P.

Mehr als drei Jahrzehnte gehörte dieser am 17 .
zu Koburg geborene Vaßbuffo dem Spielkörper des hiesigen Hof¬
theaters an . 1862 hatte Ferdinand Rudolph in Koblenz seine
BLhnenlaushahn begonnen , in der er sowohl int Schauspiel als

auch in der Oper überdurchschnittliche Leistungen zeitigen sollte .
Nachdem er in Rostock , Detmold und Königsberg gewirkt hatte ,
kam dieser sangeskundige Schauspieler durch Kapellmeister Jahn
an das Wiesbadener Theater und entwickelte sich hier zu einem
der besten deutschen Baßbuffos seiner Zeit . Er sang den „Beck -

mester "
, den „ van Bett "

, den „Baculus "
, spielte den „ Stadt ,

mustkus Miller "
, den „ Just

"
, um nur die bekanntesten seiner rund

600 verschiedenen Rollen , die er im Laufe seiner künstlerischen
Tätigkeit verkörperte , zu nennen . Im alten Wiesbadener Theater
gab es Wochen , in denen der Name Rudolph überhaupt nicht vom
Theaterzettel verschwand . Ein Herzleiden zwang den beliebten
und geschätzten Künstler im Jahre 1904 in den Ruhestand zu
treten . Aus dem Nordfriedhof liegt er begraben .

Soldaten -Wohnung steht unter besonderem Schutz
Eine im „Deutschen Recht " veröffentlichte Entscheidung des

Landgerichts Berlin zeigt an einem weiteren Beispiel , daß nach
dem Willen des Gesetzgebers der Soldat nicht mit Prozessen be¬

helligt weiden darf , soweit das überhaupt irgend vermeidbar ist .
Im vorliegenden Fall handelte es sich um die Wohnung eines

zur Wehrmacht einberufenen Volksgenosten . Der Kläger hatte um
diesen Wohnraum schon vor der Einherufung des Wohnungs -
inhahers einen Prozeß mit dem Ziel der Aufhebung des Miet¬

vertrages angestrengt . Er wünschte nun die Fortsetzung dieses
Rechtsstreites . Das Gericht erkannte an , daß der Kläger und seine
Familie in bedrängten Wohnverhältnissen sind . Trotzdem hat es
unter Anwendung der für Soldaten ergangenen gesetzlichen
Prozeß -Schutzbestimmungen nicht zuaelasten , daß für den einbe¬
rufenen Soldaten ein Vertreter hestellt und dann gegen diesen
Vertreter der Rechtsstreit um die Wohnung fortgesetzt werden
könnte . Grundsätzlich , so sagt die Entscheidung , muß jeoem Sol¬
daten die Sorge wegen eines gegen ihn laufenden Rechtsstreites
für die Dauer feines Einsatzes abgenommen werden . Das gilt
um so mehr , wenn der Rechtsstreit auf den Verlust der für die

Familie und die Habe des Soldaten dienenden Wohnung gerichtet
ist . An dieser Haltung kann , nach der Entscheidung , auch die Tat¬
sache nichts ändern , daß der Soldat zuweilen Urlaub hat . Denn
der Urlaub des Soldaten sei nicht dazu da , daß er in dieser Zeit
sich mit Prozessen befasse oder seiner Familie eine andere Unter¬
kunft suche . Mit seinen Ansprüchen gegen Soldaten müsse daher
jeder in der Heimat Befindliche ganz erheblich zurückstehen .

— Die Ableistung der Arbeitsdienstpflicht für die weibliche
Jugend . Um Mißverständnissen entgegenzutreten , wird von der

Reichsarbeitsdienstleitung klargestellt , daß es Befreiung von der

Ableistung der Arbeitsdienstpslicht für die weibliche Jugend , zu
der grundsätzlich nur ledige Mädchen herangezogen werden , nicht
gibt . — In dringenden Fällen können lediglich befristete Zurück¬
stellungen erfolgen . Die Entscheidung hierüber wird von dem
Leiter des Reichsarbeitsdienstmeldeamtes nach den geltenden Be¬
stimmungen bei der zur Zeit stattfindenden Musterung getroffen .

— Das „W . T ." gratuliert . Die Eheleute Martin Dauer
und Frau Anna , geb . Gehring , Hellmundstraße 32 . feiern am

Dienstag ihre silberne Hochzeit . — Herr Adam Schneider ,
Walramstraße 18 , 2 ., wird am Sonntag 75 Jahre alt . — Am
Sonntag begeht Schreinermeistcr Karl Ernst . Zietenring 12 , tn

körperlicher und geistiger Frische seinen 80 . Geburtstag . — Der
Pensionär bei den Verkehrsbetrieben Adam Schneider , Walram -

straße 18 , begeht am Sonntag seinen 75 . Geburtstag .
— Unfälle . In der Friedrichstraße kam ein Mann zu Fall und

erlitt einen Armbruch . — Aus noch unbekannter Ursache entstand
in einem Geschäft der Eltviller Straße ein Schadenfeuer bei dem
die Ladeneinrichtung in Brand geriet . Die Feuerschutzpolizei löscht -

die Flammen alsbald ab .

WISSEN SIE SCHON . . . ?
— — , . . . worin sich ein Kradschütze von

einem Schützen unserer Wehrmacht unter *

scheidet ? — Schon während des ersten

, MlM Weltkrieges tauchte immer wieder der
MM Wunsch der Truppenführung auf , an wich -

ALEC ___ tigen Punkten der Front rasch motorisierte
Schützeneinheiten einsetzen zu können Der

k-WK Krastradschütze unserer heutigen Wehr -
macht stellt einen Jdealtyp der rasch be -

WSWB wealicken . schnell verwendbaren Jnfan -
igS ?! terte dar . Die Hohe Qualität des deut -

I scheu Tourenmotorrades kam der Bildung
dieser oft bewährten Einheiten zu Hilfe .

Mag der Weg noch so schlecht sein , der deutsche Kradschütze wird
immer im erforderlichen Augenblick zur Stelle fein , um feindlichen
Überraschungen mit Gewehren und Maschinengewehren vorzu¬
beugen . Der Kradschütze muß ebenso wie der unentbehrliche Krad¬
melder ein Meister seiner Maschine , zugleich aber auch ein her¬
vorragend geschulter Soldat im Gruppen - und Einzelkamps sein .
Zum Sieg haben beide — oft unter Hingabe des eigenen Lebens —

Hervorragendes beigetragen . Die gründliche motortfierte Schulung
der deutschen Jugend hat hier ebenso wie bei den Panzern und
der Luftwaffe reiche Frucht getragen . ( Zeichnung : Seite . )
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Das liebliche Fest der Maien

Pfingstgedanken
Pfingsten fällt in die schönste Zeit des Jahres . Reifer , frucht¬

barer Frühlingssegen liegt über dem Lande . Die Steigerung
zum Sommsr ruht noch in Verhaltenheit , die Sonne hat den
Bann noch nicht gelöst zum höchsten Glühen . Ungeduld und Glück
der Erwartung geben dem Antlitz der Natur jenen einmaligen
und unsagbaren Zauber und Schimmer , den nur die Zeit um das
Pfingstfest trägt und in die Menschenherzen spiegelt .

Der Flieder blüht , die Nachtigallen schlagen , und die Abende
sind lange voll Licht und schwer von Duft . Das Grün ist aus
dem österlichen , zarten Sprießen zu einem Erfülltsein voller
Reinheit geworden , das noch fern von behäbiger Sattheit und
dunkelgrundiger Farbenfülle ist .

Freude des Gemütes ist die Fanfare dieser Tage , die , je
nach Schicksal und Temperament , nicht immer laut und zwingend ,
sondern oft auch nur leise die heiteren Saiten zum Klingen
bringend , in uns antönt . Feiertage , zur Entspannung und Ein¬
kehr , so mitten im hohen Frühling , das will heißen : bereite und
frohe Herzens , Quellen , die in tausend Kanäle des Lebens ein *
strömen .

Die Natur trägt ihr schönstes Kleid ; auch die Menschen
schmücken sich und ihr Heim . Gelockert und frei empfangen sie alle
Schönheit dieser Zeit und setzen sie in Lebenskraft und - energie
um . Als ein Sinnbild pfingstzeitlicher Gedanken und Gefühle
stellte man früher junge Birken und Birkengrün vor die Türen
der Häuser , eine Sitte , die besonders in Norddeutschland heimisch
mar . Darin drückt sich so recht die menschliche Verbundenheit mit
der Natur aus , der Einklang und das Läuten pfingstlicher Glocken :

„ Tu '
auf dein Herz , halt es bereit ,

es ist die allerbeste Zeit ." A . Pl .

Im Morgengrauen des 8 . Mai
Die neue Filmwochenschau

Artillerie und Luftwaffe haben die sowjetischen Stellungen
auf der Landenge von Parpatsch mit einem Hagel von Bomben
und Granaten überschüttet . Die deutsche Infanterie springt aus
ihren Gräben und stürmt gegen den Feind , der hinter dichten
Minenfeldern und Drahtsperren in einem fast uneinnehmbaren
Stellungssystem diesen Angriff erwartet . • Mit den ersten Wellen
stürmten auch die Kriegsberichter vor und drehten Tausende von
Meter Film . Mit ihren zahllosen Einzelaufnahmen haben sie
« in packendes Gesamtbild dieser Angriffsschlacht geschaffen . Hier

"

«ntsteht ein Bild der modernen Schlacht , wie es plastischer kaum
zuvor gegeben wurde . Die neue Deutsche Wochenschau übergibt
damit dem deutschen Volk ein neues einzigartiges Dokument vom
Kampf und Sieg unserer Soldaten im Osten . Vom südlichsten
Punkt der gewaltigen Front hinauf zum höchsten Norden . Ein
schweres Geschütz wird durch tiefen Schnee im Mannschaftszug in
Stellung gebracht . Männer des RAD . packen mit an und helfen
den Artilleristen . Finnische und deutsche Verbände stürmen an der
Lappland -Front gegen den Feind und jagen ihn in erbittertem
Ringen aus seinen Stellungen heraus . Man sieht eine Sowjet¬
straße erster Ordnung . Sie gehört zu den wenigen Hauptverkehrs¬
straßen , die von . den Sowjets während ihrer über zwei Jahr¬
zehnte langen Herrschaft aus Propagandagründen als sogenannte
Musterleistungen angelegt wurden . In Wirklichkeit sind sie denk¬
bar mangelhaft gebaut und in keiner Weise den Anforderungen
des modernen Verkehrs gewachsen .

Aus dem Führerhauptquartier wird die Auszeichnung
erfolgreicher Unterseeboot -Kommandanten gezeigt . Kapitänleut -
nant

'
H a r d e g e n und Kapitänleutnant Topp erhalten aus der

Hand des Führers das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes . Vorher sieht man Kapitänleutnant Topp bei feiner
Heimkehr von siegreicher Feindfahrt gegen die USÄ . Verdiente
Besatzungsmitglieder werden mit dem Eisernen Kreuz ausgezeich¬
net , unter ihnen befindet sich auch der Kriegsberichter , der die in
der letzten Wochenschau veröffentlichten Aufnahmen vom Einsatz
unserer Unterseeboote vor der USA .-Küste drehte . JPS .

Neue Liebensmittel - und Reichsseifenkarten
Einführung eines Bezugsausweises für entrahmte Frischmilch

Wegen der Pfingstfeiertage beginnt die Kartenausgabe für
den 37 . Versorgungsabschnitt erst am Mittwoch , 27 . Mai . Die
genauen Abholzeiten sind aus der Veröffentlichung des

Ernährungsamts ersichtlich . Im Jnteresie einer glatten Abwick -
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lung der Kartenausgabe müßen die angegebenen Abholzeiten
genau eingehalten werden . Weiter enthält die Bekanntmachung
des Ernährungsamts wichtige Bestimmungen über die Einführung
eines Bezugsausweises für entrahmte Frischmilch und einen be¬
sonderen Hinweis wegen der sorgfältigen Aufbewahrung der
Stammabschnitte der Reichsfettkarten des 35 . Versorgungsab¬
schnitts , da diese für den Bezug von Speiseöl in den künftigen
Zuteilungsperioden noch weiter benötigt werden .

Die heimische Bersorgungslage
Marktbeobachtung des Reichsnährstandes

Der Eetreidemarkt stand wieder im Zeichen der Sicherstellung
der Versorgungsansprüche . — In Anbetracht der Bestellungs¬
arbeiten waren die Kartoffelverladungen zurücktretend , doch
werden sie bald wieder stärker einlaufen . Die Versorgung der
Bevölkerung war ja ohnehin bis zum 31 . Mai 1942 geregelt .
Stärkere Eingriffe in das gesamte Kartoffelaufkommen wurden
noch durch den Pflanzkartoffelbedarf nötig . Dies war aber in¬
sofern nicht zu umgehen , als in Anbetracht der kommenden Kar¬
toffelernte alle verfügbaren Flächen das Kartoffelsaatgut erhalten
mußten . — In der Gemüseoersorgung trat nunmehr der Spinat
reichlich in Erscheinung . Die Spargelanlieferungen waren gleich -
bleibend , es steht ihnen ein starkes Verlangen nach Spargel in
der gesamten Bevölkerung gegenüber . Mengenmäßig geringer
waren Kopfsalat , Lattich , Kohlrabi und Artischoken vertreten .
— Die Schlachtviehmärkte wickelten sich normal ab und führten
reibungslos zur Deckung des Bedarfes . Es erfolgten wieder Her¬
ausnahmen von Rindern , Kälbern und Schweinen , teils für die
Vorratshaltung , teils zur Verarbeitung . Daneben erfolgten Um¬
leitungen in andere Gebiete . Die Qualitäten waren mittel bis
gut . Auch in der kommenden Woche werden die Anmeldungen
von Tieren den lausenden Bedarf überschreiten . Es werden wieder
Herausnahmen und Umleitungen erfolgen . Bei Rindern sind
jedoch Zurückstellungen unvermeidbar . — Die Lage am Milch -
martt war gleichbleibend .

Der wichtige Grund

Zur vorzeitigen Auflösung des Arbeitsverhältnisies
An die Rechtsberatungsstellen der Deutschen Arbeitsfront im

Rhein -Main -Eebiet werden öfters Anfragen gerichtet , bei denen
zu prüfen ist , ob ein wichtiger Grund zur vorzeitigen Auflösung
eines Arbertsverhältnisies gegeben ist . Folgendes Urteil des
Reichsarbeitsgerichtes ( RAE . 63/41 ) ist daher von allgemeinem
Jnteresie .

Die Frage , ob ein wichtiger Grund zur vorzeitigen Auflösung
eines Arbeitsverhältnisies gegeßen ist , ist wie das Reichsarbeits¬
gericht in wiederholten Entscheidungen bargelegt hat , nach den
Umständen des Einzelfalles zu entscheiden . Sie liegt im wesent¬
lichen auf tatsächlichem Gebier , dem Revisionsgericht sind nur
beschränkte Möglichkeiten einer Nachprüfung gegeben . Der Be¬
griff des wichtigen Grundes zur Rechtfertigung einer fristlosen
Entlastung setzt einen Sachverhalt voraus , der bei verständigem
Ermessen dem einen ober bem onberen Teil bie Fortsetzung bes
Vertragsverhältnistes nicht mehr zumutbar erscheinen läßt . Es
ist richtig , baß es Fälle geben kann , in benen ein Sachverhalt
vorliegt , bei bem bie fristlose Entlastung schlechthin als gerecht¬
fertigt angesehen werben muß , ohne baß eine unterschiebliche tat¬
richterliche Würbigung möglich ist ( zum Beispiel Spionagefall ) .
Im allgemeinen aber ist auf bie getarnten Umstiinbe bes Einzel¬
falles unb ihre zusarnmenfassenbe Würbigung unter Beachtung
bes zwischen Unternehmer unb Gefolgsmann geltenben Fürsorge -
unb Treueverhältnistes abzustellen . Für ben gegebenen Fall ist
verneint worben , baß ein Werkmeister eines Rüstungsbetriebes
einen Erunb zur fristlosen Entlastung gegeben habe , wenn er
einen ihm unterstellten Gefolgsmann zur Erledigung eines
privaten Auftrages währenb ber Arbeitszeit anweist unb ihn
babei veranlaßt , bie Torkontrolle zu umgeben . Durch bie Zu¬
stimmung bes Arbeitsamtes wird nichts über die Frage der
arbeitsvertraglichen Berechtigung einer Kündigung oder Ent¬
lastung gesagt .

'

— Unzulässige Ausnutzung der Kriegsverhältnisie . Es ist in
letzter Zeit wiederholt wahrgenomm

'en worden , daß Personen , bie
ihre Arbeit in fremben Haushalten verrichten , wie Wäscherinnen ,
Aufwartefrauen , Hausschneiberinnen , Gärtner u . a . ihre Arbeits¬
leistung häufig bavon abhängig machen , baß ihnen bie normale
Verpflegung ohne Abgabe von entfprechenben Lebensmittel¬
karten gewahrt wirb . Da bicfe Ausnutzung ber Kriegsverhältniste
die Versorgung ber auf solche Arbeitskräfte angewiesenen Haus¬
halte mit ben lebenswichtigen unb notmenbigen Nahrungsmitteln
gefiihrbet , muß mit allem Nachbruck barauf hingewiesen werben ,
baß berartige Forberungen nach ben geltenben Kriegshetzen
unerlaubt finb .

Mit „ KdF .
"

in den Lazaretten
Ein « weitere Patenveranstaltung

Für bie noch ans Bett gefesselten Verwunbeten bes Stanbort *

kazaretts hatte bie NS .-Gemeinschaft „ Kraft burch Freube
" am

Freitagabenb roieber einen ihrer schönen Bunten Äbenbe organi¬
siert , für ben biesmal unsere Betriebsgemeinschaft bes „Wies -
babener lagblat t “

, L . Schellenbergsche Buchbiuckerei , die
Patenschaft übernommen hatte . Betriebsführer und Betriebs¬
obmann wohnten der Veranstaltung bei , bie als ein bescheibener
Dank ber Arbeitskameraben an bie Verwundeten gedacht war , die
noch nicht in der .Lage sind , so wie
ihre bereits in der Genesung fortge¬
schrittenen Kameraden einmal eine
Veranstaltung in ber Stabt besuchen
zu können Das schöne Programm ,
bas von Arno Hassenpslug ge¬
leitet würbe , und durch bie Lauten -
lieber von Hedy Reymer , burch
bie Tänze von Senta Wittlich
und durch bie Mujikvorträge bes
Steinmetz - Akkorbion -
Quartetts Diel Schönes unb
Unterhaktenbes brachte , haben wir
bereits an gleicher Stelle gehört unb
besprochen . Diesmal brachten bie
Künstler ihre Gaben besonbers steu -
big unb sie cnipfanben es alle als
ein persönliches Glück , ben Ver¬
wunbeten einige frohe Stunben zu
bereiten . Mit einem stillen Lächeln
auf ben Lippen , mit freubigem
Hänbeklatschen unb frohem , befreien¬
dem Lachen quittierten sie alle Dar¬
bietungen . Unter ben Zuhörer , war
auch ein ehemaliger Kamerab aus
ber Solbatenzeit Arno Hastenpslugs
unb es läßt sich wohl verstehen , baß
biefes Wiebersehen besonbers tief
unb herzlich empfunden wurde . p .

*

Ein « beschwingte Stund «
bot in einem hiesigen Reservelazarett
im Rahmen einer Veranstaltung der
NSE . „ Krast durch Freude

" die Vor -
tragskünstlerin Lotte Hagenauer ,
ein unterhaltsamer Nachmittag , der den Verwundeten große Freube
bereitete . Sie verstanb es mit Witz unb Humor in recht schmissiger
Weise , zahlreiche Anekboten aus *bem Soldatenleben — vorn alten

Wrangel bis zur Gegenwart — und andere kleine Erzählungen
effektvoll vorzutragen , und zauberte damit Heiterkeit und Lachen
bei allen Anwesenden hervor , die für die unterhaltsamen Dar¬

bietungen herzlichen Beifall spendeten . 81.
*

„ 3m schönsten Wiesengrunde . .

Unter dieses sinnige und hübsche Motto hatte das Wies¬

badener Streichquartett ( bie Herren Nocke , Finkh ,
Mayer Hoigt ) fein Konzert gestellt , bas cs in Setbinbung mit bet

NS - Gemeinschaft „ Kraft durch Freude " , or den Verwundeten

eines Reservelazaretts am Freitagnachmittag ausführte . So war
es vor allen Dingen auch die Innigkeit und Schlichtheit bester
deutscher Musik , die hier zu den ausnahmebereiten Herzen bei

Hörer sprach : man spielte einige Sätze von Schubert , Haybn , Mo¬
zart , bie zu bem Schönsten unb Eingängigsten beutscher Kammer¬
musik gehören unb schloß mit bem entzückenben Scherzo aus bem
Streichquartett F =bur von Dvorak . Getobe in ber Art ber Dar¬

bietung solcher kleinen Kostbarkeiten zeigt sich stets einbeutig bie
Künstlerschaft ber Ausübenden , unb so konnte man seine helle
Freube haben am Vortrag unseres bekannten unb anerkannten
Wiesbabener Streichquartetts , bas es sich angelegen sein ließ , auch
in biesem Kreis — ober getabe hier — sein Bestes zu geben , um

wirkliche Freube an ber Musik zu schenken unb bamit eine Stunbe
Entspannung unb Lockerung von Alltag unb Persönlichem . -3n
Margot Epetsbach wat eine junge Sängerin zur Stelle , beten
zwar nicht sehr umfangreiche , aber hübsche unb glockenreine Stimme
sich ausgezeichnet zum Vortrag ber schlichten Volksliebet eignete ,
mit benen sie bie Solbaten erfreute . Die einfache unb natürliche
Schönheit alten Volksliebgutes , für die unsere schnellebige Zeit
manchmal die Besinnlichkeit unb das rechte Verständnis verloren
zu haben scheint , kam in Liedern wie „Das Veilchen

"
, „ Heiderös¬

lein "
, „Ännchen von Thatau

"
, „Im schönsten Wiesengtunde

"
, „ Ach ,

wie ist
' s möglich dann . . „ In einem kühlen Grunde " u . a . stark -

antühtend zum Ausdruck unb wird hier unb bort auf fruchtbaren
Acker bes Hetzens gefallen fein , denn Beifall unb Dank waten
lebendig unb echt . A . Pl .

Diesen Ehrenbürgern der Ration einige frohe Stunden zu schenken , war der Wunsch der

Veranstalter und Künstler . ( Photo : T a g b l a i t . )
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Land gang bei Kirkenes
D e i der Kriegsmarine - Es sei heute geradezu

tropisch warm , wurde morgens beim Aufstehen mitgeteilt . Es war
nämlich 15 Grad wärmer als gestern ; gestern waren es minus
35 Grad gewesen ! Also beschlossen wir , wegen dieses Wärmeein¬
bruchs einen Landausflug zu machen .

Wir lagen vor K i r k e n e s . In der Nähe unseres Anker¬
platzes sollte ein Lager der Gebirgsjäger sein . Aber schon das
Anlandkommen war nicht ganz einfach . Vor dem Ufer lagen
nämlich starke Eisränder , durch die unsere Motorjolle nicht durch¬
kam . Schließlich fanden wir einen eisfreien Anleger und konnten
den Boden des nördlichsten Norwegens betreten . Allein schon
wieder einmal auf Land zu stehen , festen Boden unter den
Füßen zu haben , tat gut ; nicht nur Blech unter sich, neben sich,
über sich zu sehen , zu hören und zu fühlen . Endlich konnte man
wieder einmal ein Stück ungehindert geradeaus gehen , das länger
als zehn Meter war . Und Bäume gab es hier , richtige Bäume ,
weit nördlich des Polarkreises , schöne , junge , schlanke Birken . Es
war schön und wie ein Ausflug in eine neugeschaffene neuge¬
schenkte Welt .

In einem einsam liegenden Haus fragten wir nach dem
Weg : Er wäre nicht zu verfehlen ; denn es gab nur den eintzii .
Wenn wir ihm folgten , kämen wir auch zu dem Lager der Ge¬
birgsjäger . Wir kamen mit den Leuten noch etwas ins Gespräch .
Wovon er lebe , fragten wir den Mann . — Von einer kleinen
Landwirtschaft . Eine Kuh hatte er auch . Daneben fing er noch
ein paar Fische . Viel war das alles nicht ; aber er lebte gerade

*) Siehe „ Wiesbadener Tagblatt
" vom 16 ./17 . Mai 1942 .

EHREN H TAFEL

Mit dem Eisernen Kreuz I . Klasse wurde ausgezeichnet :
San .-Feldwebel Hans Bell , Wiesbaden , Eckernfördestraße 15 .

Mit dem Eisernen Kreuz II . Klasse wurden ausgezeichnet :
Unteroffizier Gustav Meyer , Wiesbaden , Jägerstraße 24 ,
Unteroffizier Heinz Hemmen , Wiesbaden , Neugaffe 5 ,
Obergefreiter Wilhelm Befiel , Wiesbaden , Adlerstraße 46 .

[o davon mitsamt seiner Frau und seinen fünf Kindern , das
sechste war schon unterwegs . Der Großvater war seinerzeit von
Finnland eingewandert . Der Mann sah aus , als ob er glücklich
wäre .

Für heute war es nun doch zu spät geworden , um noch zum
Lager der Gebirgsjäger zu gehen . Wir gingen zum Anleger zu¬
rück , um uns wieder zu unserm Zerstörer übersetzen zu lassen . Am
Anleger steht ein Unteroffizier , der zum Lazarettschiff will . Er
ist schon vor zwei Tagen von seiner Kompanie aufgebrochen , die
irgendwo weiter im Lande drin liegt . Sie sind schon von Anfang
an tster oben in Nordnorwegen . Während seiner Rede lacht er
freundlich , und mit freundlichem Lächeln erzählt er uns auch , daß
er hier auf eine Gelegenheit warte , zum Lazarettschiff hinüber -
zukommen . Er steht schon Stunden hier und wartet und hat sich
zwischendurch bei dem norwegischen Fischer da drüben etwas ge¬
wärmt . Er nimmt das alles leicht und lächelt . Kommt er heute
nicht hin, , dann kommt er morgen hin oder übermorgen oder auch
vielleicht erst in einer Woche . Er hat das Warten gelernt , wenn
nicht schon vorher , dann bestimmt hier in Nordnorwegen .

Kriegsberichter Dr . Werner Betz

‘
Wiesbadener Lichtspiele

* Thalia -Theater . „ Anuschk a "
, die Heldin des neuen Ba -

varia - Fllms , ist ein junges Bauernmädchen , das durch die vom
Vater hinterlasiene Schuldenlast Hof und Heimat verliert . Stel¬
lungsuchend kommt Anuschka nach Wien , findet Unterkunft im
Hays eines berühmten Arztes , der sich schon einmal in schweren
Stunden beim Tod des Vaters hilfreich ihrer annahm . Das Mäd¬
chen von der Pußta bewahrt auch in der Großstadt die schlichte
Echtheit , seinen Trotz gegen das Schicksal und seinen freien Stolz .
Wider Willen wird cs in ein Intrigenspiel der Liebe verwickelt ,dabei bewährt es sich stark und charaktervoll . Einer Unredlichkeit
verdächtigt , will Anuschka den schimpflichen Argwohn nicht aus sich
sitzen lassen , doch da sie erkennt , daß die zutage gebrachte Wahrheit
das Glück von Menschen , die gut zu ihr waren , zu zerstören droht ,
ist sie bereit , selbst den guten Namen zu opfern . Durch ihre
Tapferkeit und Herzensklugheit meistert sie die Ereignisie und
erkämpft sich das eigene Glück mit dem geliebten Mann . Das von
Axel Eg gebrecht geschickt und spannungsreich angelegte Dreh¬
buch erfährt durch Helmut Käutners Regie fcsielndc , persönlich
gefärbte filmische Auswertung . Sehr wirksam ist der bis in Einzel¬
heiten stimmungsecht getroffene Hintergrund des Lebensstils von
1900 . Eine schon historisch gewordene Zeit , doch über diese Zeit¬
gebundenheit hinweg strahlen die Menschen des Spiels volle
Lebensnähe aus . Das gilt vor allem von Anuschka selbst , die von
prächtiger Ursprünglichkeit ist . i Sie wird von Hilde Krahl ganz
ausgezeichnet verkörpert ; die hochbegabte junge Wienerin , die ihr
großes Können und zugleich ihre Wandlungsfähigkeit insbesondere
auch in der Doppelrolle des „ anderen Jchs " so überzeugend unter
Beweis stellte , hat hier wiederum die Möglichkeit , eine ganze
Skala der Empfindungen abzuspiegeln und vielleicht noch stärker
die Unmittelbarkeit seelischen Ausdrucks zu bewähren . Von neuer
Seite zeigt sich Siegfried Breuer als durchgeistigter , Berufs -
pflicht über eigen « Herzensangelegenheiten setzender Arzt . Friedl
E z e p a hat die Rolle einer sich vernachlässigt fühlenden schönen
Frau , Rolf W a n k a ist ein mit Schwermut kokettierender Lieb¬
haber . Weiterhin genannt zu werden verdienen vor allem Elise
Aulinger , Odemar und Pointner in wichtigen Episo¬
den des Films , der durch die Formung des Stoffes und die feine

Kunst der Darstellung gleichermaßen gefällt , oft auch durch über¬
raschenden Blickpunkt der Kamera eine krästige persönliche Note
betätigt . Heinrich Leis .

Mus Gau und Provinz

Es hat keine » Schwefel geregnet
= Bernkastel -Kues , 22 . Mai . In letzter Zeit wurde an ver¬

schiedenen Stellen des Moseltales beobachtet , daß Mauern oder
Ränder von ausgetrockneten Pfützen mit einer gelben Schicht und
Färbung überzogen waren , die man im Volksmund darauf zurück -
führte , daß es „Schwefel geregnet " habe . Eine Anfrage bei der
Biologischen Reichsanstalt in Bernkastel -Kues hat die Erklärung
gebracht , daß diese Färbung durch Blütenstaub , wahrscheinlich von
Koniferen , herrühre , der durch Regen niedergeschlagen wurde . Da¬
mit hat eine Erscheinung , die auch in der Eifel und am Mittel¬
rhein an verschiedenen Stellen beobachtet wurde , ihre Erklärung
gesunden .

— Frankfurt a . M ., 22 . Mai . Die Juftizpreffestelle teilt mit :
Das Sondergcricht Frankfurt a . M . verurteilte zwei Jnsasien des
Frauengefängnisies in Preungesheim , die ihre Aufseherinnen über¬
fallen und in roher Weise niedergeschlagen hatten , um aus dem
Gefängnis zu entweichen , wegen Mordversuches als Gewaltver¬
brecher zum Tode . Bei den Verurteilten handelt es sich um wie¬
derholt vorbestrafte und in hohem Maße asoziale Gefangene .

= Bad Kreuznach , 22 . Mai . Auf der Bahnstrecke zwischen Bad
Kreuznach und Bad Münster a . St . wurde ein aus Argenschwang
stammender Vahnarbeiter von einem Personenzug erfaßt und aus
der Stelle getötet .

— Saarburg , 22 . Mai . In Südlingen ereignete sich wieder
ein gräßliches Unglück , weil Kinder mit einer im Walde gefun¬
denen Granate spielten . Ein acht Jahre alter Junge fand eine
Granate aus der Zeit der Vorfeldkämpfe , die er vor sich her warf .
Während die anderen Spielkameraden davonrannten , nahm der
Junge das gefährliche Spielzeug immer wieder auf und warf es
auf der Straße vor sich her , bis kurz vor dem Ortseingang der
Sprengkörper explodierte . Durch die umherflieaenden Splitter
wurde der Junge auf der Stelle getötet ; ein weiteres Kind trug
erhebliche Verletzungen davon .

Unser Soldaten - F/Zm

Bcrkehrsstrcise unterwegs . . .

fc ■

Kontrolle ! Stop ! — Fuß vom Pedal . . .
Nach rechts die Karre schwenken !
Der Fahrer muß nicht allzumal
an eine Strafe denken .

Wenn stets der Wagen stimmt genau
vom Schlußlicht bis zum Kühler ,
spart man Verwarnung oder „ Bau " —
trotz der Kontrolle Fühler .

Pfingstspiele um KriegserinnerMgspreis
und Pokal M

FSB . Frankfurt — KSE . Wiesbaden
Rotweiß Frankfurt — Eintracht Frankfurt
FK . 93 Hanau — Union Niederrad
SV . 98 Darmstadt — SpBgg . Weisenau (Pokalspiel )

Wieder bringt die Runde um den Erinnerungspreis einige
recht interessante Treffen , die am Pfingstmontag steigen , während
am Sonntag bereits der Eaumeister Kickers Offenbach zum fälligen
Endspiel die Elf von Köln 99 erwartet . Man ist gespannt auf die
Paarung des Siegers der Gruppe II , Rotweiß , mit dem Tabellen¬
zweiten aus der anderen , wohl etwas stärkeren Gruppe . Das ver¬
mutlich knappe Ergebnis scheint offen . Auch Hanau 93 und Union
sollten sich ziemlich ebenbürtig sein . Die Wiesbadener
treffen zum dritten Male auf Fußballsportverein . Mit ihrem
ausgezeichneten Start zu den Punktespielen schlugen sie in Frank¬
furt die Blauschwarzen 4 :1, um daheim im Rückstiiel mit gleichem
Torergebnis zu unterliegen . Inzwischen hatten die Gelben weitere
Spielverluste zu verzeichnen , so besteht nicht sehr große Hoffnung ,
daß ste den damaligen Husarenstreich vom Bornheimer Hang
wiederholen können . Von Worms wurden sie 1 :2 aus dem Pokal
geworfen , indes auch Fußballsportoerein erlitt das gleiche Schick¬
sal in Weisenau . Er ist also sehr wohl verwundbar , aber genießt
die heimische Umgebung . Die Gelben ihrerseits werden im Be¬
wußtsein , daß sie nichts zu verlieren , doch viel zu gewinnen
haben , unbeschwert spielen . Die hiesigen Farben vertreten Wolf ;
Stapf , Auth ; Wilhelm , Dürk , Dix ; Rau , Watzelhan , Weimer
Roßkopp , Kulawik ( Ersatz Easpary ) .

Auch ein Pokalspiel findet am Pfingstmontag statt . Da nur sieben
aus dem Gau für die nächste Runde übernommen werden , wurden
von den siegreichen Platzbefitzern des Vorsonntaas zusammen mit
dem Träger des Freiloses zwei nachträgliche Paarungen ausge¬
lost . Watzenborn -Steinberg spielt am 31 . Mai gegen Eintracht ,
am 25 . Mai empfängt Darmstadt die tapferen Weisenauer , die am
Böllenfalltor doch wohl den Kürzeren ziehen sollten , zumal sie
tags vorher noch das schwere Punkteringen gegen den Rivalen
Opel durchführen müssen .

Um die Punkte der 1 . Klasse
SpBgg . Eltville — FSB . Schierstei »
Opel Rüsielsheim — SpBgg . Weisenau

Kastel hat seine Mannschaft aus dem Wettbewerb zurück¬
gezogen , daher entfällt das vorgesehene Gastspiel der Gelb -
schwarzen bei Biebrich 02 . Auch das geplante Werbespiel von
Biebrich gegen Fußballsportoerein Frankfurt in Hochheim kann
nicht ausgetragen werden , da Hochheim von der des Meister¬
schaftsendspiels Offenbach — Köln 99 wegen am Sonntag ver¬
ordneten Spielruhe für Eroß -Frankfurt mitbetroffen ist .

Die erste Klaffe meldet daher nur zwei Treffen . In Eltville
gastiert Schierstein und müßte dort der zuletzt gezeigten Form
entsprechend wohl zum Siege kommen . Freilich ist die Kampfkraft
der verstärkten Eltviller Rothosen nicht zu unterschätzen , sie werden
alles daransetzen , daß sie bei ihrem letzten Heimspiel eine Punkt¬
ausbeute gewinnen . Die Gäste müsien also schon auf der Hut sein ,
damit sie keine Überraschung erleben .

In Rüffelsheim fällt die endgültige Meisterschaftsentscheidung .
Den Opelleuten genügt schon ein Unentschieden , und sie werden
es wohl ohne Zweifel schaffen . Selbst bei einer (doch kaum zu
erwartenden ) Schlappe hätten sie immer noch Vorsprung und ein
wesentlich besseres Torverhältnis . Weisenau wird sich also mit
einem möglichst günstigen Abschneiden begnügen müffen ; zwar
verstand die tüchtige junge Elf der Groß -Mainzer mächtig zu
imponieren , indes Opel hat doch ein Plus an Erfahrung und
spielerischer Reife .

Sport und Spiet Um die Standortmeisterschaft
Luftwassen -SB . Wiesbaden — Luftwaffen -SB . Mai » , 2 :1 ( 0 :1)

Mit diesem Tressen wurden nach mehrwöchentlicher Unter¬
brechung die Begegnungen um die Standortmeisterschaft wieder
ausgenommen . Den Wiesbadener Fliegern gelang in scharfem
Kampf ein knapper Sieg , wodurch sie der die Tabelle ansührenden
Mainzer Heereself näherrücken . Zwischen den genannten beiden
Vertretungen liegt die Meisterschaftsentscheidung , Luftwaffe
Mainz kommt nach der letzten Niederlage nicht mehr in Frage .
Die Wiesbadener bestritten das Spiel ohne den erkrankten
Klimmeck und mußten mit Köhler ; Feefer , Dollwett ; Grabe ,
Kogel , Klima ; Altenbeck , Pries , Lindner , Günther , Dorsche ! zu¬
nächst eine leichte Überlegenheit der Gäste anerkennen . Diesen
gelang auch bald durch ihren Mittelstürmer Schäfer der Führungs¬
treffer . Dann aber fanden sich bie Platzherren besser und brachten
auch ihrerseits mehrfach das Mainzer Tor in Bedrängnis , doch
zählbare Erfolge wollten sich bis zur Pause nicht einstellen . Im
zweiten Akt indes bestimmten die Hiesigen das Geschehen und
lagen vorwiegend im Angriff . Der Ausgleich kam zustande , als
Pries im Strafraum regelwidrig genommen worden war ; den
von Schiedsrichter Kohls ( Naffau ) verhängten Elfmeter setzte
Günther -ins Ziel . Zehn Minuten vor Schluß vermochte dann
Klima mit erfolgreichem Weitschuß den Sieg der Schwarzweißen
sicherzustellen .

(Bilder und Text : Sperk )

/

■

Pfingsttage der deutschen Leibesübungen
Auch die Wiesbadener Sportler führen im Rahmen der

Werbetage folgende Veranstaltungen durch : Turnen und Leicht¬
athletik : Sonntag . 10 Uhr : Sportplatz Klcinfeldchen : llbungs -
stunde für alle in Turnspielen und Leichtathletik (Turnerbund ) .
Montag , 9 .30 Uhr : Dyckerhoff -Sportplatz W .-Biebrich : Leicht¬
athletische Wettkämpfe in Gemeinschaft mit HI . und BDM . Offen
für alle Biebricher HI .- und BDM .-Angehörige ( Turnverein
Biebrich 1846 ) . Fußball : Samstag : Reichsbahnplatz : KSE . gegen
Reichsbahn . Rudern : Sonntag : 5 . Wanderfahrt nach Oppenheim -
Erfelden ( Altrhein ) . Montag : Tagesfahrt nach Oberau — Nacken¬
heim . Kanu : Sonntag und Montag : Wanderfahrten . Tennis :
Sonntag und Montag ab 10 Uhr : Wett - und Schaukämpfe aus de »
Plätzen im Nerotal , an der Blumenwiese , am neuen Museum und
in der Richard -Wagner -Anlage . Hockey : Sonntag , 15 Uhr : 3m
Nerotal BDM .-Spiel des WTHK .- Nachwuchses . Anschließend :
Jugend WTHK . — DHK . Montag , 11 Uhr : Im Nerotal HJ .-
Spiel um die Eebietsrneisterschaft zwischen Bann 253 (Limburg )
und Bann 841 (Rüffelsheim ) . Golf : Samstag ab 15 Uhr , Sonntag
und Montag ab 10 Uhr : Große Eoldwettsprele (offen für alle ) .

Gewaltverbrecher zum Tode verurteilt . Der 37jährige .
mehrfach vorbestrafte Alwin Beutner aus Zeitz , der sich int
dortigen Gefängnis in Untersuchungshaft befand , batte mit
dem Bern eines Schemels aus seiner Zelle einem Eeiängnis -
aufseher hinterrücks einen so wuchtigen Hieb über den
Schädel versetzt , daß der Aufseher zusammenbrach und noch
schwer verletzt darniederliegt . Meuternde Rechtsbrecher dieser
Art . welche den . orieden der Heimatfront bedrohen , haben
ihr Leben verwirkt . Beutner wurde deshalb als Gewalt¬
verbrecher vom Sondergericht in Halle zum Tode verurteilt ,und zwar innerhalb von 24 Stunden nach Bekanntwerden
der Straftat .

Mit 42 Jahren 23 Kinder . Wie aus Budapest berichtet wird
hat die Frau eines ungarischen Bauern , Johanna Thrdar , soeben
ihrem 23 . Kinde das Leben geschenkt . Dem Mitarbeiter einer Zei¬
tung , der die Frau aufsuchte , erklärte sie , daß sic , da sie erst42 Jahre alt wäre , hoffte , in den kommenden Jahren noch zweioder drei Kinder zu haben . Der Mann sagte , er wäre glücklichdem Vaterland 10 Söhne zur Verfügung stellen zu können , und er
hosste . daß einer von diesen ein Flieger werden würde

Leichtathletische » Wettkampf der Jugend
Anläßlich der „ Pfingsttage der Leibesübungen "

veranstaltet
der Turnverein Biebrich ( gegr . 1846 ) am Pfingstmontag für die
Jugend einen leichtathletischen Wettkampf auf dem Rudolf -Dycker -
Hoft -Platz . Der Wettkampf ist offen für alle Biebricher Jugend¬
lichen die der HI . und dem BDM . bzw . dem BDM .-Werk an¬
gehören , er wird in den gleichen Disziplinen wie der Reichs -
iugendwettkampf ausgetragen . HI . und BDM . starten in einem
Dreikampf in zwei Klaffen . Der Wettkampf besteht für HI . aus
100 Meter Lauf , Weitsprung und Keulenweitwurf , für BDM .
und BDM .-Werk aus 75 Meter Lauf , Weitsprung und Ballweit¬
wurf . Für Pimpfe und Jungmädels ist ebenfalls ein Dreikamps
festgesetzt mit 60 Meter Lauf , Weitsprung und Vallweitwurf .

Wiesbadener Handballer gastiere » i » Frankfurt
Am Pfingstmontag fährt die erste Mannschaft der KSE zu

einem Freundschaftsspiel nach Frankfurt . Gegner ist der TS
Frankfurt - Griesheim , der Kreismeister von Frankfurt
ist und an den Aufstiegspielen zur Eauklaffe teilnimmt . Wies¬
baden wird folgende Mannschaft entsenden : Schönfeld ; Breide » -
bach , Horn ; Berens , Harz , Linz ; Scherer , Leinberger , Göhring ,
Schlotter .

Silben - Rätsel
Zwei streite « sich

ba — bad — 6er — 6 er — chard — da — der — e — e —
e . — en — fi — flo — il — in — fei — le — le — li —
Itn — mit — nie — nie — nil — no — of — pez — re —
te — n — n .

— $ e — le — fee — !u — te — ter — toro — tra— ttdCyt — U — UN — Dtt — DOS — jici
Aus diesen 45 Silden sind 18 Wörter von folgender Be¬

deutung zu bilden : 1 . inneres Organ , 2 . weiblicher Vor¬
name . 3 . Einsiedler . 4 . niederländisch - indische Insel , 5 . Baum
mtt roten Fruchten , 6 . militärischer Grad , 7 . häßlicher
Wesenszug . 8 . schweizerischer Kurort . 9 . feines Gewürz . 10
Nachkomme . 11 . männlicher Vorname . 12 . inneres Organ
13 . Kanton in der Schweiz . 14 . Musikzeichen . 15 . deutscher
Overnkompoimt . 16 . artistisches Gerät . 17 . Stätte der Er
holung . 18 . Heilmittel für Zuckerkranke . — Die Anfangs¬
buchstaben . von oben nach unten , und Endbuchstaben vonunten nach oben gelesen ergeben im Zusammenhang einen
Smnspruch . ( ch - etn Buchstabe ) .

$ “ flöfuna zu Skat mit Pauken und Trompeten in
Nr . 113 . Schellen — Baum — Schellenbaum .
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DAS SPEZIALGESCHÄFT DER DAME

UUtoAe*

Das große
Spezialgeschäft für

Herren - und Kinderkleidung
bringt Ihnen
eine reiche Auswahl

Wiesbaden Kirchgasse 31

23239

MÄmwiKrru __
■

WMKSM ,

äoMz ,£kia . ■

an ; eine Voranmeldung
zur Fußpflege u . Massage

erspart Ihnen viel Zeit

Am 18 . Mai verstarb nach kur,er
Krankheit mein lieber Mann ,
unser auter Vater . Schwieger¬
vater . Grossvater und Bruder ,
Leu

Friedrldi Nickel
Konrektor i . R .

Krau Luise Nickel , geb . Wagner
zugleich im Namen aller Hinter¬
bliebenen .

Wiesbaden , den 23 . Mai 1942 .
Wir haben ihn am 21 . Mai im
engsten Familienkreis bestattet
und bitten von allen Beileids -
bekundungen absehen , u wollen .

Mein lieber Mann , unser guter
Vater , Bruder . Schwager und
Onkel . Herr

Schlossermeister
Emil Werner

wurde am 19 . Mai 1942 von
seinem schweren Leiden erlöst .

Im Namen der trauernden
Angehörigen : Krau Johanna
Werner , geb . Dick

Wiesbaden sNheingauer Str . 241 .
Berlin . Duisburg . 23 . Mai 1942 .
Die Einäscherung hat in aller
Stille stattaesunden .

Danksagung .
Kür die vielen wohltuenden Be¬
weise herzlicher Teilnahme durch
Wort . Schrift und Blumen beim
Heimgänge meines lieben Man¬
nes sage ich auf diesem Wege
herzlichen Dank .

In tiefer Trauer :
Erna Nadrowski

Wiesbaden , den 21 . Mai 1942 .
Ruhbergstrasse 15

Danksagung .
Kür die vielen Beweise aufrichti¬
ger Teilnahme und besonders für
die zahlreichen Kranz - u . Llumen -
spenden beim Heimgang unserer
lieben Tochter u . treuen Schwester
Krl . Johanna Seiwert sagen wir
unseren herzlichsten Dank .

Kamille Ott » Seiwert

Wiesbaden , den 22 . Mai 1942 .
Ellenbogengasse 4 . 2 .

Heute morgen ist unsere liebe
Mutter . Schwiegermutter . Groh -
mutter und Tante . Krau

Katharina Wemmer

von uns gegangen . Sie starb
wohlversehen mit den Tröstun¬
gen ihrer Kirche im hohen Alter
von 88 Jahren nach einem Leben ,
das angefüllt war mit der Liebe
zu ihren Kindern .

Im Namen der Hinterblie¬
benen : Bergrat Krih Wemmer

Wiesbaden sLeberbera 31 . Bad
Homburg . Toledo . Ohio (USAI ,
den 21 . Mai 1942 .
Die Beisetzung erfolgt in der
Kamiliengrust in Westfalen .

Nach kurzer schwerer Krankheit
verschied plötzlich und unerwartet
mein lieber Mann , unser guter
Vater und Schwiegervater . Herr

Heinrich Kimbel

In stiller Trauer : Paulo
Kimbel Wwe . . Raabestr . 3

Die Keuerbestattuna findet Diens¬
tag . den 26 . Mai . vorm . 10 Uhr
aus dem Südsriedhof statt .
Mit den Hinterbliebenen trauert
Betriebsführuna und Gefolgschaft
der Evangelischen Kirchenkasse
Wiesbaden .

* Hart und schwer traf uns
die unfassbare Nachricht ,
das , mein lieber sonniger

Lebenskamerad , seiner Kinder
tieusoraender Vater , mein lieber
Sohn

Josef Pesch
Panzerjäaer in einem Jnf .-Reg . .
im Osten sein sunaes Leben lieh .

In tiefem Leid : Krau Erna
Pelch . geb . Wulf . Dieter . Erika
und Jngeborg , Kr . Elise Pesch
Wwe ., als Mutter . u .Eeschwister

Wiesbaden , den 23 . Mai 1942 .
Fritz -Kalle -Strasse 10 .
Von Beileidsbesuchen bitten wir
abzusehen .

Der Herr über Leben und Tod
hat am Montag , 18 . Mai . meine
liebe Krau , unsere herzensgute
Schwägerin und Tante . Krau

Margareta Lahr
geb . Kreudenberger

in sein himmlisches Reich ausge¬
nommen .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Ludwig Lahr

W .-Biebrich . den 21 . Mai 1942 .
Duckerhofsstrahe 8.
Die Beisetzung fand in der
Stille statt .

Tiefbetrübt machen wir die
traurige Mitteilung , bah unsere
liebe gute Mutter . Schwieger¬
mutter und Grohmutter , Krau

Maria Steinmann Wwe .
geb . Müller

nach geduldig ertragenem Leiden
im 80 . Lebensjahr sanft ent¬
schlafen ist .

Im Namen der trauernden
Kinder : Wilhelm Steinman » ,

Dipl . -Jng .
Wiesbaden (Müllerstr . 21 . Berlin -
Siemens ^ adt .^ riedberg sHess .l .

Die Beisetzung hat auf Wunsch
der Entschlafenen in der Stille
stattaefunden .

ge -

helfen .
Ellen Bremer

herz -

von
Sie

Krau
1942 .

Wiesbaden , den 22 . Mai 1942 .
Kaiser -Kriedrich -Ring 73

lichften Dank .
Karl Machwirth und

Wiesbaden , den 23 . Mai
Jahnftrasse 6 . 1.

durch einen sanften Tod
ihrem schweren Leiden erlöst ,
starb wohl vorbereitet und
stärkt durch die Tröstungen ihrer
Kirche .

Arn 19 . Mai entschlief sanft mein
lieber Mann , unser guter Vater ,
Schwiegervater . Erohvater . Bru¬
der . Schwager und Onkel . Herr

Gustav Grünewald
Lehrer a . D .

In tiefer Trauer : Clara Grüne¬
wald geb . Schneider . Waltraud
Lenhardt . geb . Grünewald .
Hildegard Schanze , aeb . Grüne¬
wald . Heinz Lenhardt . Oberlt .
d . R . Hans Schanze , u . 3 Enkel

Wiesbaden , im Mai 1942 .
Eckernfördeftrahe 21

Die Einäscherung fand auf Wunsch
des Verstorbenen in aller Stille
statt .

« Danksagung .
Kür die überaus zahlreichen
Beweise liebevoller Anteil¬

nahme an dem uns so hart und
schwer getroffenen Verluste durch
den Heldentod unseres einzigen ,
inniastaeliebten . hoffnungsvollen
Sohnes . Enkels . Neffen und
Cousins Willi Machwirth . Schütze
in einer ME .- Komp . . sagen wir
auf diesem Wege unseren

Die trauernden Hinterblie¬
benen : Jacob Helbig . Kamilie
Hermann Selbig . Kam . Richard
Ofsermann . Gretel Helbig .
Kamilie Karl Selbig und
Anverwandte

Wiesbaden lEneisenaustr . 20 . 11 .
Engelskirchen . Krankfurt a . M ..
Seckbach sMainl .
Die Beerdiguna findet Dienstag .
26 . Mai . nachm 3 llhr auf dein
Südfriedbof statt . Das Seelen¬
amt ist Dienstag . 26 . Mai . vor¬
mittags 7 llhr in der St . Kilians¬
kirche . Waldstrahe . — Beileids¬
besuche dankend verbeten .

Danksagung .
Allen , die mir durch Karten .
Briefe und Blumen ihre warme
Teilnahme gezeigt haben , und
denen , die meinem inniastaelieb¬
ten Entschlafenen das letzte Ge¬
leit gaben , allen diesen lieben
Menschen sage ich innigen Dank ,
es hat meinen Schmerz lmdern

Am Donnerstag abend verschied
sanft im Katharinenstift unsere
liebe gute Mutter . Grohmutter .
Urgrohmutter u . Schwester . Krau

Gertrude Fischer
geb . Richter

im 88 . LebensfaHr .
Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Ernst Ritoet

Berlin . Krankfurt a . M .. New¬
port Beach sKalisornienl . Wiesb .»
Biebrich ( Rheinblickstrasse 181 .
Einäscherung Dienstag . 26 . Mai .
13 llhr Südfriedhof .

Gestern abend verschied nach kur¬
zem schwerem Leiden unerwartet
meine liebe Krau und treue
Lebensgefährtin . unsere gute
Schwester . Schwägerin u . Tante .
Krau

Antoinette Kabel
geb . Kirdorf

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Heinrich Kabel

Wiesbaden , den 23 . Mai 1942 .
Rheinstrahe 83
Die Einäscherung findet Mitt¬
woch . den 27 . Mar . vorm . 10 llhr
auf dem Südfriedhof statt .

Nach einem arbeitsreichen Leben
entschlief nach kurzem schwerem
Leiden am 22 . Mai unter lieber
auter Vater . Grohoater . Schwie -
aeroater . Schwaaer und Onkel .
Herr

Heinrich Kleber
Krastdroschkenbesitzer

im 75 . Lebensjahr .
In stiller Trauer : Heinrich
Kleber und Krau Anni . aeb .
Kirch . Kranziska Günther Wwe .
aeb . Kleber . Albert Kleber ,
z. 3 . im Reibe , u . Krau , Lina
aeb . Vreust . Enkelkinder Heinz
und Karlheinz .

Wiesbaden sGeisberastraste 91 ,
Krankfurt a . M .. 23 . Mai 1942 .
Einäscherung : Mittwoch . 27 . Mai
vormittags 11 llhr Südsriedhof .
Wir bitten von Beileidsbesuchen
abzuseben .

Danksagung .
Für die vielen Beweise heylicher
Teilnahme beim Hinscheiden
meiner lieben Krau . Mutter und
Tochter . Luise Ruckes , geb . Gott¬
lieb . sage ich all denen , welche
ihre Anteilnahme Bei dem schwe¬
ren Verlust durch Kranz - und
Bluminspenden hiermit bekundet
haben , meinen herzlichsten Dank .

Ernst Ruckes und Tochter ,
Krau Wilh . Gottlieb Wwe .

Wiesbaden , den 22 . Mai 1942 .
Habsburaerstrahe 10 .

Heute morgen 5 .45 llhr wurde
meine liebe Krau , unsere her¬
zensgute . treusoraende Mutter .
Schwiegermutter . Grohmutter .
Schwägerin und Tante . Krau

Anna Helbig
geb . Haust

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Ausgabe neuer Lebensrnittel - und Seifenkarten
Die Lebensmittelkarten für die 37 . Zuteilungsperiode
werden zusammen mit den Reichsseifenkarten und den
Zusatzseisenkarten für Kinder bis zum 8 . Lebensjahr in
der Zeit vom 27 bis 30 . Mai ausgegeben , wie folgt :

Für Wiesbaden -Alt . W .-Biebrich . W .-Dotzheim und
W .-Schierftein :

IMierenv 1GESCHÄFTSANZEIGEN

Bertbelb Jacoba Nachsola . Robert 12g . ,
» n ra » * •» $ ■£ £ >
238 49 238 80 Spedition Möbel - SSet

”
Sn

transvort Laaerdaus b

Berthold :130,z .
zweier
! auf

Welche Schlosserei
Bat noch eine gt .
eis . Gartentüre ,
Gr . 118 :130 , Io » ,
eine Scheide -

Radi » » Reparaturen werden jofort
durch Techniker in eigener Werk -
statt ausqefuhri Radio -Ambrostus .
W .-Biebrich . Mainzer Straste 18 .
Telefon 605 12 .

__ ____ Ang . m .
Pr . d . schlussclf .
angebr . Tür und
Wand . Gröhe d .
Teilunaswand u .
A 704 an den

Kür Gartenbesitzer ! Dahlien . Lilien .
Anemonen empfiehlt SamenBaus
A . Mollath . Wiesbaden . Michels -
berg 16

tljfefilucM tfaujpamalfo
Jur denRegienuqsbairkWu’sbojifn

Abteilungder
NASSAUISCHENLANDESBANK
Wiê sadcn• Rheintiroße42—44

Steilen Sie aidi von Ein eigenes Hei* mit
hübschem Garten und genügend Wohn¬
raum — wie könnten sie do spielen und
toben! Und das sollte ein schöner Traum
bleiben? Nein! In wenigen Jahren kann
er durch einen Vertrag mit uns Wirklichkeit
werdenI
FordernSiebitte ausführlicheDruckschriften

Zeit Mi . 27 . 5 . Do . 28 . 5 . , Kr . 29 . 5 .

Ha — Ho

Kür W .-Bierstadt und W .-S »nnenberg :

8 .00 — 9.30 llhr
9 .30 — 11 .00 Uhr

11 .00 - 12 .30 Uhr
15 .00 - 16 .00 Uhr
16 .00 — 17 .00 Uhr

E - K
E

A - Ba
Be - Bo

M
N — Q

R
Sa — Schi
Schn - S ,
T — We
Wi - Z

Kr . 29 . 5 .Do . 28 . 5 .Zeit

8 .00 — 9.30 Uhr ! A — Bo

Kür W .-Krauenstein :

9 .30 — 11 .00 Ul
11 .00 - 12 .30 Ul
15 .00 - 16 .00 Ul
16 .00 - 17 .00 Ul

ir
ir

L — M
R - RBr — G

K- G
H — 2
K

Si - Z

Si - Z

8 .00 - 9 .30 Uhr
9 .30 - 11 .00 Uhr

im »
16 .00 — 17 .00 Uhr

Kreitaa . 29 . Mai Samstag . 30 . Mai
Allaem . Ausgabe j Selbstversorger

Kür W .-Erbenheim und W .-Rambach : Donnerstag ,1 ~ — — " hr : allgemeine Ausgabe . 15
}yur Lv .-irroenqeim unu

^ ’
is ^ OÖ llhr

^ Se ^ veiioraer .
Kür W .-Igstadt und W .. Kl »vvenheim : Donnerstaa .

29 . MaiL S
■Sie genaue Einhaltung der Äbbolungszeiten ist sur
eine geregelte Abwicklung der Ausgabe unerlässlich .
Abholer , die zu einer für st- nicht bestimmten Zeit er¬
scheinen , müssen mit . ihrer Abweisung reinen . Set «

sorgungsberechtigte , die zu der in Krage kommenden
Zeit verhindert find , müssen tue Karten spätestens am
Nachmittag des letzten Ausgabetages abholen .
Wegen der notwendigen Astmaterialerfassung stnd bet
der Abholung der neuen Karten d,e ungültig gewor¬
denen Lebensmittelkarten ab,uneben .
Die Stammabschnitte der Reichsieifenkarten für Ver¬
braucher übet 6 Iahte und der Reichsfettkarten SV 1
SV 3 und SV 5 des 35 . Versorgllngsabschnitts sind für
den künftigen Bezug von Speiseöl sorgfältig aufzu -

D ^
°

Bestellscheine bet neuen Lebensmittelkarten , ein¬
schliesslich der Bestellscheine 37 der bereits früher ver -
teilten Reichseietkarten und Reichskarten für Marme¬
lade (wahlweise Zuckers , stnd zur rechtzeitigen Heran¬
führung der Waren sofort , spätestens jedoch brs zum
Samstag , 30 . Mai 1942 , in den Geschäften abzugeben .

Karten für Schwer - und Schwerftarbeiter . Lana - und
Nachtarbeiter . Die Zusatzkarten für hie nächste Zu¬
teilungsperiode werden int Alten Museum . Friedrich -
strasse 1/3 , 1. Stock , Zimmer 40 , an die Betriebe aus -
gegeben . wie folgt :

8.00 - 10 .00 U6t | 10 .00 - 12 UhrTag

Dienstag , 26 . Mai

Mittwoch , 27 . Mai
Donnerstag , 28 . Mai

greitag, 29 . Mai
amstafl , 30 . Mai

Betriebe von Behörden
und Wehrmacht

Die Betriebsführer dürfen die Karten jeweils nur für
eine Woche an die zulageberechtigten Arbeiter aus¬
geben . Beim Wegfall der Bezugsberechtigung tod sie
verpflichtet , die betreffenden Arbeiter schriftlich ab -
zumelben und die nicht ausgegebenen Karten an das

Kür
"§lrbe ?ler

^
die ^ n ^ cmein ?chaftslagern untergebracht

sind und dort verpflegt werden , dürfen Zusatzkalten
weder beantragt noch in Empfang genommen werden .

Bezugsregeluna für entrahmte Frischmilch . Versoraungs -
berechtigte über 6 Jahre , die nicht Selbstversorger der
Gruppe A ( landwirtschaftliche Betriebes oder Selbst¬
versorger mit Butter sind , erhalten bei der diesmaligen
Ausgabe einen ..Bezugsausweis für entrahmte . Friich -
milch "

. gültig für , 6 Versorgungsabkchnrtte . Die Ver¬
braucher haben den Bezuasausweis ihrem Milchver¬
teiler vorzuleaen . Zu Beginn der Belieferung haben
die Milchoerteiler den Kontrollabschnitt und den ersten
Bestellschein abzutrennen sowie das Keld „1 . Beliefe¬
rung ausgenommen am . . . mit Datum und Kirmen -
stemvel ober -aufschrift zu versehen . Di » Milchverteiler
haben bic abgetrennten KontrollabschiMie ordnunas -
gemäss aufzubewabren und die Bestellscheine an ihre
Lieferstelle abzugeben . Die Milchverteiler dürfen ent¬
rahmte Krischmilch nur an bteientaen Verbraucher ab¬
geben . bie im Besitz eines Bezuasausweis .es tob . her
bett Namen des Verbrauchers und des Milchverteilers
trägt . Bei der Abaabe der .. entrahmten Krischmilch
haben die Milchverteiler bas für ben betierrenben Tag
vorgesehene Kelb bes Bezuasausweises , tn bet ent «
sprechenben Zuteilungsveriobe zu entwerten . Der Be¬
zugsausweis berechtigt nicht zum Bezug einer leweils
aleichbleibenben Menge entrahmter Krischmilch : bie
Abgabemenge ist vielmehr von der ben MrlLoerteilern
zur Verfügung ttebenben Gesamtmenge : .abhanara . Die
Milchverteiler sind jedoch .verpflichtet , dre leweils ver¬
fügbare Menge gleichmässig , unter Berücksichtigung bet
Personenzahl her Haushalte , an ihre Kunden zu ver¬
teilen . Juben erhalten keinen Bezugsausweis für ent¬
rahmte Krischmilch . Zuwiderhandlungen werben nach
her Verbrauchsregelunas -Strafverorbnuna geahndet .
Wiesbaden . 22 . Mai 1942 . Der Oberburaermeister —
Ernährunasamt .

Omnibuslinien 12 und 17 . Ab Dienstag . 26 , Mai treten
folgende Änderungen em : Auf der Linie 12 (Wies¬
baden — W -Rambach — Naurods tod einige Fahrzeiten
verlegt . Ferner fährt eine Reibe von Wagen nur
zwischen W .-Sonnenberg und W .-Ramback bzw . Nau .
rod . während der Anschluss nach und von W .-Sonnsn -
beta durch Wagen der Linie 2 , u erreichen ist . . Auf
der Omnibuslinie 17 (Wiesbaden — W .-Klovvenheim —
W .-Hesslochs ist ebenfalls die Abfahrtszeit , einer Reibe
von Wagen abgegndert . wobei m erster Linie d,e Por -
mitiagswagen früher gelegt wurden . Die Kahrzeiten
im einzelnen stnd . aus den Fahrplänen bie wegen
Platzmangel an dieser Stelle nicht abaedruckt werden
können , jedoch an ben Hauolbaltestellen ausaebanat
finb . ersichtlich . Wiesbabem . ben 22 . Mai 1942 .
Stäbtische Nerkebisbetiiebe Wiesbaden ._______________

Öffnungszeiten des Staatsarchiv » : Montags 9 bis,13 .
Mittwochs 15 bis 18 . Freitags 9— 13 Uhr . Der Direktor
des Staatsarchivs Wiesbaden .________________________ .

Berkehrseinschränkun « Wiesbaden — Bad Schmalbach .
Bis auf weiteres werden an . Sonn - und Kerertagen
Fahrkarten nach den Bahnhofen der Strecke Wies¬
baden — Bad Schwalbach nut in belchrankler Zahl aus -
gegeben . Nähere Auskunfl erteilen dre Kahrtarten -
schalter u . Auskunftsftellen . Reichsbahndirektion Mainz

!ai 1942 werden die
Strassenbahnhaltestellen Mainz Brückenkopf und Kastel
Brückenkopf wiederbergestellt . . Gleichzeitig wirb bte
Haltestelle Mainz Schlosstor wieder aufgehoben . W .-
Biebrich ben 22 . Ma , 1942 . Betriebsverwaltung .
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Danksagung .
Kür bie zahlreichen Beweise herz¬
licher Anteilnahme sowie für bie
schönen Kran, - unb Blumenspen -
ben bei dem Heimgang unseres
Heben Entschlafenen sprechen wir
unseren innigsten Dank aus .

Im Namen bei trauernden
Hinterbliebenen :
Krau Wilhelmine Gönnheimer

Wiesbaden . Schulberg 25 .

Danksagung .
Herzlichen Dank allen denen , die
beim Heimgang unterer lieben
Jettel bas letzte Geleit gaben .

In stiller Trauer : Reinhard
Krämer und Geschwister

Wiesbaden , den 23 . Mai 1942 .
Scharnhorststrasse 48 Part .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Maria Kau ». Römerberg 14 , Part . ,
Willi Elsemüller , Reichsbahnange -
stellter . Adolfsallee 55 Wiesbaden .
Pfingsten 1942 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Siefei Markert . Eisenach . Mühlhäuser
Strasse 67 . Helmut Waliher . Dol¬
metscher . z . Z . Wehrmacht . Wies -
baden Langgasse 44 . Pfingsten 1942 .

Als Verlobte grüssen : Elairr Weiss -
pfennig . Iserlohn ( Westf .s. Heinrich
Christ . Gelt . . Wiesbaden . Schwal -
bachet Strasse 51 .___________________

Ihre Vermählung geben bekannt :
Sepp Müller . Obergefr . . und Krau
Suln Müller , geb . Müller . Wies¬
baden . Blücherstrasse 10 . Redenfelden
B. Rosenheim ( Obhaq .s . Kolonie 2/19 .
Pfingsten 1942 .

Verlobung geben bekannt : Erna
Pinkel . Berzhahn (WesterwZ . z. Z .
Wiesbaden . Seercbenitr . 10 ( Bäckerei
Samml . Hans Schmitt . Wiesbaden ,
Eliviller Strasse 18 , 24 . Mai 1942 .

Es grüssen als Verlobte : Ilse Schar¬
mann . Wiesbaden . Eneisenaustr . 15 .
Karl Götz . München . Pfingsten 1942 .

Es grüssen als Verlobte : Marthel
Tesche . Wiesbaden . Dotzheimer Str .
Rr . 78 . Walter Schumann . Wies -
baden . Aarsttasse 83 . 24 . Mai 1942 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Herta
Seebald . Ernst Neumann . W .-Hess -
loch , Pfingsten 1942 ._____

Ihre Verlobung geben bekannt : Anni
Bellinger , Fritz Behnke . Wiesbaden
( Schachtstrasse 12s . den 24 . 5 . 1942

# Jn der Hoffnung auf ein
frohes Wiedersehen in der
Heimat fiel am 21 . Aprrl

mein innigstgeliebter Mann ,
meiner Kinder treuer Vater , un¬
ser innigstgeliebter jüngster Sohn .
Bruder . Schwager . Schwieger -
sohn . Onkel . Neffe und Coustn

Richard Bullmann

Dbnefr . in einem mot . ME .-Batl .
im Alter von 27 Jahren in den
schweren Kämpfen im Osten . In
treuer Pflichterfüllung für Kührer
und Vaterland fand er den Hel¬
dentod . Seinen jüngsten § obn
zu sehen , war ihm nicht vergönnt .

In tiefer stiller Trauer : Emma
Bullmann , geb . Ruf . u . Kinder
Richard und Horst . Kerdinand
Bullmann u . Krau . Josephine ,
geb . Will . Eltern . Familie Ruf .
Schwiegereltern , die Geschwister
Ferdinand Bullmann . Paul
Bullmann . z. Z , b . d . Wchrin ..
nebst Frau u , Kinder . Auguste
Brech,geb .Bullmann . nebst Kind ,
Adolfine Fraund,geb .Bullmann ,
nebst Mann n . Kinder . Gertrude
Ricolei , geb . Bullmann . » nd
Kinder , Fran , Nicalei , , . Z . bei
der Wehrmacht . Erna Bischoff ,
geb . Bullmann . und Kinder
Alfred Bischoff , z. Z . im Felde .
Irmgard Phillipps , geb . Bull -
mann . und Kinder Willi Phil¬
lipps . z. Z . im Felde , und alle
Angehörigen .

W .- Rambach (W .-Flei -Strasse 26s ,
Wiesbaden . Hermannstr . 9 . B . 2 I.

Ihre Vermahlung geben bekannt :
Alired Schmidt , , . Z . Osten . Elfriede
Schmidt , geb . Seipel . Wiesbaden -
Freudenberg . Tulpenwea 21,____

Hermann Wie « . Wiesbaden , Stein¬
gasse 31 . Hanni Ries , geb . Hassel -
mann . Dürrwangen . Vermahlte .
Pfingsten 1942

Ihre Vermählung geben bekannt :
Willi Fink . Lehrer . Wiesbaden ,
Östlicher Strasse 8 . Lina Fink . geb .
Marsteller . Orlen/Ts . Pfingsten 1942 .

tzhre Vermählung zeigen an : Georg
Michel , Elli Michel , geb . Pfeiffer .
Wiesbaden . Dotzheimer Strasse 126 .
Pfingsten 1942 .______________________

Wir haben geheiratet : Wilhelm
Kasper . Dberleutn . in einer Korvs -
Rachr .-Abt . . z. Z . im Felde Hilde
Kasper , geb . Breidenbach . Wiesb, -
Biebrich . Elisabethenstrasse 18 Kirch¬
liche Trauung : Am 2 . Pfingstteier -
tag . 15 Uhr in der Oranrer -Ee -
dächtnis -Kirche zu Biebrich .

Ihre Verlobung geben betunnt : finde
Faust . Wiesbaden . Weilftrasse 14 ,
Walter Weiler , Uff, . , z. Z . in einem
Lazarett . ___

Es arüssen als Verlobte : Lieselotte
Kuhmann . Wiesbaden . Helenen -
strasse 3 . Willi fiamm , z. Z . tm Laz .
Pfingsten 1942 .

Wir haben uns verlobt : Aenne
Blanth . Wiesbaden . Moritzftr . 64 .
Bernhard Henne . Hanau . Lang -
strasse 12/14 . Pfingsten 1942 ._______

Ihre Vermählung geben bekannt :
Heinz Bogner . Obergefr . in einem
Jagdgeschw .. Hilde Bogner , aeb .
Kober . W .-Bierstadt . 24 . Mai 1942 .

Ihre Vermählung geben bekannt :
Karl Nauheimer . Uffz . in einem
Jnf .-Reg . . Wiesbaden . An der Rmg -
kirche 7 . z. Z . im Felde . Josefine
Nauheimer , geb . Russ . W .-Biebrich ,
Hubertusstrasse 9 . Trauung : Wles -
baden , den 26 . Mai 1942, __________

Ihre Vermählung geben bekannt :
Heinrich Schmidt . Johanna Schmidt ,
aeb . Schambach . Wiesbaden . Karl -
Ludwig -Str . 7 . 21 . Mai 1942 . Kirch¬
liche Trauung : Sonntag . 24 . Mai .
15 Uhr in der Ningkirche .

Scholl s

Fusspflege System
Läng, , ss . kl SU
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Bürogehilfin für
Buchh - Arheifen .
aeübt in Steno
und Matoinen -
tor . . f . bald aef .
3 Kunkel & Co .
llniformfabrit .
Waldftrake 113 .

Büalerin . verfett ,
in Dauerstellung
ev auch f. halbe
Tage . fof . aeiucht .
Wascherei Biel .
Wörthftrakre 23 .

Iieüetövlftia für
kleinen Schwär, -
waldort ael m .
Unterkunft und

Kinderschwester .
tüchtig und , u =
verlässige oder
Kinderfräulein
aef . Frau Wick
Adoltsbera Nr . 1
Tel . 26835 ,

Staue «, einige
f . leichte Arbeit ,
aefitot . Vorzust .
» on 18 — 19 Uhr .
Schuh -Poths
Wellritzstr . 44 .

Äotelltütze . ebrl . .
m . Kockkenntniff . .
Kochlehrfräulein
bei Vergütung .
Mädchen , braves ,
f. Küche u . Sous
i, Dauerftella . n .
Schliersee (Baur .
Aloen ) . Hotel
Wittelsbach für
sofort ob . später
gesucht . Deckert ,

Zimmermädchen ,
Paa . . Wäfcherei -
anaefteUte . auch
für Stunden ob .
Tage . Krauen
für ben Hausputz
fofort aef . Hotel

Welche gewandte Dame , möglichst
aus bet Lebensmittelbranche ( auch
Verkäuferin , Filialletterins hatte
Lust für eine führende Lebensmittel .
Großhandlung die Einzelhandels »
Kunofchast in Wiesbaden Mainz
und Umgebung lausend zu besuchen ?
Tätigkeit für ganze ob . Halbe Tage .
Angebote mit genauen . Angaben
über bisher , kausin . Tätigkeit erb .
unter B 3622 an Anzeigensrenz .

illleinmädchen . .
tücht . . zuverl .. in
Dauerstella . , für
aeofl Saush . f .
fof . ob . 1 . 6 . aef .
Tel . 25115 ober
Abresfe Taabl .-
Verlaa ._____ Ru .

Burohilse mit
Schreibmaschin .-

Kenntnillen ge¬
sucht . Konserva -
ionum . Wil -
helmstraße 16 .

Berkaufsbilse für
Drogerie gesucht .
Ana . L 363 TV .

Mblichi ! ^ erfonen
"

Ruf :
'

26689 . —
Bit Tbeoboren -
ftrahe 3 . 1. Stock
( Nähe Blumen -
ftrahel __________
Köchin . verfett ,
für sofort ober
später aesucht .
Sanatorium .
Biersiabter Sit . 1

Kindertowetter o
Pfleaenn Tuna .
für tagsüber zu
3iähr . Mäbel ge¬
sucht Abrette tm
Tagbl .-Vl . Rp

Säuglings - ober
Kinderschwester ,
erfahren , zu An¬
fang Juni aei .
Krau Müller .
Martinstrafie 14 .

Wirtschafterin für
frauenlos . Saus -
Hglt . kl . modern .
Sinfam . - Saus
ländlich . Vororts
Wiesbaden , zum
1 . 7 . aesucht . An -
aeb , T 294 T .-V .

Kaushälierin
findet in frauen¬
losem Etaaen -

Hilfe täglich 10 b
12 Uhr ab foiott
gesucht . Sonnen¬
berg . Danziger
Straße 25 , 2 .

Stundenfrau , zu -
oetl . .. für 3 Gib .
werktaal . gesucht
Rheinstr . 95 . 1.

Kontoristin mit guter Sandschrist u .
Kenntnissen in Stenograne und
Maschinenschreiben zum baldigen
Eintritt gesucht . Schriftliche Angeb .
mit Beugnisahschritten erbeten an
Wilhelm Sohendahl u . Co . , o . H . ,
Koblengroßhanblung . Wiesbaden .
Wilhelmstratze 7____________ _ _______

Weibl . Bürokraft , tüchtig , die Kennt¬
nisse in Ervedinon hat . von Groß¬
handlung sofort ober bald , gesucht .
Kenntnisse in Schreibmaschine und
Kurzschrift erwünscht . Angebote u .
Angabe der Eehaltsansvruche Ein¬
sendung von Beuanisabtonften u .
Lichtbild erbet , u . 8 282 an T .-Bl .

«Iran , ältere , ob
Frl . in geregelt ,
frguenlof Haus¬
halt für sofort n .
auswärts gesucht .
Ana . A 708 TV .

Kausaehilfin . ot «
bentl . . saub . . an
felbftänbiaes Ar¬
beiten gewöhnt ,
für Einfamilien¬
haus z. baldigen
Eintritt gesucht .
Vorzustellen Fa¬
saneriestraße 13 .
Tel . 25642 .

Kausmädchen in
Dauerstellung ge¬
sucht . Pension
Schmidt . Wiesh .
Steubenftr . 5 .

Mädchen , orbentl .
in Hausarbeit
und Küche er¬
fahren . aeiucht
Neroberakr . 21 .
Telefon 22627 .

Mädchen , iunges .
ob . Frau wegen

i Erkrankung zw .
Aushilfe „ sofort
gesucht . Pension
Schmidt . Wiesh .
Steubenstr . 5.

Mädch . . ia bett, ,
zuv . . z. Ausfahr ,
eines 16 Monate
alt Sunaen ael .
ev . ' / -Taae . Villa
Nervi . Taunus -
siraße 77 . Pauli .

Mädchen e . Frau
für Küche von
9 bis 15 Uhr ge¬
sucht . E . W .
Theis . Rolen -
aärtchen .Taunus -
straße 42 .

Alleinmädchen in
Etagenhaushalt
gesucht . San .-Rat

VKSsi 5 . - .
s rau . juna . zur

Hilfe tm Haus¬
halt f Stunden
oder tagsüber
bf aef . Adr i .
Taabl .-Vl . _ Rs

Taaesmadchen f
aeofl . Haushalt
für fof ob bald
gesucht . 3b rette
im Taabl .-Ver -
laa . Rt

Aufwärterin für
einige Stunden
am Tage . ge¬
sucht Hamer -
wca 1 . Vart

Kilfe . sauber , ehr¬
lich . 3mal woch .
je 3 Stunden ge¬
sucht Hellmund -
straße 45 . 2 r . _

Mädchen zwischen lo und 18 Jahren
haben (5elegen6eit johne Schulgelds
in das berühmte Ralmonda -Balleti
einzutreten und Tänzerin zu wer¬
den . Elterliche Erlaubnis Beding .
Schriftl . Angebote an Raimonba -
Ballett , Mainz -Land . . ..Tanzer -
heim " . Eintritt am 1. Juli 1942

Mainz .___ ■___ _ ___
Chenio -Technikerin . iüng . füt voll -
kommen selbständiges Tatigkeits -
aebiet in modern eingerichtetem
Laboratorium v . Jndustrrewerk der
Mineralölbranche tm Regierungs¬
bezirk KaHel zum .sofortigen oder
späteren Eintritt gesucht . Bewerbe¬
rinnen . die seht oder im Serbft ihr
Studium beenden , werben bevor¬
zugt . Bewerbungen mit Lebens -
lauf schnellstens erbeten unt . A 698
an Taablatt -Perlaa .

Näherinnen für unser « nberungs -
Atelier für ganze und halbe Tage
sofort gesucht . ( Auch altere unb
solche , Sie sich einarbetten wollen ,
ober angelernt werben müssen . )
Eibbrich u . Co . . Damenmoden ,
Wiesbaden . Langgasse . Ecke Markt -
straße .

Beitungsträgcrinnen , zuverlaisia io «
tort gesucht . Wiesbadener Tagblatt .
Schalterhalle rechts .

Haushälterin . die gut kochen kann ,
zur selbftänd . Rührung eines aevtl .
frauenlosen Saushaltes zum 1 . 3unt
ober später gesucht . Angebote unter
G 302 an ben Tagblatt -Verlag .

Hausgehilfin , erfahren unb zuver¬
lässig . Tür gepflegten Saushalt in
Daüerstell . gesucht . Ritter . Lursen -
straße 23 , 2 . . Buchdruckerei . T . o9716

Doilettenfrau , sauber anständig , ab
sofort gesucht . Lase Konditorei
Malbaner .

Eine Lilfe für
länaere Beit im
Haushalt füe
einiae Stunden
v . rnora , 10 Uhr
ab sofort aeiucht
Taunussir . 6 . 1.

| Mimische Personen |
Mann f . Garten¬

arbeit aelucht .
auch stundenweise
Ruf 61114 .

2 -3 Lagerarbeiter
kräftig , für
ober ganze laae
sofort aemckt .
Eventl »ur Aus¬
hilfe . Eusiav
Junior . Eisen -
aroßhandluna .
Hellmundttr 33 .

Stunbenfton .iaub .
u zuverlass . , täg¬
lich 8 % bis 10 %
zum Lgdenputzen
aeiucht . Emma
Kluke . Wäsche -
gusftattunaen .
Weberaatte Nr , 1
( Nassauer Hon

Gartenhilse .
männlich ober
weiblich , sofort
gesucht . Henn ,
Nerotal 41 .
Telefon 26676 .

Stundenhilfe täg¬
lich 3 Stunden
gesucht . Seibel .
Bahnhofstraße 43 .

__2. Stock .
Stundenfrau 1- b .

2niul wöchentlich
nachm . für gevfl .
Haushalt gesucht .
Aarstr . 63 . 1 .

Hausmeifterstelle
für Etagenhaus
m . Heizung Nähe
Kochbrunn . lWoh .
1 Bim . u . Ku . )

Putzhilse , tüchtig
und zuverlattra .
für sofort ge -
mcht . — Henn ,
Nerotal 41 .
Fernruf 26676 .

Austrägerlinl für
Beitschrift . mög¬
lichst mit Rab
für Wiesbad ge¬
sucht . Jacob Heil
Buchhandlung in
Mginz . Stehen «
straße 18 .

Putzfrau , zuver -
lätt . . 3X wöchent¬
lich gesucht . Pelz -

Rachtvförtner .drei
Wochen vertre¬
tungsweise im
Juni , später für
2Taae die Woche
gesucht .Kölnischer
Hof , Kl . Burg -
straße 6 . ________

Putzfrau , tüchtige ,
sofort gesucht Bu
melden bei F .
Wirth .Kom .- Eel .

. Wiesb ., a . ffiüter «
bahnbof -West .

Wer übernimmt
laufb . Hausein -
ggna - und Hof -
reinigungsarb . i .
einem Haufe
Äoberallee ? Ana .
u . W 294 T .-V .

Hausdiener sowie
Birnmermädchen
sofort gesucht .
Adrette im lag «
blatt -Perlaa . Tz

Laufbursche ober
Laufmädchen so¬
fort gesucht bei
Semiller .Schwal -
bacher Str . 10 .

Frau z. Waschen
f. Privathaushalt
gesucht . Mittel «
heim . Str . 20,1 r .

Buchhalter oder Buchhalterin , selbst . ,
für DurchschreibebuchhaltUM gesucht .
Holschier u . Dbermaper , Werngroh -
ßanbtung , Wiesbaben , Bahnhof¬
straße 81 , Tel . 27734

Technisch gebildete Persönlichkeit zur
gewissenhaften Überwachung einer
größeren Anzahl mit eleftr . Mon -
tagearbeiten beschäftigten Frauen
gesucht . Schriftliche Bewerbung an
Secco , K . © . , Wiesbaden .

Elektrotechniker oder Monteur , alt . ,
gewissenhafter , zur Überwachung
einer größeren Anzahl mit Schal -
tungsarbetten beschäftigten Frauen
gesucht . Schriftliche Bewerbung an
Secco , K . E . . Wiesbaden .

Kantinenleiter . Größerer Industrie¬
betrieb sucht zum baldigen Drenft -
antritt tüchtigen Werkskantinenleit .
mit entsprechenden Erfahrungen .
Ausführliche Bewerbungen mit Le¬
benslauf , Lichtbild und Beugnisab -
schriften erb . unter A 700 an TB .

Hoteldiener oder
Nachtvortier so¬
fort gesucht . —
Hotel Kranz .

Köchin !. Stella
i . Hotel ob . Gast¬
stätte . Angebote
u . 8 304 an TV .

1 Gtellenoefuäie | Mnnliche Personen \

| Weidlich« Personen
Kellner . 1 . Kratt

3 Sprachen , luchs
zum 15 . Jun »
Stellung in nut
erstem Hause .
Angebote unter
D 300 an T .-V .

Fräulein sucht
leichte Halbtags -
belchäftt

'
auna f .

Büro ob . Eesch .
Ang . u . M 303
an Taabl . -Verl

Hausmeifterstelle
von Mutter und

Fran sucht leichte
Büroarbeit für
halbe Tage . Ang .
u . H 307 an TV .

Sohn ges . .Gutes
Haus erwünscht .
Ana . M 204 TV .

Hausmeifterstelle ,
m . Wohng . aef .
Haus - u . (satt .»
Arb . w . übern .
Ana . K 303 TV .

Heimarb . . schriftl .
a . Art v . kaufm .
geb . Dame aei .
(Eigene Schreib¬
maschine Ana u .
S 281 an T .-V

Hausm .-Ebevaar .
saub . . i . Eart . u .
Heiz » , erst . s. sich
z. verand . . a . lost ,
f . 5) errschaftsk »aus
Ana . M 307 TB .

Arzthilfe jucht
Halbt .-Beschäft .
Ana k 309 TB .

Wirtschafterin ,
selbst m . erstkl .
Emvf .. verf in
Küche u . Hs . , s.
pass . Wirkunaskr .
Ana . 8 309 TV .

Junge sucht Lebt -
stelle ( Kausmannl
Angebote unter
B 306 an TV .

Vermietungen |
W .̂ r -

iucht
selbst . Wirkgskr .

kna . jf1» t * ra £ ä
Dame sucht Wir¬

kungskreis in ae -
vfleat , fiauenl .
Haushalt . Ana .
u . K 290 T .-Vl .

u . Bentralheiz . .
( abgetoL Haus -
meiftetwohn .s in
einer Einfam .-
Villa i . Sonnen¬
berg geg . 2 St .
werkt . Hausatb .
u . Bedienung d .
tl . Heizung für
fotort oder spater

Dame , älter , ae «
wittenhaft .tuchtig
im Haushalt , s.
selbstand . Haus -

» Tb ®
an Tagbl .-Verl .

Frl . gesetzt . Alters
sucht , aeftünt auf
at . Beuan . . Stell ,
in Haushalt , am
Ibft frauenlosen

abyigeb . Tausch¬
wohnung mutz
vorhanden fein .
Ang . u . T 289
an Taabl . -Verl .

Haushalt . Ana
erbeten uv 268
an Taabl .-Verl .

Bim . , aut möbl . ,
groß , an berufs¬
tätig . Dame ob .
Herrn sofort ob .
1 . Juni zu verm .
Anzulehen 17 bis
20 Uhr u . Sonn¬
tag vormittag .
Albrechtstr , 16 . 1 .

Fraulein , lelbsid .
in Küche und
Haush . , s. Ser «
frauensp . b . ub .
Mittag Ana . u .
D 302 an T .-V .

Fräulein , älte . res ,
aebilbet . „ sucht
selbständ . Posten .
Vertrauensstelle

Bim ., schön möbl .
zum 1. 6 . 42 zu
vermieten . Lotz
Blücherstr . 30 . 2

mit Familien¬
anschluß . tn ae « Bim ., aut möbl . .

an berusst . Herrn
z, v . Eleonoten -
iftatte 7 . P . r .

W ‘ 6LH = tcUe
In Eeschästshsh . ,
evtl , mit Buro -
bilfe . Angeb u .
D 293 an TV .

Bimmer . a . mbl ..
1. Stock , fließ .
Wallet zu ver¬
mieten Näheres
Vagenstechet -
sitaße 8 . Part .

Kaufmann , erste Kraft , mit bester
Allgemeinbildung , angen . Äußeren
und guten Umgangsformen , energ . ,
zielbewußt und anpassungsfähig ,
verhandlungsgewandt unb flotter
Korresponbeni . bisher in leitenber
Stelle bei größerem Unternehmen ,
sucht neuen verantwortungsvollen
Wirkungskreis in Wiesbaben ober
näh . Umg . Susf . Ang . S 302 Dv

Bodenfräse ( mit Mann ) für 1— 2
Tage gesucht . Tel . 22601

verm .
Solz -

APOLLO / Moritzstr . 6

Pensionärvon

J GLÄSER - IMMUN I

Die Lebenaduuer des Strumpfesu

S

WTSifO*

HEINRICH

GEORGE

Bereitwillige Auskunft
an unserem Sparschalter

s
o
z:

2 größere Bim ..
Küche . Bad . mög¬
lichst Seb ., in
aut . , naturschön .
Laae Wiesbad .
ober Umgebung

gegen

Sparbuch
werden zur Verzinsung

entgegengenommen .

Suche 4 Bim . mit
Bad und sonstia .
Bubeh . in Stadt¬
mitte . — Biete
3 Bim .. Küche .
Mansarde . Kell
Badenische Bal¬
kans . im Westen .
Preis 66 Mark
Anaeb . u . M 308
an Taabl .-Verl .

Altgold . Silber ,
und Dublee kauft
Golbschmiede -
meister C . Struck
Michelsbera 15.
E B . C 42 .13757

Doppelzimmer , möbl . . fließ . Wasser ,Bab . Telefon , nur für Juni -Juli
abnugeben . Ansehen 17— 18 Uhr .
Privatheim Wilhelmstraße 38 . 2 .

Marianne Otto
Lichtbildnerin

lebenswahre
RinDer - Jlufnahmen
Damen - und Herrenbildnisse

BahnhofstraBe 14 - Ruf 27561

2 Bimnter . klein
unb Küche , in
Vorort sof . ob .

Heroen -Schlafzim .
mit Balkon an
her . Srn . ab 1. 6 .
z. vm . Anz . nach
Pfinasten ab 18
Uhr Eeisbera -
ittahe 28 . 2 l .

2— Z- Bim .-Wohn ..
eventl . 2 leere
Bimmer . mit
Kochaeleaenh .. z.
mieten gesucht .
Stubienattell
Jhria Solms -

%M7 .

Sund . tunaer . 6
Monat , sch. aez . .
kurztz . . zu verk .
Steina . 19 . P . I .

3»B, =SBohnuna in
ll-Fam .-H . a . b .
KaHlemüHle mit
Gart . . 32 .- . geg .
2 -B .-W . u . Küche
bis 40 - zu t . a .
Ana . M 304 BB .

2 - ob . 3 -B .-W »hn .
Vorderbs . Dach ,
zu tauschen ober
zu verm . Ana .
u . H 302 TD .

Em Wien -Füm
im Verleih der

GISELA UHLEN
WERNER HINZ
W . QUADFLIEG

Spielleitung : Geza v . Bolvary
Ein Kunstwerk , wie es der

„ Postmeister “ war
Nicht für Jugendliche .

<$ > UFA - PALAST O >

Pfingstsonntag und Pfingst¬
montag 13 .30 , 15 .30 , 17 .45 20 .00 .
Sonntag , 11 Uhr : Einmalige
Frühvorstellung „ Schicksal “

Gustav Fröhlich
Maria Andergast
in

6 Tage
Heimaturlaub

In nur sechs Tagen ent¬
scheidet sich das Herzens -
sohicksal eines Front¬
soldaten , der sich in eine
unbekannte Briefschrei¬
berin verliebt hat .

Es spielt : Ein Musikzng des
RAD . Es dirigiert : Herms Niel

Jugendl . ab 14 J . zugelassen .

2-Bim . -W «hnn » g
in ruhig . Haine ,
a . Vorort , von
ölt . Ehepaar aei .
Ang . D 303 TV .

gesucht . Eefäll .
Angebote erbet ,
an M . Berthold .
Beraerbof -Ähld ..
Elberfelder Str .

Tausche sch. 2 - B .-
Wohn . aea . l - .B .«
Wohn . Ana . u .
D 266 an T .-Vl .

2- B >m .-Wohnuna .
mobl . ab sof . zu
mieten gesucht .
Ang . G 300 TV .

DEUTSCHES THEATER

IN WIESBADEN

Freitag . 29 . Mai 1942 . 19 Uhr :

IV . Sinfoniekonzert
Leitung : Dr . Ernst Cremer .
Solistin : Guila Suitoba . Violine
1. Ludwia van Beethoven : Kon¬
zert für Violine und Orchester
op . 61 D -dur : 2 . Anton Bruckner :
VIII . Sinfonie lOriainalfassunai
Ende : nach 21 Uhr . Vorverkauf
ab Montag . den 25 . Mai an der
Theaterkasse und bei den Vor -
verkaufsstellsn .

la Marschstiefel .
neu . nn Doopel -
ohle . 6t . 42 . zu

tausch , g . Et . 41 .
Ang . W 302 TL . DRESDNER ffff

BANK |
FILIALE WIESBADEN

Taunusstr . 3 , am Kochbrunnen

Biete en : Sehr schöne , geräumige
3 ^ - Bimm .-Wohn mit Heiz . . Warm¬
wasser , Terrasse . 1. Stock , Kurviert .
unb suche bafür 5— 7-Bimm .-Wohn .
mit Herz , in ähnl . Lage . 3 . Haas ,

■ Knebrichstraße 29 , T .
Nr . 27örU

2— 4 . Bimmer < Wohnung mit Küche
ober Küchenbenutzung für sofort ge¬
sucht . Anaeb . an Berthold Jacoby .
Nachf . Robert Ulrich . Wiesbaden .
Taunusstraße 9 Tel . o9446

4— z -Bimmer -Wohnung mit allem
Komfort gesucht . H . 3 . Wagner ,
Immobilien und Dermöaensverw . ,
Wiesbaden . Bärenstraße 2

Stallung . Scheune
Bahnhof Dotz -
heim zu -----
Näheres
(kraße 13 . P .

Tausche schöne 3-
Bim -W .. Bad .
Baltt . gesucht 1-
bls 2 - Bim .Wohn .
Frontspttze . evtl ,
in . Heizo Anaeb .
u . K 305 T .-V .

I - .B. -Wohn . , sonn . ,
aea . 2-B .-Wohn ,
zu tauschen aef .
Ana . H 266 TV .

2 - Bim .-Wohnung .
schöne . Vorderh .
2 . Stock , aegen
3— 4- .Bim .-Wohn .
zu tauschen aei .
Ana . M 278 TV .

Tauich : K .-So .-
Schuhe . beiae . 36 .
n nicht aesohsf .
a Er . 38 . ferner
alt . br Schuhe .
35 . a . Vabemutze .
Eustav -Freutaa -
Straße 8 . Part .

Kind .-Salbichuhe .̂
2 Paar . Er . 2v
u . 26 . aut er¬
halten . gegen
ebenfolche Er . 28
z. tausch , aesucht .
Mösch . Bahnhof -
straße 12 . 2 .

Tausche 3 -Bim .-
Wohnuna aeaen
gleiche außer¬
halb der Stadt .
Ana . T 308 TV

2- Bim .-W » hn . mit
Mans Vdh . P . .
aea . aleidic oder
3 - Bim -Wohnung
im Stock , am
liebsten Front -
spitie . auch außer¬
halb zu tauschen
aeiucht . Ange¬
bote unter H 306

- ML . Tgahl . -Verl .
Tausche ob . miete

ruhiae 2 - Bim .-
Wohnuna . Nähe
Bahnhof . Aelt .
Ehevaar . Evtl .
Villenfrontivihe .
Biete sonn . 2 B .
Badezirn . . Miete
55 Mark . Part .
Anaeb . u . H 308
an Taabl .-Verl .

2 - Bim .-Wohnuna .
schon , sonnig , m .
Heiz u . Bad . N .
Hlndenburaallee .
aea . sch. 3 - B.-W
am löst , in näh .
Uma . b . St ., zu
t .aei . . a . städt .
Mietw . kommt i .
« taae . Ana u .G. . 309 gn _ LK

Suche 2- .Bttn .-W .
mit Bad u . Bal¬
kon . Biete 4»B.=
Neuhauwohnuna
mit Bad . Balkon
und Etaaen -
heizuna . Anaeb .
erbeten u G 308
an Taahl .-Vetl .

Tausche 3' /r - .Bim -
Wohn .. Neuaasie .
aeaen 4— 5 Bim ..
Hochparterre ob .
1. Stock . Ana u .
D 282 an T .-L .

Suche ruh . ionn .
3— 4- .Bim .-Wohn .
Eegend Bahnhof .
Schietsteiner Stt .
Biete 3 -BiM .-Ä .
Rüdesh . Straße .
Ana . 11t 260 TV .

Tausche m ar . ick.
4- Bim -Wohnuna
(Emser Strgßel
aeaen 2— 3- Bim -

fl . in a Hause .
na . H 231 TV .

Sung . Hfh . . nahe
anbesb . . Miete

41 RM aea . ar .
2= ob . kl . 3 - Bim .-
Wohn . in aleich .
Laae . Miete bis
65 RM . Ana . u .L 305 an T .-V .

S-Rim .-Wohnung .
schön . Hochvart . .
ruh ., Laae . aea .
4 - .Brm .-Wohnuna
zu tauschen ge¬
sucht . Anaeb . u .E 308 an T .-Vl .

Tausche bitt . 3 - .B -
Arontsp . - Wohn .
Wilhelinstr . aea .
kl . Balkonwohn
Anaeb . u . B 309
an Taabl .-Verl .

3 -Bim .-Wohnuiill .
heizbare Mans . .
Diele . Bad . Bal¬
kon . in Eießen ,
aeaen eine Woh -
nuna in Wies¬
baden aeiucht . —
Makler erbeten .
Ana . u . Nr 4020
an Eermer &
Waaner . Gießen .
Neuenweg 18 .

Kotoapparat 6x9
Lederbandkoffer .

Servierwaa . aei .
Gebe Damen -.
Bett - unb Tisch¬
wäsche . alles a -
erh . . in Tausch .
Ana . L 309 TV .
ob . Tel . 28439 .

Waschmaschine
aeaen Metall¬
bett mit Mair ,
zu tauschen Doh -
heim . Str . 56 . V

A .-llsahttad . Mk .
Mieble . a .Rabio .
kl . Volksemvf .
zu tauschen aei .
Telefon 28137 v .
11 bis 12 llhr .

Kb .-Sportwagen ,
schön , mit Sack ,
aea . schön , groß .
Puppenwagen z.
tausch . Eersbach ,
Donb .Str .13 .H .lr

LerWe - eiitt |

Zimmer , möbl ., fließ . Wasser . Bentr .«
Heizung , keine Küchenbenntzuna . nut
an Dauermieter abzuaeben . Anzu¬
sehen 17— 18 Uhr . Privatbeim . Wil -
helmstraße 38 . 2 .

12 Simmet . leer ,
in gutem Hause
v . Ehepaar ges .
Angebote unter
D 306 an T .- D .

Lagerraum , klein
lAutoboil . zum
Prellen v . Alt -
raviet sof . aef .
Breis u . Laae u .
L 307 an T .-Vl .

A Sonder - Vorstellung"Wjn * Bum vierten Male !
Letzte Wiederholung !

Psingst -Montag . vorm . 11 Uhr :

Das Weib bei fernen Völkern
Die Kran im Spiegel des Orients

Afrika . China . 3nbien . Bali

<$ > UFA - PALAST
Wochenschau . Nicht für 3ugenbl .

Wohnungstausch . 4 -Bimmer -Wobn . .
Nahe Dambachtal . Miete 67 RM .
gegen 3— 4-Zrmmer -Wohn . . Miete
bis 100 RM . 2-Bimmer -Wobnung ,
große Küche , Heizung . Nifhe Äut «
naus , Miere 70 RM , gegen 2- Bim .-
Wohnung mit Küche und Abftell -
raum . Miete bis 100 RM zu tausch .
Näheres : H . 3 . Wagner . 3mmob .»
u . Vermögensverwaltungen , Wies -
baden , Barenstraße 2__

Z- Zimmer -Wobnung . schöne Lage , in
gutem Sause , mit modernen Be -
guemlichketten . sehr preiswert geb .
Es wird gesucht : 3- oder geräumige
2- Bimmet - Wobnung in Bahnhofs -
nahe . Angeb . an A . Diebels , Set «
Mietungen , Neugasse 26 , Tel . 25369

l - .Bim .-Wobnuna
u . Küche . Vdh . .
1. Etage , gegen
1— 2-.Bim .-Wobn .
zu tausch , gesucht .
Angebote unter
F 284 an T .-V .

Welshterriers ,
9— 10 Woch . alt ,
la Abstammung ,
gibt ab Lotte
Striemann . Bad
Soden a . Ts .,
KöniasteinetStt .
Nt . 57 . Tel . 351 ,
ab 20 Uhr .

ffiet . stopft gut
Sttumvie ? Ana .
u . G 285 an TV

liegt in Ihren HändenP - - Stets den

Strumpf bis zur Ferse aufrollen , mit

dem .Fuß blnelnscblüpfen und dann

vorsichtig über das Bein strelfenl

Niemals den Strumpf hochzerrenl

Rhein . Leinen - Comp .
DANNEMANN & SOHN

Kirchgasse 19
1_________ I

—

Mann klm >ft Tep¬
piche . Ana . u .
v 307 an T .-V .

lkabrstuhl z. Aus¬
fahren ein . Vet -
wundet . , u leih ,
gesucht . Anaeb .
stsernfot 22971 .

Riekenrammler .
Belaiet . siebt z.
Decken , in der
Lessinasir . . aeaen -
uber von Nr . 4 .
tm (Barten Deck¬
zeit täal . nachz
mittags 3 -7 Ubt

2— 3 Helle Räume
für Büro . möal .
Nähe bet Haupt¬
post . zu mieten
aelucht . Anaeb .
erbeten u . T 224
an Taabl . -Verl .

! MWUWtlM |
Tausch . I - Bim .-W .

aea . 2 - .Birn .-W .
bis 1 . 7 : 42 . An -
aeb . W 306 TV .

skahrlnh . Woll¬
schaf 1 .1 Angora
m .Sunat . . 6 (Ent .

lÄ '
-

'LAMabenbs . Lubwig
Schmidt . Neu -
müble II .bei
Breckenhetm .

Milch,ieae . aut .
zu kauf , gesucht .
Gauch . Kettet «
str , 22 T . 20508 .

z - .Bim . -Wobnuna
schon mit Bad
u . Bubebör vtn
Wiesbaden oder
näherer umgeb ,
sofort aef .. Ausf .
Preisangebot u .
K 304 an TV .

Wohnung , möbl .
ob . leer . 1 bis 2
Bim . unb Küche
gesucht . Miete 5 .
80 Mk . Angebote
u . T 296 an TV .

Dam .-Ledetschub .
!. aut . wie neu .
Stöbe 40 . aeaen
aleichwetiiae .
auf Stöße 38 -39 .
zu tausch , aesucht .
Ana W 309 TV .

Abendschuh , elea ..
schwarz Pumps .
Et 38 . aea . em .
färb Sportschuh
zu tausch , ob . f .
10 .— zu verkant .
Sebanstr 15 . I r

Dgm .-Sv »rt !chube .
vrima Qual . .
40 — 41 1X aetr .
bl Leber mit
gelber Bierstevv
u . btto braune
Wilbledcr zu
tauschen gegen
gleichwertige be -
oueme Schuhe .
39 - 40 - 41 . am
liebst . Sanbaien¬
art Anoabe v .
Stöße . Art und
Halbe u . E 310
an Taabl .-Verl .

3«.Bim .=$Bohnung .
komfortab .. Ben «
ttalbeizg .̂ Bad
Balkon ob . Win -
tergart .Kurhaus -
nShe sofort sei .
Ana . K 285 TV .

3 - .Bim . . W »hnung
sofort ob . später
gesucht . Ana u .
II 227 an T .-Vl .

Tausche Ich. sonn .
3 - Blm .-Neubau -
wohn . mit Bad
u . sonst . Bubeb .
in Mainz aeaen
eben ! in Wies¬
baden Anaeb . u .
A 650 -an T .-V .

Tausche . 3 - Bim .-
Wobn . . Mtb . P . .
aea . 3—4 - B .-W ..
Vorderh Anaeb .
u . Ll 283 T .-Vl .

Wohnungstausch .
? Irankf .-Wieshad .

Biete sonnige
4- Bim .«Wohnuna
IBad Balkon .

SLW :
nabe Lockenheim .
Landsir . Suche
gleich « . 4— 5-B .-
WoHn . in Wies¬
baden . Angebote
u . A 710 an I ® .

Tausche meine ge -
täum . preiswerte
5 -Bim .-Wohnuna
m . Balkon . Bad
Mansarde und 2
Keller . Hochpgrt .
i . Senft . , rubtae
Lage aea . 2- B .«
W . m . Bad ifu -
beh . Heiz . Ausf .
Ana . W 241 TV .

Wohnungstausch
Wiesbad .-Datm -
stadt . Biete 6 - B -
Wob m . Heiz . u .
Bad . Suche ent¬
sprech . Wob . m
Darmstadt Ana .
u . H 284 an TV .

lieimörtt |

Schlafzimmer .
Küche , einzelne
Schränke . Tische .
Stühle . Sofas .
Settel . Couch .
Schreibtische . Se¬
kretäre . Auszieh¬
tische . Betten .
Matratzen . T )eck-
betten . Wasch -
kornmod . . Nacht¬
schränkchen sowie
Kleinmobel unb
Haushaltsachen
aller Art lauft
Klavver .Taunus -
straße 40 . unb
Moiitzstraße 3 . —
Telefon 28459 ,

Fuhrunternehmer
mit 2 Pferden
für täal . Fahren
v . Thetmalwass .
gesucht . — Hotel
Quisisana .______

LKW . mit Holz -
generator zum
täglich , ttrabren
v . Thermalwass .
gesucht . — Hotel
Quisisana .______

Dame , naturlieb ,
u . » anberfreub . .
Enbe 40 . berufs -
tdt . . wünscht An¬
schluß an aleich -
aes . Dame . Bu «
Ichr D 298 T .-V .

Welche Dame
hätte 3nterctte
m hier fremder
alleinst . berufst .
33i . Dame viels ,
veranl . bei aetr .
Kasse bie Frei¬
zeit zu ver¬
bringen ? Anaeb .
3 300 an T .-V .

Beteilige mich am
Semiise -Sarten
durch Mitarbeit
auch finanziell .
Ana . 3 301 TV .

Sartcnorbeit für
ganze läge , auch
Sonnt , halbe T .
gesucht . Ana . u .
M 302 an T .-D .

Wer gibt kl . Stück
Land aea Haus -
u . Sartenhilfe ?
Anaeb . u . W 305
an Taabl .-Verl

! Mietgesische ]
1 -Bim u . Küche ,

ev .Teilwohn . aei .
Ana . M 306 TV .

1— 2 -Bim .-Wohn . .
50 M .. SBiesb . o .
Vorort sof . o . fv .
v Ehepaar aet .
Ang . E 301 TV .

1— r - .Bim .-Wobn ..
schon , von Ehe¬
paar . N . Bleick -
Itr . . gesucht . Wolz
Bleichstraße 5 .

2 Bim , m . Küche
o . Küchenbenutz .
möbl . zu mieten

& SM :

Rehpinscher . 1 I .
alt . s. wachs . , vk .
Adr . T .-Vl . Rd

Sund ( Ror ) schw .-
we,ß . anhangl . ,
11 " SB . , wegen
Platzm . zu verk .
Asiz . bei Eroß ,
Römerbera 20 .
ab 18 llbr .

Drahthaarfor . acht
Woch . alt . aei . .
bitt , zu verkauf .
Wiesbaden -
Sonnenberg .
Bergstraße 6 .

Skotch -Terrier . fg .
in gute Hände
zu kauf , gesucht .
Walter . Eltviller
Str . 16 , H . Pt .

1 Stamm rebbf .
Italiener . 1 .5
A . R 41 zu ver¬
kauf . A Schäfer .
W .-Bierstadt
Rathausstr 10 .
Sonnt , ab 9 Uhr

| TauWrrW |
Lerr . - Armb .- Uhr .

mob . geg . Koff -
Srammopbon zu
tauschen . Angeb .
W 308 an T .-V .

Tausche silb . H .-
Ubr geg . Radio .
Franz Reichel .
Erbacher Str . 9 ,
Vorderh . 4 . St .

Bim . , aut möbl .
z 1. 6. zu verm .
Moritzst .30 H .V .l

lkroutspitze . möbl ..
m . Sasof . . Lickt ,
zu verm . Daaen -
stecherstr . 1 . 1.

Bim . , frbl . möbl, .
an berufst . Tot.
Fräulein zu vrn .
Anzusehen ab 19
llhr Seeroben -
str . 4 . Part r .

Wohn -Schlafzim . .
elea . möbl . . fl .
W . u . Heiz , nur
a . berusst .Dauer -
mieter zu verm .
Pension Nervi .
Taunussir . 77 .

Bimmer . möbliert ,
aroß u . frdl an
berufstäf . Dame
Nähe Bahnhof u .
Wilhelmst . z. vm .
Ana . Ll 292 TV .

Bimmer . trilw .
mobl m . Volk .,
in schon . Lage ,
Lhn ? Wäsche u .
Bedien , zu vm .
Ang , F 304 TV .

1— 2 Büroräume
mit Tel . . Katten -
schrank zu ver¬
mieten . Ang . u .
G 292 an T .-Vl .

2^ - B.-W »hn . mit
Ms . Kü . u . mal .
m . Bad u . Btrb ..
t . a Wohnt v .
Pensionär, . 1. 7 .
ob . spät , aelucht .
Ana W 291 TV .

2— 3- .Bim .-Wohn . .
ev 2 leere Bim .
mit Kochgelegen¬
heit zu mieten
gesucht . Dba
Jhria . Stubien -
allett . Solms «
straße 24 . — Te -
lefon 24247 ,

2- o . 3 -Bim .-W ..
abaetolofien . mit
Bad , leer ober
möbliert , in ge¬
pflegtem Haule .
sofort ob . später
gesucht . Ana . u .
D 310 an T .-Vl .

Bim . , möbl . mit
Küchenhen , von
ia . Ehev . (An -
neft .l aei Ana .
u . D 288 T .-Vl .

Wohnschlafz . aut
mobl . . m . Küche
ob . Küchenben . ,
evtl . Bad , v . ia .
Ehepaar (Dauer -
Mieters gesucht .
Ang . o . Krumm ,
Herrngarieiistt .4 ,
Parterre .

Doppelzimmer ,
schön , sonnig at .
möbl .. m . Koch -
gelegcnh . von 2
funaen Damen
aesucht . Preis¬
angebote erbeten
an sind -, ehern .
S . Flerus
Wiesbaden . Dotz -
heimet Straße 31
2 . Stock .

Bim . .
Nähe
von b
gesuch
M 28t

Ich. möbl .
Regierung

ob . Anaest .
. Angebote

an T .-V .
Bimmer . s. ruhio .

möbl . von Venf .
gek Vreisanaeb .
u . E 292 T .-Vl .

Bim ., möbl . mit
fl . Waller zu
mieten gesucht .
Sina W 292 TV .

Bim ., einf . möbl . .
für Kraftfahrer
aelucht . Kohlen¬
handel Qranien .
Wilbelmstr 11 .
Fernspr . 27558 .

Nähe Dürerplatz
gesucht . Ang , u .
H 303 an T .-V .

Bim ., mbl . . möal .
Stadtmitte , von
berufstät . Dame
(Dauermiet .s aet .
Sina . G 293 TV .

Bimmer . möbl . .
am liebsten mit
voller Pension ,
sonst Frühstück ,
f . ölt . , leicht aeh -
hehind . Dame .
Kuraast . auf "3
bis 4 Wochen .
Amana o . Mitte
Juni , in Pension
oder Privat ge¬
sucht . Bedingung
NäbeFronkfurter
und Mainzer
Straße . Ange¬
bote an Maior
Bittoer . Wiesb . .
Lanzsiraße 2 .

2 Bimmer . schön
möbl . . im Kur¬
viertel v . Dauer¬
mietet zu miet ,
gesucht . Angebote
u , B 307 an TV .

Bim ., einf . möbl . .
möal . mit Ver¬
pfleg . . Laae Nahe
Boseplatz von be¬
rufst . Mann ae !.
Sina . T 305 TV .

Bimmer . gut möb¬
liert . m . Klavier
unb evtl . Koch¬
gelegenheit zum
1 . Juni tn gutem
Hause gesucht .
Eia . Wäsche vor¬
handen . Anaeb .
u . W 304 an TV .

Bim . , schon möbl . .
wenn möglich in
Nähe Kochbtunn .
zu miet , gesucht .
Sina . D 305 TV .

Bimmer . möbl . . i .
Stadtmitte von
Herrn gesucht .
Sing . T 307 TV .

Mans . ob . Bim .,
möbl .. bis 1 . 6 .
42 v . Frau aei .
Bettiv . kann ge¬
stellt werd . etw .
Kochgelegenh . er¬
wünscht . Sing . u .
8 308 an T .-V .

Mansarde , möbl ..
v . Frl . aesuchl .

< B «
1-2 Bimmer . leer

ob . 1- ob . 2 -B -
Wohnuna sofort
zu miet , . gesucht .
Nabe Bismarck -

8 "
- - i

Leetzimmer . ge¬
räumig . evtl . ar .
Mansatbe , sofort
ober später zu

Bimmer .
evtl . Mar
Ana . K 3

leeres .

jf6
2 leere Bimmer

v . 2 - Bim -Wohn .
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VERSICHERUNGEN

VARIETES

BAUSPARKASSEN

UNTERRICHT

LICHTSPIELE

GESCHÄFTSANZEIGEN

GASTSTÄTTEN

Dauerwellen — Wallerwellen
Salon ffiictto . Eoldaaffe 18

THEATER - KURHAUS

Tod dem Hausschwamm . Selettifluna
auf djem . Sßene , ohne Abbruch von
Mauerwerk , lüjähr . Garantie , ft . A .
Carl Weber , ftrankfurt a . M . ,
Sandweg 6 . Gartenhaus . Rus 46566

Kurhaus . Sonntaa . 24 . Mai . 11 .30 ,
Brunnen -Kolonnade : Konzert . 11 .30 ,
a roh er Saal : Morgenveranstaltung .
16 .00 : Konzert . Leit . : Ernst Schalck .
20 .00 : Rich .-Waaner -Äbend . Leitung
Aua . Boat . Montaa . 25 . Mai . 11 .30 ,Brunnen -Kolonnade : Konzert . 16 .00
Konzert . Leituna : Ernst Schalck .
20 .00 : Deutsch -Italienischer Opern -
Abend . Leit . : Auaust Boat . Diens¬
tag . 26 . Mai . 11 .30 . Brunnen -Kol . :
Konzert . 19 .30 : Deutsch -Italienische
Musikal -Revue . Antomo Bazzanella .

Eigenheimfinanzieruna . Geld für
Hausbau od Kauf . Ihr langgehegt .
Wunsch , ein eiaenes Saus zu be¬
sitzen . wird durch uns erfüllt . Ein¬
oder Mehrfamilienhaus wird lük -
kenlos einschl . Nebenkosten finan¬
ziert . Keine lausde . Berwaltunas -
kosten : anaemellene Verzinsung
Ihrer Spareinlagen , In geeignet ,
ftüllen Vorfinanzierung durch
Zwischenkredit bei 25 % Eiaenkavit .
möalich . Verlangen Sie noch heute
unsere reichbebilderte Aufklärungs¬
schrift ..Der Weg zum Eigenheim " ,
die Ihnen vostwendend kostenlos
u . unverbindlich zugeht . Bauivar -
kalls Mainz AG . Mainz .

.Sella -Dunka " , gewebte Holzrollos .
Luftschutz -fteder -Rollos . Brettchen -
Joloullen . Rolläden . Erkeranlaaen .
Annahme kleinster und arötzter Auf -
träae . Lieferantin für Wehrmacht
u . Behörden . Oswald Weber . Nie¬
derwalluf i . Rhg . . Kirchaalle 6 . In¬
dustrie -Vertretung .

Residenz -Theater . Heute Samstag ,23 . Mai . Sonntaa . 24 . Mai bleibt
das Theater geschloffen : Pfingst -
montaa . 25 . Mai . 19 .30 Uhr : . Heim¬
lichkeiten " . Lustspiel in 3 Akten von
Scheu und Stiller . — Dienstaa . 26 .
und Mittwoch , 27 . Mai . 19 .30 Uhr :
Geschloffene Vorstellungen für die
NSDAP , und ihre Gliederungen
»Der Lügner und die Nonne " .

Deutsches Theater - Sonntaa . den
24 . Mai . 18 — 21 Uhr . autzer St .-R . :
. Undine " . Preise A . — Montag .
25 . Mai . 18 bis gegen 21 .15 Uhr .
a St .-R . : . Die ftledermaus " . Pr .A .
Dienstag . 26 . Mai . 19 bis g . 20 .45 ,

B 26 : »Der Landrat kommt " . Pr . C .

Das älteste Photobaus in Wies¬
baden . Ehr . Tauber . Kirchaalle
Nr . 20 . gegr . 1884 . ist auch beute
bestrebt , die Photofreunde aewiffen -
baft und zuverläksto zu bedienen
und zu beraten . Alles was Eie
knipsen , entwickelt , kopiert und ver -
groffert auf Agsa -Papiere das äl¬
teste Photohaus Ehr . Tauber . Kirch -
gaffe 20 . Tel . 27717

Park -Bar Wilbelmstratze . 1. Stock .
Täalich . autzer montags , von 20 .30
bis 2 Ubr arotzer Barbetrieb mit
dem Alleinunterhaltei Willi Barth .

Tropfstei ri -G rotte . 3m Hause der
Ecala täglich 18 Ubr konzertiert
Wallu Dobls Damen - u . Stimmungs -
kapelle .

Ufa -Palast , Sonntag . 11 Uhr , ein¬
malige ftrühvorstellung : . Schicksal "
mit Heinrich George . Nicht für
Jugendliche zugelaffen .______________

Film -Palast . Schwalbacher Straffe ,
spielt ab Dienstaa den lustigen
Terra -ftilm mit Heinz Rühmann
als »Quax . der Bruchpilot " . Heinz
Rühmann , selbst ein . .« iahrener
Sportslieger . der die ereignisreiche
Verwandlung eines kleinen An¬
gebers durch die Schule und Kame¬
radschaft eines ftliegerhorstes und
nicht zuletzt durch die Liebe eines
schönen , blonden Mädchens zu einem
ordentlichen Piloten erzählt . . . und
Sie haben die ftreude . herzhaft
lachen zu können .

Krankenversicherung ! Willen Sie
schon , datz Sie für einen Beitrag
von monatl . 1 Mk . einen täglichen
Zuschutz in Höhe von 5 Mk . für
Krankenhausauienthalt in bar er¬
halten . und daff Sie für monatlich
1.25 Mk . auffer den 5 Mk . Tagegeld
auch noch einen Zuschutz für Opera -
tionskosten erhalten ? Vereinigte
Krankenversich . - AG .. Wiesbaden .

Kranzplatz 1._______________________
Kranksein ist teuer ! Darum werde

rechtzeitig Mitglied der ..Bonner
Krankenkalle " aear . 1908 . Privat¬
patient — hohe Leistungen ! Kosten¬
lose Beratung durch die Bezirks¬
direktion Wiesbaden . Michelsberg .
Ecke Lanaaalle . Ruf 23751 .

Luna -Theater . Schwalbacher Str . 57 .
Hans Albers tn »Carl Peters .
Jugendliche haben Zutritt ! Wegen
der autzergewöhnlichen Länge des
ftilms veränderte Anfangszeiten :
Wochentags : 2 .45 . 5 .20 . 7 .55 . So .-
u . fteiertags : 12 .10 . 245 , 5 .20 . 7 .55 .
Die Wochenschau läuft vor dem
Hauptfilm !_________________ ______

'Astoria Bleichstratze 30 . Wo . 15 .30 .
17 .45 20 Ubr So . 13 . 15 .20 17 .40
20 Uhr . Marianne Hoppe Willy
Birgel . RenS Seltnen in : »Kongo -
Erpreff " . Von den ersten Szenen
in Hamburg bis zu jenen atemrau¬
benden Bildern der aufeinander los -
rasenden Erpreffzüge und des ab -
ftürzenden ftlugzeuges ist man von
diesem ftilm gebannt und ergriffen .
Ein packender Ufa -Grotziilm voller
Abenteuer . Romantik . Tollkühnheit
und selten vollendeter Darstellung
menschlicher Charaktere . — Jugend -
liche zugelaffen .

Jugendmusikschule . Der Unterricht
für rhythmische Erziehung ( für
Knaben und Mädchen im Alter von
4 bis 14 Jahren ) findet regelmäßig
mittwochs und donnerstags in der
Boseplatzschule statt : der übrige Un¬
terricht ( Klavier . Violine . Bratsche ,
Cello , Sopran - , Alt - , Tenorblock -
flöte , Gitarre . Akkordeon , Trompete
usw .) jeden Mittag und Abend in
der Oronienschule . lEinige neue
Blockflöten stnd an der Iugendmusik -
schule erhältlich .) Anmeldungen bei
der Eebietsführung der Hitler -
Jugend , Wiesbaden , Herbert - Nor -
kus -Straffe , Zimmer 90 , Telefon
Nr . 20541 — 44 , Nebenstelle 57 . oder
in der Oranienschule während der
Zahlstunden dienstags und don¬
nerstags von 15— 18 Uhr . Sprech¬
stunden des Leiters : dienstags von
17 bis 18 Uhr in der Oranienschule .
Wiederbeginn des Unterrichts am
Dienstag . 26 . Mai 1942

Sprachen ! Anfang Juni beginnen
neue Kurse ( einzeln und in kleinen
Zirkeln ) in Englisch , ftranzösisch ,
Italienisch . Spanisch usw . Vorbe¬
reitung zum Dolmetscher -Exämen .
Nationale Lehrkräfte . Nachhilfe¬
unterricht an Schüler . Übersetzung .
„ Evrachenschule " . Wilhelmstraffe 50 .
Tel . 26593 . ( Geöffnet : 9— 13 und 16
bis 21 Uhr .

Seit 1864 3 . u . E . Adrian . Spedition .
Möbeltransport Lagerung ftern -
fvrech -Sammel -Är 592 26 .

Knaus . Kirchaalle 52 . das Ootik -
ftachaeschäft . welches seit mehr als
100 Jahren feine Kunden zu -
friedenftellt . Zwischen Bollona und
Nordwest Lieferant aller Kranken¬

kassen ,

Carl Hoppe Wiesbaden . Glas - und
Vorzellangesch . Lanaqaffe 13 . Mein
Geschäft ist v . 26 . Mai bis 9 . Juni
wegen Betriebsferien geschloffen !

Die . Pariser - Zeitung " , hochaktuell
in deutscher u . französischer Sprache ,
können Sie ab sofort bei uns abon¬
nieren . Bezug - und Anzeigen -Auf -
trage für alle Tageszeitungen der
besetzten und neuen Reichsgebiete .
Akguiffteur -Zentrale . Mainz a . Rh . ,
ftrauenlobstr . 8. fternruf 31435 .

Park - Kaffee Wilhelmftr . 36 . Täg¬
lich auffer montags : Luicgy Lan -
nim mit seiner ital . Kapelle und
dem Tenor Renzo Roncagliia vom
Rundfunk Turin Wochentags von
16- 18 .30 u . 20 .30 — 24 Uhr Sonn¬
tags 15 .30— 18 .30 und 20 — 24 Ubr

ftritz Seybold ' s . Gute Stube "
,

Worthstraffe 18 . fternruf 24111 .
Täglich ab 18 Uhr . sonntags ab
16 Uhr . Am ftlügel und Akkordeon :
Hildegard Rech , die Alleinunter¬
halterin . (ftreitags ist das Lokal
geschloffen . )______________________________

Restdenz -Konrertcafä . Luisenstraffe 42 .
Inh . ftrau L . Born . Heute Sams¬
tag . von 20— 24 Uhr . an den beiden
fteiertagen von 16— 24 u . Mittwoch
von 20— 24 Uhr : Künstlerkonzert . .

Scala - — Großvariete , Ruf 25950 .
Täglich abends 7 .45 Uhr . Das Tag -
blatt schreibt : Tanz . Humor , voll -
enoete Akrobatik und neuartige
Reiterei im zweiten Mai -Programm
der Scala , ftred Kaiser , ein Hu¬
morist der alten Otto -Reuter -Schule
stngt Couplets des aroffen Vor -
traaskünstlers . der vor 30 Jahren
die VarietS -Besucher besonders er¬
freute und heute noch io aktuell an¬
mutet . ftrohe Laune bringt auch
Käte Habermann mit ihrem humo¬
ristischen Prosa . Adi Band kann
unter den akrobatischen Tanzstars
als eine der besten Schönheitstänze -
rinnen bezeichnet werden . Die Tanz -
varodisten M . u . SB. Blacker stnd
kaum noch zu Übertreffen , das Publi¬
kum lacht Tränen Otto Schuman
mit seinen prächtigen Tanzpferden
und drei gelehrigen Pudeln zeigt
neuartige Reiterei . I . ftrank . der
ewige Tollpatsch ist ein Meister -
Kaskadeur . Die 4 Werner ' s mit
ihren akrobatischen Ertra -Eoolutio -
nen läfft die Schule eines guten
Lehrmeisters zur Geltung kommen .
Als Schluffdarbietung zeigt das
ital . Trio Mazzoni erzentr . Schleu¬
derbrett - Akrobatik . deren Höhepunkt
ein Doppel -Salto zum Stand bildet .

Scala — Großvariet6 . Mittwoch .
Samstag und Sonntaa auch nach¬
mittags 3 .30 Uhr : ftamilien -Vor -
ftelluna mit vollem Programm . Vor¬
verkauf täglich ab 4 Uhr Scala -
Kaffe Ruf 25950 .

Union - Theater . Rheinstraffe 47 .
»Hauptsache glücklich ! Ein Lustspiel¬
film der Bavaria -ftilmkunst mit :
Hertha fteiler . Heinz Rühmann . Ida
Wüst . Anfang :

'
Wo . 3 .30 . 5 .45 . 8 .00 .

So . ab 1.45 Uhr .__________________ _
Olympia -Lichtspiele , Bleichstratze 5 :

Heute von 15 .30 bis 17 .45 . Pfingst¬
sonntag und - montaa von 13 .30 bis
17 .30 : »Robert und Bertram " . Jug .
haben Zutritt . Ab 17 .45 : »Donau -
schifser ' ' mit Hilde Krahl . Attila
Hörbiger , Oskar Sima .

Park -Lichtsplele Wiesb .-Biebrich .
Unser Pfinast -ftest -Programm , ftrei -
taa . Samstag 1 . und 2 . fteiertag .
Die Liebe u . die fteuerwehr spielen
gewichtige Rollen in diesem neuen ,
lustigen Baoaria -ftilm »Der schein -
heiligc ftlorian " mit Joe Stöckel .
Erna ftentsch . Elise Aulinger und
Kurt Vespeimann . Svielleitung :
Joe Stöckel . Jugendl . haben kernen
Zutritt . Die neueste Wochenschau .
Beginn : Wo . täal . 20 Uhr . 1. und
2 . fteiertag 17 u 20 Uhr . So . erster
fteiertag 14 Uhr Jugendvorstellung
»Buntes allerlei " . Zwei frohe Stun -
den für unsere Jugend .___________

3 -Kronen -Lichtspiele . Schierstein .
»Wetterleuchten um Barbara " .

Römer - Lichtspiele , W . -Dotzheim .
. Illusion " .

Umzüge aller Art . Klaoiertransworte
werden ausgeführt . Joh . Rischer .
Adolsstraffe 8 . Gartenh . 2 . lks .

Rohrbecks Bronchialtee verstärkt
h *fft Ihnen und schäft sofort
Erleichterung Noch bester : Schützen

tie stch vor Erkältungskrankheiten .
engen Sie vor und holen Sie stch

gleich heute Rohrbecks .Bronchial¬
tee verstärkt Alleinverk . : Dro¬
gerie Minor Ecke SLwalbaLer u .
Mauritiusstratze .___________;___________

Schreibmaschinen lehrt , leiht ver¬
kauft Hemmen . Neuaaffe 5.

Heiraten

Pkinastwunsch .
Säuglinaspsleg . .
43 I . alt . 1,59
gr ._ vollschlank ,
blond . wutsch ,
u . Häusl . , vor -
überg . i . Wies¬
baden . wünscht
zw . Heirat Le -
benskameraden
in gut . Position .
Witwer m . Kind
engen . Ernftg .
Angebote erbet ,
u . F 292 an den
Taabl .-Verlgg .

Studentin . 20 3 . ,
sehr vermögend ,
kath . . wünscht
Bekanntsch . ein .
Herrn in gleich .
Verhältnis !, zw .
sp , Heirat . Nur
Bildzuschr . erb .
u . G 295 n . TV .

ftraul . aus bester
ftamilie . der es
a .Herrenbekannt -
toaft fehlt , lucht
a . diesem Weae
zwecks Heirat
Lebenskemerad
Bin 31 I . . 172
ar . , eoa . . wirt¬
schaft ! . u . bäusl .
habe ftreude an
Tbeat . u . Musik .
Gefällige ernst¬
gemeinte Ange¬
bote erbeten v .
S 285 an T .-Vl .

Witwer , Renten -
empfäng . . 64 I . ,
wied . in Arbeit ,
sucht auf diesem
Wege eine ein¬
fache ftrau zw .
Heirat . Ang . u .
W 301 an den
Tagbl .-Verl .

fträulein . Ans . 30
aut aussehend ,
mit aut , haus¬
fraulich . Emen -
schaften u . Sinn
sür ein schönes ,
trautes Heim ,
sucht paffenden
Herrn in guter
Stellung zwecks
Ehe . Aussteuer
und etwas Ver¬
mögen vorhand .
Ang . u . G 294
an Taabl .-Verl ,

ftr . H . v . Redwitz .
Köln 13 . ftilzen -
graben 29/31 .
Eheanbahnung
Land und Stadt
Eos Verbindung

Psinaktwunsch !
Geh . Dame . 31
I alt . 172 arotz .
wirtschaftlich u .
bäusl . . wünscht
sich zwecks Heirat
Lebenskamerad . ,
in guter Stell
Wtw . mit Kind
Wwr . od .Krieas -
beschädiater mit
Kind angenehm .
Ernstaem . Ana .
erbet , u . M 285
an Taabl . -Verl .

Pkinastwunsch !
Suche kür Be¬
kannten . 54 I .
alt , in Staats¬
stellung . der des
Junggesellenleb .

müde ist . zwecks
Heirat Lebens -
aefäbrtin . Ver¬
mögen Neben¬
sache . Angebote
unter F 294 an
den Tagbl . -Verl .

Mädel , en . , nett ,
solid , möchte zw .
Heirat paffenden
Lebensgef . k. l .
Alter 30 — 40 I .
Angeb . möal . m .
Bild uni . E 299
an Taabl .- Verl .

Handwerker .
Witwer . 57 I ..
1 .65 ar . , blond ,
von anaenebm .
Äutzer . in stch.
Etelluna Rhein -
besten ( Schwer -
böria ) . mit be -
ruistät Tochter ,
wünscht baldige
Heirat .Ernstaem .
Zulchr . mit Bild
A 709 an T .-V .

Beamter . 64Jahre .
sucht d . Bekannt¬
schaft einer ftrau .
zwecks Heirat .
Ana . B 308 TV .

Reichsanaestellter .
40 Jahre , ledig ,
evang . , gute Er -
scheing . . wünscht
gebildet . Mädel ,
tüchtig i . Haus¬
halt . zwecks Hei¬
rat kennenzu -
lern . Aussteuer
erwünscht . Ernst ,
gemeinte Zu¬
schriften unter
M 300 an den
Taablatt - Verl .

Kaufmann . Jndu .
strie . 44/178 , Wit¬
wer . groffe . toi .
Erscheing . . kunst -
u . naturliebend ,
sucht d . Bekannt¬
schaft ein . Dame
im Alter von 32
bis 40 Jahren
zwecks Heirat .
Angebote , wenn
mögl . mit Bild ,
welch , sof . zurück ..
u . < 305 an TV .

Heirat . 50jährige .
gut aussehend .
wünschtEhekame -
taben in gestch .
Position . Angeb .
u . F 306 an TV .

fträulein . evang .
mit guter Ver¬
gangenheit . w .
mit Herrn von
g . Cbarakter bis
60 Jahren zw .
Ehe bekanntzu -
werd . Angebote
unter 8 298 an
den Tagbl .-Verl .

Heirat ! ftruberer
Schmiedemeistei .
Schlesier , z. Zt .
in W .-Biebrich
beschrntiat . 1 .70
arotz tolt .. rüst .,
geschieh .. allein -
steh . . in Wies¬
baden eigenen
Haushalt und
Wohn . . wünscht
Zwecks baldiger
Heirat iünaeres
fträulein ohne
Anhang kennen
zu lernen . An¬
gebote unter
H 300 an den
Taablatt -Verlaa
erbeten _________

fträulein . allein¬
stehend . 50Jahre .
ohne Anhang ,
gutes Auffere . m .
natürlich . Wesen ,
wünscht zw . Hei¬
rat charaktervoll .
Herrn a . Lebens¬
gefährten . Wohn ,
im eigenen Haus
vorbanden . Ana .
A » 699 an T .- V .

Pfinastwunsch . Ja .
Mann . 33 Jahre ,
selbst . Handwerk . ,
sucht ein nettes ,
anständig . Mäd¬
chen zw . Heirat
kennen z. lernen .
Angebote unter
T 297 an den
Tagblatt -Verlag .

Witwer . 58 Jahre
kath . . wünscht
fträulein oder
Witwe ohne An¬
hang . 45 bis 50
Jahre alt . Grütze
nicht unter l .bo ,
zwecks späterer
Heirat kennen -
zulern . Wohne
Nähe Wiesbaden
in eigen . Heim .
Ana . mit Bild
u . A 696 a . TV .

Dame (Witwe )
Ende 40 . ev . . o .
Kinder . gutes
Ausseh . u . ftifl ..
wünscht Neig .-
Ehe . Angebote
u . A 651 a . TV .

Heiratswunsch .
Berusst . Dame ,
36/1 .70 ar . , voll -
schl. . evgl . . aut
aussehend . Lyz .-
Bildg . . m . Aus¬
steuer u, Erspar¬
nissen . s. gebild .
Ebekameraden
mit Herz Geist
u . Gemüt . Bild -
ang . u . A 656
an Taabl .-Verl .

Beamter wünsch )
junge Dame zw .
Heirat kennen¬
zulernen . Angeb .
u . 8 291 an den
Taabl .-Verlag .

Arbeiter . 35 I . .
mittelgroff . sucht
paffende Lebens¬
gefährtin bis 40
Jahre zwecks
Heirat kennen¬
zulernen . Witwe
mit Kind nicht
ausgeschloff . An¬
geb . unter L 291
an Tagbl .-Verl .

Witwer , 59 I ..
1 .68 ar . , wünscht
ftrau zw . Herr ,
kennenzulernen .

Ernstgern . Zu¬
schrift . m . Bild
u . T 293 an TV .

Same . Ende 30 ,
aus guter ftarn . ,
fl . fgdl . Ersch . ,
natur - musik - u .
kinderlieb , gute
Kameradin , im
Hgush . aew . u .
tücht , s. a . d .
Wege vorn . geb .
Herrn zw . Heir .
rennenzulernen .

Aussteuer und
etwas Vermögen
vorhanden . Ver -
traul . Angebote
unter B 294 an
den Tagblatt -
Verlag .Verrniitl .
nicht erwünscht .

Dame , aus aut .
Hause . 39 I . . sch.
el . Ersch . . tücht .
Haystr mustkal .
aebild . . m . schön .
Heim möchte sich
wied verheirat ,
fiert in nur sich,
aehob . Stell . , gr .
toi . Tvv . b . 50 I .
erw . N . ernsta .
Zuschr . m Bild
F 299 TB . erb .

ftrl . . alleinsteb .
59 I . . eval . . aut
auss . . m .Schlafz .
Einr . . Wäsche , f.
treuen Lebens¬
kamerad . zwecks
fieirat kennen z.
lernen . Ana . u .
H 304 an T .-Vl .

Suche für meine
ftreundin . 31 I ..
solides Mädel ,
aus aut . ftamilie
netten Herrn bis
36 Jahre Zwecks
Heirat . Anaeb
erbeten u . 8 307
an Taabl .-Verl .

Dame . Wwe o .
Anb . 38 I . . toi . ,
knmv Ersch m .
Herrensb . . nai .- .
musik . . !. bäusl .
nicht unvermöa
w . Herrn i . Alt .
bis z 50 I . in
aesich . Position
zw . bald . Heirat
kennen zu lern .
Ana . G 304 TB .

fträulein . 40 I ..
bäusl . . mit aut .
Cbarakt . . gesund
u . lebensfrob m .
etwas Vermög . ,
wünscht soliden
Herrn zwecks
Ehe kennen zu
lernen . Angebote
unter H 294 an
Taablatt -Verlaa .

Hause 31
alt nette
titot im
halt mit
Aussteuer

Suche für eine
ftreudin aus nut .

Jahre
Erich
Haus -
autei

und

Mann , alleinst . i .
aeord . Verbältn
!. treue Lebens¬
kam . zw bald .
Heirat . Ang u .
E 309 an T .-Vl .

iDäter arötzerem
Vermöaen ein .
chorakterv Hrn
in guter Position
Zwecks Heirat —
Zuschrift möal .
mit Bild unter
E 303 an T .-Vl .

Arztwitwe . 60er
I . . aute Haus¬
frau in oeordn
Verbältn . leb .
wünscht Herrn
vast . Alters u .
guter Position
kennen Zu lern ,
zw . Heirat . Ana .
u , 8 303 T .-Vl .

Gärtner , selbst
35 I . sucht auf
diesem Weae ein
Mädel Zw . svät .
Heirat kennen z.
lern Mit Anb .
nicht ausaetol .
Ana . B 310 TV

3nnnoMIitn

Pfinastwunsch !
Dame 1 .72 arotz
bäusl . brünett
gute Ertosina
möchte Rentner
oder Krieasbe -
ichädiater in fest .
Position 50 bis
60 Jahre alt
kennenlernen zw
Heirat . — Ver¬
mittler verbeten .
Eef . Anaeb er¬
beten uni H 310
an Tanbl -Verl .

fträulein . gebild . ,
41 Jahre , guter
Herkunft u . Ver -
aangenh . . bunt ,
ar . stattliche Er -
scheina . . mit voll¬
kommen gut .Aus -
stattuna u . Bar -
vermöaen . möchte
m . charakterfesten
kathol . Herrn in
aut . Position,w
Heirat bekannt
werden . Angeb .
u . A 703 an TV .

Landhaus mit
Garten v . Selbst¬
läufe ! zu kaufen
gesucht . Auch Ge -
schäftsarundstück
anaenebm . An¬
gebote erb . an
Rost . Swine -
rnünde . Admiral -
Schecr -Str , 29 .

Landhaus mit
Garten u . Stall ,
su kauf aehtot .
Ana F 309 TV .

Kl . Haus m . © art .
od Wieke in der
Umgebung von
Wiesbaden su
kaufen gesucht
Ana T 258 TV

Ein - oder Mebr -
kamilirndaus in
Wiesbaden oder
nächster Umgeb ,
von Privat zu
kaufen gesucht .
Gef . Angeb . unt .
A 575 an T .-Vl .

Brieftasche in der
Unterlid )! | Telefonzelle

Parkkaffee
Mittwoch abend

im
um

Anaeb . u . K 294
an Taabl .-Verl .

Angestellter ( lang -

SW

Ich suche : erststellia von $ noat
35 000 RM . 6 500 RM . zweitstelllg :
7 000 RM . 35 000 RM auf solide
Ertragsobi ., ftachbüro f . Hypothek
Scheller . Kt . Burgstr . 5 Tel . 23559

liegen aelast . . w .
einem hier auf
Urlaub weilend .
Matrose gehört ,
u . s. ganze Löhn ,
u . sebr wichtige
Papiere enthält ,
ftind . wird geb ..
dies , aeaen Bel .
beim ftundbüro
abzugeben .______

Armbanduhr , rd . .
gold . , m . © lieber »
armbd . Montag .
18 . 5 . zw . 12 u .
13 Uhr auf dem
Wege Langen -
beckvlatz b . fiell -
mundstr . 43 oder
i . Autobus Linie
5 od . 2 veil . Da
Andenk , an ver¬
starb . Mutter , w .
ehrl . ftind geb .
dies , beim ftund -
büro geg . 50 Mk .
Belohn , abzugeb .

50 000 RM u . 40 0000 RM auf erste
Hypothek zu 4«/n bei voller Auszahl ,
sof . zu vergeb . Eugen Bier . Jmmob . ,
ftrieorichstraffe 46 . Tel . 27196

Hypothekenberatung für Geldgeber
und Geldnehmer lederzeit emaeb .
und unverbindl . durch ftachkrafte .
Scheller , Hypotheken . Kl . Burgstr . 5

Hypothekenkapital , erst - u . zweitstell .
zu günst . Beding . . Vollauszahl . ,
lang - und kurzfristig , mit „und ohne
Tilgung zu ., jederzelt verfügbar bei
ftachbüro für Hypotheken Scheller .
Kl . Burgstr . 5 , Tel . 23559 _________

Landhaus , schön
mit Obstgarten
in Wiesbaden u
Umgebung evtl
Rbeinaau von
Selbstkäufer ge¬
sucht Anaeb u .
A 571 an T .-Vl .

Mehrfam .-Billa
zu kauf aeluckt .
Näbere Angaben
u . 8 280 T .-Vl .

Tausche meinHaus
i . Danzia . Halbe -
Allee Jahres¬
einnahme 5000 .-
aea . gleichwertig .
Immobil i .Wies -
baden . Angebote
erbet , an Daniel
Scheffel . Eoten -
bafen Stein -
straffe 60 .

! Eeisveiiehi |

Lehrkraft ( ge¬
wissenhaft ) für
Obertertianer .
der ein Jahr den
Unterricht ausge¬
setzt hat . zurVor -
bereitung für die
Sekunda gesucht .
( Latein . Mathe -
mathik ) . Anaeb .
u . B 297 an TV .

Übung in conver -
sazione italiano
s. fortgeschrittene
Same preiswert
bei Italienerin .
Paula Nielsen ,
BismarckringlO .1

| Statoren • Eefilndm |
Portemonnaie .neu

blaues , m . 20 M .
am ftreitag ver¬
loren . Ehrlicher
ftinder wird geb .
dass . aea . Beloh .
i . ftundb . abzug .

3- Zim .-Et .- Saus
ZU kauf gesucht .
Ana A 701 TV .

Kl . Garten oder
Grundstück West
ober Norben
Wiesbabens zu
kaufen od . pacht
gesucht Ana . n .
G 290 an T -Vl .

Tausche Haus in
Wiesbaden 2X3
und 1X2 gegen
schönes Landhaus
mit Garten in
Wiesbaden und
Umgebung Eefl .
Angeb . nur von
Privat u . A 572
an Tagbl .-Verl .

Bauarundstück od .
Einsam . - Haus
4 bis 6 Zimmer ,
aute Wobnlaae .
möal . mit Nutz¬
garten (5- Zim .-
Wobnuna kann
getauscht werden )
zu kauf , gesucht .

Kurzfristige Darlehen , kleinere brx
grötzere Betrage tut geschäftliche
Zwecke gegen Gewinnbeteiligung
bei guter Sicherheit zu oergtoen .
Anfragen u . G 998 an Tagbl .-Verl .

Hypothekenkapital . 20 000 RM zu
4140/0 . 30 000 RM zu 4- /2°/ « Zu ver¬
geben . Näheres : H . .. S . Wagner ,
Immobilien - u . Vermogensverwalt . .
Mesbaden . Bärenstraffe 2____

Ich biete an : Von Privathand erst -
stellig 30 bis 35 000 RM zu 4«/0 ,
rund 65 000 RM zu VW « lauch ge¬
teilt ) , zweitstell . : 25 bis 28 000 RM
auch in kl . Teilbeträgen auf solide
Objekte , ftachbüro für Hypotheken
Scheller , Kl . Burgstr . 5 . Del . 23559

Schloff mit 11 Morgen Park , Neben¬
gebäuden , geeignet für Erholungs¬
heim , Pr . 350 000 RM , zu verkaufen
durch Georg Bickel , Jmmobilien -
büro , Wiesbaden , Gr . Burgstr . 13

Hotel ersten Ranges in bekanntem
Badeort . 70 Betten . Preis 165 000
RM , zu verkaufen durch Georg
Bickel , Jmmobilienbüro . Wiesb .,
Er . Burgstraffe 13

Etagenvilla , in vornehmer Kurlage ,
5 Wohnungen , teils Etagenheizung ,
Garten , für 85 000 RM ZU verkauf .
Walter Hill , Immobilien , Weber -
gaffe 25 , fternfprecher 27225

Etagenvilla , Nähe Kurhaus , Breis
130 000 RM , zu verkaufen durch
Georg Bickel , Jmmobilienbüro ,
Wiesbaden , Er . Burgstr . 13_______

Etagenhaus im Südviertel , Preis
60 000 RM , zu verkaufen durch
Georg Bickel , Jmmobilienbüro ,
Wiesbaden , Er . Burgstr . 13 _______

Rentenbaus mit groffem Hof und
Hinterhaus , 20 Kleinwohnungen ^
gute Verzinsung , für 45 000 RM
zu verkaufen . Walter Hill . Jmmob . ,
Webergaffe 25 , fternsprecher 27225

Fertiges Baugelände an zwei Straff ,
gelegen (Dotzheimer Str . ) , für 2n -
dustriezw . genehm ., etwa 4 500 qm
sof . zu Bert . Eugen Sier , Jmmob . ,
ftriedrichstr . 46 , Tel . 27196

Billen , Etagenhäuser u Landhäuser
auch tn der Umgebung gesucht . An¬
gebote a . d . Jmmobilien -Verkebrs -
Eesellschaft mbH . . Wilhelmstr . 9.

Einfamilienhaus ( einfaches Bauern¬
haus ) mit etwa 3 Räumen und
Küche in Biebrich oder Schierstein
gegen Barzahlung zu kaufen gesucht .
A .

'
Diebels . Jmmob . Neugaffe 26 ,

Telefon 25369 ______
Ein - oder Mehrfamilien -Landhnus

mit (Satten oder Land , sucht Selbst -
käufer gegen Barzahlg . , auch Pacht ,
Lage Stadtrand oder Vorort . An¬
gebote an KW . zur Zeit in Berlin ,
Postamt SW . 68 , Schliefffach 28 .

Haus mit Gartengrundstück , 2 bis 5
Morgen , in Wiesbaden oder Um¬
gegend gegen Barzahlung zu tauf ,
gesucht , evtl , kann Einfamilienhaus ,
bestehend aus 5 Zimmer , Küche ,
Bad , fl . Waffer . Zentralheizung , kl .
Satten in Neustadt a . d . Weinstr .
in Taus - gegeben werden . Näher . :
H . I . Wagner , Immobilien - und
Vermögensverwaltungen . Wiesb . ,
Bärenftraffe 2______________________

1— 2-,Zam .-Grundstück (4— 6 Zim ) ,
Einfam .-Villa (8— 9 Zim ) . 1 Villa
für Pensionszwecke . 1 Etagenhaus
in guter Lage in Wiesbaden ober
Umgegenb gegen Barzahlung zu
kaufen gesucht . H . I . Wagner ,
Immobilien - u . Vermögensverwalt . ,
Wiesbaben , Bärensttaffe 2

Wellensittich .gelb -
grün . entflogen ,
geg . gute Beloh .
abzugeb . Ealilei -
str . 16 . Tel . 28389 .

Wellensittich , ia . .
bl . entfL . aea .
aute Belohnung
abz . bei Rauto .
Nerostratze 17 . 3 .

| LMiedeues ]
Welche Kopier¬

anstalt 0 . welch .
Photolab . nimmt
lausenb Photo -
atbeiten an ? —
Papier kann auf
Wunsch geliefert
werben . Ana . u .
A 706 an T .-V .

Heimarbeit v . ia .
ftrau aes Ana .
u . W 296 T .-V .

Schulrnnz . ( innen «
stehenb Name ) m .
Büchern u . Etui
von Rheinftraffe -
Schule verloren .
Gegen Belohn « ,
abzuaeben Borck -
stratze 12 . 1.

Buvve am 18 . 5 . .
abenbs . hinter d .
Theater lieaen -
aelaffen . — Der
ftinber wirb ae -
beten . biefe aea .
Belohn . , da An¬
denken an einen
Gefallenen , bei
ftrau Lucy Riffe .
Kaiser - ftriebr .«
Kina 1 . Satt . .
absuaeben, ______

Katze , weitze mit
grauw . Schwanz
vetl . Eeg . gute
Belohn , abzugeb .
ftrankfurt . Str .19

Kdr .-Lod .- Mantel
braun , am 21 , 5 .
verloren . Nähe
Eüterbahnh .Eeg .
Beloh . abzugeb .
Mittelh . Str . 17 .
2 , Stock lks .

Schirm , braun , i .
Tel . -Häuschen a .
Berl . Cafö steh ,
geblieb . Abzug ,
gegen gute Bel .
Kapellenstt . 6 . 3
bei Skockan oder
ftundbüro .______

Schirm verloren
Nordsee b . Kat -
zentra . E . Bel .
Wird abaeholt .
Adr . abaeben i .
Tagbl .-Verl . Rr

HILDE -

mit
Siegfried Breuer , Friedl
Czepa , Rolf Wanka , Ellen
Hille , A . Pointner , Elise

Aulinger n . Fritz Odemar

Ein Mädchenschicksal von
Opfer , Leid u . Liebe !

Die deutsche Wochenschau

Thalia Kirchgasse 72
Jug . nicht zügel .

Anfang : Wo . 15 .00 , 17 .30 , 20 .00
So . auch 13 Uhr

Ti

0 fi

I' ä -U - 3
" * mit

Tfjqr Heidemarie Hatheyer ,o ; 5,i 9Rnlhmiin »r ft :

AfJ

WALHALLA
Film « nd Variete

' --- - = Lizzj Waldmüller . Hans
Nielsen . Harald Paulsen

Melodien von Johann Strauff
Bühne : Peter Wolsky präsentiert d .
weltberühmte Rondella - Tanzschau .

Die neueste Wochenschau !
Jugend übet 14 Jahre hat Zutritt .
Wo 15 . 17 u . 20 . So . auch 13 Uhr

Heute Samstag ,
15 .00 17 .30 20 .00 Uhr

Sonntag . 1 . Pfingstfeier -
tag , u . Montag , 2 .Pfingst -
feiertag 13 .15 , 15 00, . 17,30
und 20 Uhr

HANS MOSER
PAUL HÖRBIGER
ELFIE MAYERHOFER

in dem Wien -Film der
Terra

Wir bitten

zum Tanz
MOSER u . HÖRBIGER
als Rivalen

FILMPALAST

FILM - y

PALAST

Sonntag , 1 . Pfingstfeiertag ,
Montag , 2 . Pfingstfeiertag ,
vormittags 1L00 Uhr
(Kassenöffnung 10 .30 Uhr )

auf vielseitige Wünsche noch¬
mals der große Kultur -Film

HMD
Das Leben eines Titanen .

Capitol cm Kurhaus

Renate Müller t
Gustav Fröhlich

Liebesleute
Ein Film der Innerlich¬
keit , des Herzens und
der Menschlichkeit .

Ein ergreifendes
Schicksal zweier lie¬
bender Menschen .

Nicht für Jugendliche !

Vol ksf est

PFINGST

►KIRMES
23 . , 24 . und 25 . Mai

Festplatz Ecke Waldstr .
Schiersteiner Str . täglich
großes
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Wirt schäft steil

Ein Fliegerroman 28 . Fortsetzung

mi

er unter dem

Beweismittel

Damenkahrrad zu
tauf . qet Ana .
u . H 309 a . TV .

innrer

eipxig
"

^

VtUHtvM !

Walchtopf . ar . .

Wellhlech -Karaae .

EN , « » .-Bett mit
Matr . 15 M ot .
Schulaasie 4 . 3 .

te

Alte Sch - llplatten kauft A . L . Ernst .
Taunusftr . 13 u . Rbeinstt . 4. der Schmutzlöser

Mäuse

2 % -Siück -Fäsier .
aut erb . ev . neu .
für Weintrans -
vort au kaufenneu o . aebrauckt .

gesucht . Ana u .

Eckbnkett . Blei ,
kr,stall , massiv ,70 .— . au veil .
Martinstr . 3 . 2 .

Federbett , neu . 70
2 KopskL 7 u . 18
altere Matr . 10 ,
Matrabenfchoner

$ >er Vorsitzende
'

des Gerichts reichte das
des Zeugen Lunday an die Beisitzer weiter .

Sctb 30 Mk ok .
Albrechtstr . 17 . i

D . » Schnürschube ,
bobe . Eröße 39 .
neuro . , au k. aet .
Ana . L 293 TV ,

Ämusehen am
Dienstag . 26 . u
Mittwoch . 27 . ,
von 3— 6 Ubr .
Eoebenftrasie 4 ,
Mansarde .

Wo ist Burnus heute

vordringlich ?

Die Nachfrage nach Burnu« kenn heute
nicht immer voll befriedigt werden . Ver.
wenden Sie et also nur dort wo et Ihnen
am meisten hilft : bei Leib- und Küchen,
wische, sowie bei empfindlichen Lewe ,
ben. Gerade bei dieser Wische zeigt
Burnus, was es kann: es Idst den Schmutz
schon beim Einweichen auf und nimmt

Ihnen die halbe Wescharbelt ab

Selb , Silber u .
Brillanten .Gold¬
schmied I . Fuchs .
Lanaaaste 5 . —

§ nk .-Ecn . A u .
41/10550 .

Roßhaar -Matraye
aut erhalt . auch
defekt , v . Privat
au kauf . aeiucfit
Ana . E 3Q5 TV .

Touch u, weißet
Klerderschrank i .
^ ufen aelucht .
Ana F 307 TB

Ecnch ob . Ebaise -
lonaue mit Bett¬
kasten aut erb .
au kaufen ae -
iuchf . Anaeb . u .
F 308 an T .-Bl .

Altaold . Silber n . Brillanten kauft
zu eiaener Verarbeitung Juwe¬
lier Lambert . Eoldaasse 18 . ( ffi,
B T 281 57 .)

Altaold - , Silber¬
und Dublee -An -
kauf

^
Weiler &

(Eo . . Lanaaaste 6
Haltest .Mfchelsb
E B C 40 - 14405

Damenschreibtisch .
Mahaaoni , 40 .—
Klavierstubl 15 .-
zu verkaufen .
Telefon 25912 .

Nr . 119 Seite 9

Gartenschirm , aut
erb . , au kaufen
gesucht Schmidt ,
mittels . Str . 9 .
Ruf 22449 ,

Dte Fragen , die der Vorsitzende des Gerichts an ibn
stellte , beantwortete Sasso Folkening obne langes über¬
legen .

„ Sie bleiben bei Ihrer Behauptung , das Selbstbe¬
kenntnis im Tagebuch des Toten gelesen zu haben ? "

..Ja , es ist die Wahrheit .
"

Da erhob sich der Staatsanwalt . Doktor Krueger galt
als einer der jüngsten , aber auch zugleich fähigsten Be¬
amten .

Elektrola -Eramm .
für 85 Mk . mit
einiaen Platten .
Stück 50 Pt . bis
2 Mk . au ver¬
kaufen bei Lob .
Moribftrabe 35 .

Aufschnittmalchine
Berkel ..Saht .
250, - Aufschnitt ,
maschine . Berkel ,
auf Säule tut
Motor - u fianb «
betrieb . 110 V ..
550 .- . komplette
Mebaereianlaae .
Blitz .WoltSveck -
Ichneiber .Svtitze
1750 M . ok . Stoll
Wiesb .-Biebrtch .

Klavier , nur in
bestem Rustand
aeaen bat sofort
au kauf , aesucht .

Sollbett m Evr .-
Rahm . u . matr .
für 60 Rm zu
verkauf . Blücher -
straße 17 . Mtb .
2 . St . l . Anzus .
bis 8 Uhr .

Schulranzen au
kaufen aeiuckt .
Bertram . K .-Fr .-
Rina 73 . P . lks ..
bei Nicola « .

Steppdecken . 1 o .
2 St . Wolle - o .
Daunensüll . , q .
erb . , zu k. » es.
Ana . m . Preis
u . B 303 a . TB .

„ Man rechnete in
kündigung einer
Albrecht Ramin ----- ----- — ■ ------ -----
Dinge ein Urteil abgeben .

"
. v . . _

Sin und ber schwankte ttt diesen Stunden die Zunge
an der Waagschale der Justitia . Jetzt neigte sie sich auf die

3U1IU vor dem Winde

Klaviere u . Flüael . nur aute Instru¬
mente kauft A . L . Ernst Taunus -
strahe 13 .

. „ Er lügt !" schrie Ulla auf . „ Wenn ^ jemand von Sah
erfüllt war . dann mir der Zeuge Lunday ! Er hat mich
jahrelang mit seinen Anträgen verfolgt . Als er gar zu auf¬
dringlich wurde , konnte ich mich seiner nur erwehren , indem
ich ihm ins Gesicht schlug ! Diesen Schlag mit der Reitpeitsche
bat er nie vergessen ! Aus diesem Grunde tritt , er hier als
Belastungszeuge auf ! Aus diesem Grunde allein erstattete
er die Anzeige gegen Folkening !"

. . .
Der Vorsitzende des Gerichts hatte Muhe , die Ruhe im

Saal wieder herzustellen . Ganz offenkundig bildeten sich
unter der Zuhörerschaft zwei Parteien . Die einen traten für
Lunday ein , die anderen gegen ihn . Und diese letzteren
schienen mehr und mehr die Oberhand zu gewinnen .

Nachdem der Eerichtsvorsitzende den Zeugen noch wegen
seiner kränkenden Ausdrucksweise verwarnt hatte , durfte
Lunday seine Aussage fortsetzen . . .*" ‘ ‘ ------- —

i aus einiger Ent¬
zünden das Werks -

Zimmerfahrstuhl
zu kauf , gesucht .
Ana . E 304 TB .

Lebensmittelgeschäft mit freiroerb .
2-Zitn .-Wohn . . mit grob . Kundenkr .
und gutem Umsatz krankheitshalber
seht preiswert zu verkaufen . Walter
Hill , Immobilien . Webergasse 25 ,
Fernsprecher 27225

Schreibmaschine
.Ideal "

. 180 - A.
v . Emser Str . 4 .2

führten 44

Und nun entrollte Lunday ein Bild jener Zeit , in der
Folkening sehr oft Flüge und Autofahrten mit Ulla Ramm
unternommen hatte . es war ein offenes Geheimnis , daß
Folkening die Schwester des Werkbesitzers liebte "

, erklärte
t . .. t sensationslüsternen Raunen der Zuhörer .

„ Man rechnete in Bekanntenkreisen fast täglich mit der An -
Verlobung . Da ich damals im Sause
verkehrte , darf ick mit Recht über diese

Roßhaare und
Matratzen sowie
Möbel jeder Art
kauft O .Kannen -
berg . Schwalb .
Str 73 . Polster -
roerkstatie , Tele -
fon 23129 .

Lunday seine Aussage fortsetzen . .
„ Ich habe die weitere Entwicklutm

fernung verfolgt , da ich aus gewissen Gi
gelände nicht mehr betreten wollte —

Spöttisches Gelächter plätscherte von den Banken der Zu -

Berliner Börse vom 23 . Mai . Die Geschäftstätigkeit setzte sehr
ruhig ein . Zwei Drittel der gebandelten Werte blieben zunächst
gestrichen , darunter sämtliche Braunkohlenanteile , Kabel - und
Drahtroerte , Bauanteile und Textilwette , daneben die meisten
Kali - , Gummi - und Linoleum -, Elektro - und Versorgungs -,
Maschinenbau - und Brauereiaktien . Soweit Veränderungen ein¬
traten , war die Erundstimmung allgemein freundlich .

Frankfurter Börse vom 23 . Mai . Die letzte Börse vor den
Feiertagen war sehr still . Es überwogen Kurssteigerungen . Be¬
merkenswert fest lagen Kaufhof mit plus IV « % . Sonst bewegten
sich die Veränderungen nur int Rahmen von V« bis Vs % . JE .
Farben wurden zum ersten Kurs nicht notiert . Reichsaltbesttz
166 % , Kommunalumschuldung 104V «. Freiverkehr vollkommen
umsatzlos . Tagesgeld 1 % % .

Notierungen vom 22 . Mai . Berlin : Reichsaltbesitz 166Vs
bis 166,70 , Eemeindeumschuldung 104V «; Frankfurt : BMW .
213 , Scheideanstalt 398V «, Westdeutsche Kaufhof 145V «, Stahloerein
156 % , JE . Farben 210 ’/«, Daimler 196V «, Mannesmann 162V «,
Heidelberg Zement 189V «, Jetter -Scherer 158 % , AEG . 188 % , Feld -
mühle 161V «, Reichsbank 142V «, Els . Bad . Wolle 140V », Reichs¬
altbesitz 166V «, Steuergutscheine I 102 % , Eemeindeumschuldung 104 .

„ Angeklagter , Begann er . Sie wollen das Tagebuch des
Toten in den Händen gehalten haben , können aber nicht
angeben , wohin es gekommen sei ? "

„ Ich befand . mich im Fieberwahn "
, antwortete

Folkening .
„ Immerhin mühten Sie sich wenigstens erinnern

können , wohin Sie nach der Einsichtnahme in das Buch
dieses jetzt so überaus wichtige Beweismittel gelegt haben ?

Casio Folkening schüttelte den Kopf . Wie schon so oft
mbrend seiner Vernehmungen grübelte er über diese Frage .

„ Ich weih es nicht mehr — .
“

„ Der Angeklagte macht es sich leicht , unbequemen Fragen
auszuweichen, " stellte der Staatsanwalt spöttisch fest . So¬
bald er durch die Fragen des Gerichts in eine Sackgasse ge¬
rät . verteidigt er sich mit Fieberwahn !"

Mehrere Sachverständige wurden vernommen . Ihre
Angaben sprachen für die Aussagen des Angeklagten .

Dann rief man den Namen des Briten Lunday auf .
„ Soher Gerichtshof !" begann er sogleich , kaum dah man

seine Personalien ausgenommen und ibn vereidigt hatte .
„ Ich habe mich als Zeuge gemeldet , um der Gerechtigkeit
zum Siege zu verhelfen . Ich kenne den Toten , ich kenne auch
den Mörder und die Motive , die zu der gemeinen Tat

Seite der Schuld . „ , , _ v , . „ . . ..
„ Gemeinsame Fluge und Fahrten sind kern Beweis für

das Vorhandensein einer besonders tiefen Zuneigung , be¬
merkte der Vorsitzende des Gerichts .

Darauf schien der Zeuge nur gewartet zu haben . Er
langte mit theaterhafter Geste in seine Brusttasche und zog
eine Fotoaufnabme daraus hervor , die er zunächst dem ver¬
sammelten Publikum vorwies , um sie dann auf den Tisch
des Gerichts zu legen . .. . , , ,

. Hier ist der Beweis ! rief er aus . „ Einmal überraschte
ich Fräulein Ramin mit dem Angeklagten im Garten . Es
gelang mir . mit meiner Kamera heimlich die Llebesszene
aufzunehmen . Wenn man sich so innig küht . wie auf dem
Bilde zu sehen ist . darf man wohl von einer bestehenden
tiefen Zuneigung sprechen !"

.
Irgendwo klang ein Lachen im . Zuhorerraum auf ,
Sasso Folkening stieg das Blut ms Gesicht . Beschwörend

legte sich die küble Sand seines Verteidigers auf die geballte
Faust , die sich eben gegen den Verleumder richten wollte .

„ Ruhig bleiben !" flüsterte ihm Doktor Woldsen zu .
ier Vorsitzende des Gerichts reichte das Beweismittel

Waschmaschine .
steb . . m . Hand¬
betrieb , 25 Mk .
stab kl . Hunoe -
fiütte .10 — k. sch.
gut etnger . Bild
50 — sch. Heiik .-
Umrabma . 20 . -.
Svra . - Matratze .
Heb . intakt , für
Couch aeeia . 20 .

W . ZE Rv

schauer herüber .
„ Als ich in den Zeitungen las , dah der Angeklagte

und Boysen einen WLstenflug durchführen wollten , war es
mir sofort klar , dah von die em Wustenflug Harald Boysen
nicht mehr lebend in die Heimat zurückkehren wurde !

Damit war die Aussage des Zeugen beendet .

Manja Hansen wurde aufgerufen .

„ Sie haben in der Voruntersuchung angegeben , dah Sie
sich als Verlobte des Angeklagten betrachten ?

„ Ja .
" antwortete Mama mit fester Stimme .

( Fornetzung folgt . )

Das dringende Ferngespräch
In weiten Bereichen der Wirtschaft hat heute die gehobene

Leistung die Stelle Übernommen , die sinnaerechi der gewöhnlichen
Leistung zukommen soll . In der dritten Klaffe zum Beispiel sind
oft noch freie Plätze zu sehen , wenn die zweite Klaffe überfüllt ist .
Ein besonders typisches Beispiel aber ist das dringende Fern¬
gespräch . Bei Gesprächen über weitere Entfernungen muh man
manchmal tagelang warten , ehe ein gewöhnliches Gespräch zu¬
stande kommt . Tageweise werden auf bestimmten Strecken nur
dringende Gespräche erledigt . Die Wohltat , die das dringende
Gespräch für wirklich dringende Fälle sein soll , ist so zur Plage
geworden . Zwar ist ein Teil dei Leitungen dauernd der Wehr¬
macht vorbehalten , die Sprechmöglichkeiten für die übrigen Fern¬
sprechteilnehmer sind also in gewissem Umfang verringert , auch
ist das Sprechbedürfnis der Behörden und der wirtschaftlichen
Unternehmungen im Zeitalter der gelenkten Wirtschaft erheblich
höher als sonst — aber deshalb braucht doch nicht jedes Gespräch
dringend geführt zu werden . Oft ist es auch gar nicht dringend .
Aber da man befürchtet , sonst nicht mehr dran zu kommen , so
meldet man auch dringend an . Da viele es so machen , so werden
allein auf diese Weise eine ganze Anzahl gewöhnlicher Gespräche
zu dringenden Gesprächen . Offenbar spielt ober auch für manchen
das Geld keine Rolle , und er telephoniert einfach dringend , weil
er es sich leisten kann . Andere tun es ja auch . Auf diese Weise
wird dann das dringende Gespräch seinem Zweck völlig ent¬
fremdet . Hat jetzt einer einmal eine wirklich dringende Sache ,
bann muh er schon zum Blitzgespräch greifen , bas bie zehnfache
Gebühr kostet unb deshalb unter Umständen eine erhebliche Aus¬
gabe bedeutet . Abhilfe kann hier nur durch mehr Selbstdisziplin
geschaffen werden . Wirtschaft und Verwaltung sollten dringende
Gespräche allgemein nur in wirklich dringenden Fällen anmelden .
Dann wird der normale Zustand bald wiederhergestellt sein . Und '

zur Höflichkeit und Rücksichtnahme im Verkehr wäre ein schöner
Beitrag mehr geleistet worden .

2 Deckbetten . Stck .
20 .— . Zimmet -
tifck 15 .— . kleine
Standuhr 5 .— .
all . aut erhalt ..
au verkaufen .
W .-Schierstein .
Kitchstt . 23 . P .

D .-Sui . dunkelrot .
Haarfilz . mod .
Horm neuroert ,
Eröße 57 . RM
25 .— . Telefon
Rr . 23897 .

Schlafzim . . schön .
Eiche - Nußbaum ,
neu . für 800 Mk
au verk . Adr . im
Taabl .-Vl . Rn

Seit , kompl . . 130 .
Sofagarnit . 90 ,
Paneelbrett 6 ,
Lampe 7 . Kü .-
Schrank 25 . Kü .«
Tsich 12 . Kü .-
Stühle 2— 7 M .
aus klein . Haus¬
halt au verkauf .
Täglich v . 2— 4
Uhr , — Rhein -
strahe 65 . 3 . St .

Sofa , erstklaj
Arbeit . 140 _ . . .
Sessel 30 M ..
eichene Säule .
3 Etagen , 15 M .
Blumentisch 3 M .
Küchentisch 15 M .
Bilder von 10 b .
15 M . . Kuchen¬
brett nut Zu¬
behör 10 M ..
Sitzbadewanne
10 M .. Kind er -
badewanne 10M .

Bolksschädling hingerichtet . Am 16 . Mai ist der vom
Sondergericht in Riga wegen Verbrechens nach der Ver¬
ordnung des Führers zum Schutze der Sammlung von
Wintersachen für die Front vom 23 . Dezember 1941 zum
Tode und dauernden Ehrverlust verurteilte Karl Ruft hin¬
gerichtet worden . Rust war mit dem Abbolen von Pelz -
fachen aus der Wintersachensammlung beauftragt , unter
Mißbrauch seiner Vertrauensstellung hat er sich einen für
die an der Front eingesetzten Schwestern des Deutschen
Roten Kreuzes bestimmten wertvollen Damenpelzmantel
angeeignet und versucht , ihn ins Altreich zu verbringen .

7f » Attec
und auch sonst , wenn der
Stoffwed )sei nicht recht in
Ordnung ist und die ver¬
schiedensten Beschwerden
verursacht , kann Ihnen

hergestellt aus
acht wirksamen Heilpflanzen ,
wertvolle Dienste leisten .
Packg . 90 Rpf. und 2 .20 RM.
durch Apotheken erhältlich .

Leder -Stadttasche
1 k. ges . ob . geg .
Foto 9X12 mit
Zaff . zu tausch .

Schube . 38V «. q .
erhalt . , au k. ges .
Adelbeibstr . 14 . 1

Für « artenarbeit
kräftige Arbeits¬
stiefel lSport - ,
Tour .- o . Berg «)
Er . 40/41 . ges .
Ang . T 302 TV .

Rallwand . ca . 2 m
f. 30 Mk . au vk .

LchefMoi . 2
Klavier nur an

Privat 850 — ,
zu verk . Ang . u .
G 303 an T .-V .

Radio -Ävparat .
4 -Röbren -Ernvf ..
u bin Bastel¬
material . au ver¬
kaufen . 125 .— .
Michelsberg 12 . 1
ab Sonntaa vor -
mittaa ._________

Radio ( Nora ) u .
Lautfor .. Atli. 100 .
Äb . - Metallbett .
140 X70 cm . mit
Matr . 12 . Reiß .

220 Volt , für
Bastlerzwecke ae -
eianet . au verk .
Vrs . 25 .- . abbs .
n . 6 Ubr Wsb -
Biebrich . Wtesb .
Str . 19 b . Hüael .

Gute Gemälde kft . stand . H . Schütten ,
Taunusstraße 5 . Tel 25883 .______

!Sriefwarken -Ankanf v . Sammlungen
und befferen Einzelmarken . Brief¬
markenhaus Dr . Becker . Langgaffe 56
Telefon 26683 ,

S .- Regenmantel ,
gut erb . , mtttl .
Größe , zu kaufen
gesucht . Klein .
Kornerstr . 3 . 4r

Gartenschirm . 3 m
br . . ob . Ständer .
30 Mk . au verk .
Walter . Eltviller
Straße 16 . H . V .

Meffinalampe .
mod . . Sarmia m .
Unterbeleuchta . .
50 RM . zu ver .
kaufen . Viktor .
Walramstr . 1 , 2 .

D .-Rad . fast neu .
80 Mk . au verk .
Wulfes . Wal -
ramstr . 12 . 1 lks .

Kd .-Korbwaa m .
Waaendecke . 35 .- .
aut erb . au ver¬
kaufen Harfina -
straße 4 . 1

Herd . w .. 120/75 ,
Rohr rechts , 60 .-
6erb . schw . Ö0/55
Rohr links . 15 .-
au verk . Tausche
Föhn u . Heizkiff .
( neu ) 110 Volt ,
gegen 220 Volt .
Strittet . Wbd .«
Dotzheim . Weil -
buraer Tal 10 .

„ Auf dem Bilde ist Fräulein Ramin mit Sicherheit zu
erkennen , nicht aber der Angeklagte .

" stellte der Vorsitzende
sachlich fest .

„ Ich stelle den Antrag, " warf der Staatsanwalt ein ,
„ die Zeugin Ramin zu diesem Bilde au vernehmen !'

ulla warf nur einen flüchtigen Blick auf das Bild , das
man ihr wies . , ,

„ Ein Mensch, " erklärte sie mit fester und vernehmbarer
Stimme , „ der solche Bilder anfertigt , ist von gemeinem ,
minderwertigem Charakter !" und fügte dann hrnzu : „ Ich
erkenne mich auf der Fotoaufnabme wieder .

Beifälliges Murmeln ging durch die Rethen der Zu¬
schauer .

„ Und wer ist der Mann an Ihrer Seite , der dem Be¬
obachter den Rücken kehrt ? " fragte der Staatsanwalt . .

„ Zeugin Ramin !" warf der Vorsitzende des Gerichts ein ,
ehe sie zu sprechen vermochte . „ Ich mache Sie darauf auf¬
merksam , daß Sie die Antwort auf diese Frage verweigern
dürfen .

"
„ , ,

„ Nein , ich will aussagen, " erklärte Ulla . „ Es bandelt
sich auf dem Bilde um meinen einstigen — ‘

.
In diesem Augenblick sprang Sasio Folkening auf .

Sein Blick brannte in dem der Sprechenden .
Atemlose Stille berrschte im Gerichtssaal .

um Sasso Folkening !" vollendete Ulla mit plötzlich
leiser Stimme .

Bewegung ging durch die Menschen .
Lunday lallte triumphierend . In kaltem Haß glitzerten

seine graugrünen Augen .
Der Staatsanwalt war mit diesem unerwarteten Be¬

kenntnis offennsichtlich zufrieden . Ulla aber sank leise stöh¬
nend auf ihren Sitz . „ .

„ Sprechen Sie weiter !" forderte der Gerichtsvorsitzende
den Zeugen auf .

„ Die Lage änderte sich jedoch mit einem Schlage , als
Harald Boysen im Werk erschien , um eines der schnellen
Svortflugzeuge zu kaufen . Man kann hier nur sagen : Er
kam . sah und siegte ! Der Angeklagte wurde tn den Hinter¬
grund gedrängt . Er tat es grollend und sann natürlich auf
Rache . Er haßte den Nebenbuhler , der ihm so kurz vor dem
Ziel den lockenden Goldfisch wegschnavven wollte —

aefuckt . Äna u . gekuckt Räberes
E 307 an T .-V . Telefon 20271 .

Ankauf von Altaold und Silber
Heinrich Debus . Reuaasie 12 .
A lt . E . 41/10542 .

Rollwand für
Kranke aefucht .
Ana . B 305 TV .

Billardqueues zu
k. aef . Ana . u .
v 309 an T .- V .

Halbverdeck . aut .
zu kauf , gesucht .
Revier -Förster
Eafoer . Verscheid
o .Oberroesel/Rb .

tzim .-Klolettstubl
au kam aefucht .
Ana , u . T 309
Taabl .-Bl . erb .

Aniäae aeaen fofortiae Kaffe kauft
Erste Wiesbab Kleibervermittluna
Moritzftraße 6 Ruf 20930 __

Klaviere . Flügel . Harmonium , zu
kaufen aefucht . Klapper . Taunus -
straße 40 . Telefon 28459 .

HOMOZON

, ,txK DurchZufuhr non
aktivem, biologtyj
wirksamemZauer«
fioffbekämpft ho«
,mo;on Stofswech«
selstörunge, unb

bie daraus beruhende verdaSuagrsch » Scĥ
von den Ursachenher. 6uch dei dauernden»
.Gebrauch unvermindert wirksam. Packung,
8HL 3.35. Versand gegen Nachnahme. Der*
langen Sie die aufklärende Schrift übey

komozon vom
iMlrtut für Sauerstoff - Heilverfahren
DÜSSELDORF- 28j Schließfach .33

Kd .-Sportwagen
aefucht . Hartung ,
Wiesb .-Biebrich .
Strnrockftraße 11
Telefon 61102 ,

Kd .-Svortu >aaen .
aut erhalt . , aus
autem Haufe aef .
Ang . T 304 TD .

vasof . f . Babez .,
a . erb . . 18— 20 m
Treppenlauf , m .
S . . 80 — 90 breit ,
aes . Äbelbeib -
siraße 14 , 1 . St .

Gasbackofen , aut
erhalt , au kaufen

aefucht Ang . u .
W 307 an T .-V .

Gas -Badeofen , a .
erhalt , au kauf ,
aefucht . Anaeb .
Amfelbera 19 . E .

Radio - Apparat .
gebraucht . für
Gleichstrom ge¬
sucht . Lanbaraf
Dotzbeimer Str .
Nr . 110 . H .

Laufwerk für
Äoffergramm .
aef . a . alt . Tisck -
qramm . zwecks
Ausbau b . Werl
angenehm . Ana .
u . F 302 an TV .

Dofenfchließmafch .
aef . H . Schröber .
Kaifer -Friebrich -
Rina 2 . Ruf
Rr 21702

Staubfänger , nro ..
ob . sehr aut erb .
au kauf , aefucht .
Ana Ll 301 TV .

Rafenmäbmajch .
AU kauf , gesucht .
Ana . mit Preis
u . A 705 a . TB .

Gartenschl . -« ickl . .
mit ober ohne
Schlauch . A. ftaus .
gesucht . Winter ,
Telefon 20877 .

1 -2 Gartenschirme
u . Brotschnerbem .
x k. g . Sonnen -
berget Str . 40 .

Rer -Eläfer unb
Blumenkästen au

laufs M &

Madch .-Schnlranz .
gut erhalten , au
laufen gesucht .
Ang , L 294 TV .

Schulranzen für
Mabchen gesucht .
Preis - Angebote
u . G 310 an TV .

Schlafzimmer ,
besseres , aus aut .
Jaule , möglichst
(ruhe u . neuere
Bauart , au kauf ,
aesucht . Ana erb .
u . I - 295 T .-Bl .

Bett m . Matratze
u eint . Kleiber -
schr . . Küche , kvl ..
nur aus autem
Hause , am liebst ,
m weiß au lauf ,
gesucht . Ana u .
H 301 an T .-Bl .

Metallbett mit
Vatentrahinen .
gut erhalten , au
fgufen aefucht .
Ana . mit Preis
u . K 307 T .-Vl .

Eil . Kinderbett m .
Matratze u . kl .
Dauerbrenn . aef .
Ana . S 305 TV .

CafS und Konditorei , auch für Eis¬
salon geeignet für 10 000 RM zu
verkamen . Sämtliche Maschinen
vorh . R . Fröbel , Makler Blücher -
ftraße 30

Damen - Fahrrad
nur aut erb los .

Dam .-Fahrrad au
kaufen aesucht .
Ana . K 308 TV .

Damen - Fahrrad

Stauf
, gesucht .

eher . Scham «
rststraße 40 . 2.

Kinderwaa . . aut
erb . , rnöal . Korb .
au kauf , aesucht
Ana . E 306 TV .

Kinderwagen .
aut erb ., weiß ,
ob . Korbw .. aus
at . H . au k. aef .
Ana . L 306 TV ,

Kinderwaa . , fest .
Korb ) gut erb .
u . aus a . Hause
au kauf , gesucht .
Ang . 8 302 TV ,

VÄ ‘
He30

™ !
rtrahe

AolA -Kinberbeit .
aut erb 18 Mk .
au vk . Seeroben »
ftr , 28 . Htb . 1 l .

Kinderbett , aut
erb . , mit neuro .
Matratze f . 25 M .
au verk , Georgen «
bom . Hauvt -
ftraße 19 ,

15 Mk . . ar siink -
'

bütte 20 Mk . .
2 Paar elea .
Damen - Schube .
Größe 35 . beide
fast neu . Paar
15 Mk . . au verk .
Adr . T .-Vl . Ra

2fl .Fenster .autvm .
für © arten « ob .
Hübnerbaus it 6 .
Plattofen . aut .
6 Mk . au ver¬
kaufen Weißen -
burastraße 10 .
Htb . 1 r . Ebuarb
Nauheim, ______

Brennholz . 40 rm
C34 rm Eichen .
6 rm Fichten ) i .
Frauenft . Walb
laaernb au ver¬
kaufen . August
Fischer . Wiesb .-
Sonnenbera . , ,
Holzbbla . . Mübl -
gaffe 15 ._________

AmsgrsOe |
Gemälde , auch alt

v . Priv aefucht .
Ana K 292 TV .

D .-Schnhe . a . erb .
Größe 39 . aefucht .
Ana 8 301 TV .

Ghailelonane ob .
Schlafcouch au
kaufen gesucht .
Ana 6 301 TV .

Kleiderschränke .
kompl . siimmer .
Küchen . Schreib -
tifch Wäfcke - u .
Büchetfckr . . Sofa
Sesiel . Cbaifel .
Matratzen . Deck¬
betten . EelLirr
u .Hausbaltunas -
aeaenftänbe so¬
wie Möbel aller
Att au kaufen
aesucht . Hecken
Bleichstraße 36 .

Kleiderfchränke
alleEröß .. kompl .
Schlafz . . Herren -
Aimmer . Sveike -
Aimmer unb alle
EinAelmöbel .
Sofas . Ebailel . .
Touches . Sesiel .
Roßb .- u . anbete
Matratzen ent .
Möbel . Eemälb .
An - unb Ver¬
kauf E . Klavver .
Kunst - u . Aus -
stellsäle Weber -
gasie 37 . T . 28627

Bücherschrank .
Tepp . . Kan .-Of ..
el . Ofen , Gieß¬
kanne . Einmach¬
gläser zu kaufen
ges . Nerotal 69 ,
1 . Stock . Fern -
sprecher 29204 .

Eisschrank , eintüt .
au lauf , aefucht .
Knecht . Bertram «
itrafee 16 . 1 . St .

Schubfchrank unb
Eismäsch . 2 Ltr .
au lauf , aefucht .
Ana . S 283 TV .

Kl . Tis « . Lino -
leum - Flurläufer .
Obst - o . Beeren »
ptesie au laufen
aefucht . Schulte .
W .-Sonnenbera
DanAiaerStt 46 .2

Handkoffer und
Hutloff . f-schgcht . )
aut erb . , gesucht .
Größen - u . Pt .«
Ang . a .Petersen ,
Welßenbutgstr . 4

Handkoffer , unbe¬
schädigt , au lauf ,
gesucht . Müllet ,
Lehrstraße 3 .

Handkoffer i . Leb .
etwa 60 cm la . ,
aut erb . aefucht .
Anaeb . u . F 296
an Taabl .-Betl .

Flügel , aut . von
Privat an Priv .
au kaufen ge¬
sucht . Köhler .
Rbeinstraße 117 .
Parterre .

Regen - u . Wint .-
Mantel f .17 - 181.
Jung ., g . e„ zu
k. aef . Äna . mit
Pt , A 702 TV .

Reithose f . 16t ähr
Juna . . ev . -stiefel
Er . 41/42 au ff .
gesucht . Breis «
Ana . G 296 TV .

Küche , kl . , weiß .
Ltnoleumbelag .
tm Auftrag au
verkaufen . RM
50 .- • Wagemann -
ftraße 18 .

Kür Jäger ! Sehrt ,
f . ein Jaabrevier
au vk . Prs 50 .- .
Ana . D 308 TV .

3 Eich .-Stüble mit
Leber . Stck . 12 .- .
Tisch 10 .- . K -
Matr . . 80kl40 .
15 .- . Beta Well -
titzftt . 55 H 2 ,

H. - Armbanduhr
15 .- . Wollkleid ,
a . e . . Er . 40 12 .-
7 Bestecke ä 3 .50
verstlb . Trauch .
Besteck 6 .- . 2 Ser «
oiettenrinae ä 4 - ,

aut erb . Scktöder
Wilbelmsttaße
Nr . 56 . 1 Ertb .

4/4 Westminster »
Reaulatot -Ubr .
Halbrunbkovf .
mob . . neu . für
RM 160 .— au
verk . Abteffe im
Taabl .-Vl . Rk

Bild , groß 70 M .
au verk . Adr im
Tagbl .-Vetl . Ox

Delfter -Wandtell .
drei , echt ( blau ) .
40 cm Durchm .
( 1900 ) neuwert . ,
zu vk . Stck . 80 —
Ang G 306 TV .

Silberfuchscaves .
elea . . neuro ., für
2000 Mk . au vk .
anfr . A 623 TV

Fohlenmantel .sch. .
Er . 42 , für 450 .-
au verkaufen .
Änzuseb . Sonnt .
Nettelbeckftr . 26 .
3. Stock links .

2 Damenkleider ,
reine Seibe . 105
unb 110 RM .
Damenftrickroeste
20 RM all . neu¬
wertig . au ver¬
kaufen . Samst
v . 16 -18 . Maier .
Mühlaasie 5 . 4.

Kleid , fast neu .
Größe 44 . 50 M .
au verk . Hotel
Union .

Kal .-Kleid . schro.-
roß . .reins, .Er . 46 .
u . schw .-leib . Re »
aenmant . . a .erb ..
f . lOO.- A. » Adr .
T .-B . au erfrag ,
ab 26 5 . Rm

Kleid , dkbl . . mit
Jfalt . . Er . 40/42 .

gut erb . . 30 Mk . .
M ot . T . 20508 .

J » ngm . -BallNeid .

nÄ UÄk .
au nett . Ana u .
W 290 an T .-V .

Kletterweste , br
f . n . . Er . 58/40 ,
10 .- z. vk . Ani .

M VsT
Hrn .-Anzna . fast

neu Er . 46 -48 . f .
schl Fta . Breis
90 Mk . vk . Hell -
mundstr . 42 . V . 3!

1— 2 Oelaemälde .
aut . au laufen
gesucht . Ana u .
K 301 an T .-Vl .

Münzen u . Brief »
Marien « Samm¬
let au tauf . aef .
Ausfübtl . Ana .
mit Bteisana . u .
M 297 an T .-V .

SZrieftn . ( Samm¬
lungen ) immer
latAablenb au
laufen gesucht ,
iefonb Deutsches
Reich unaebt . .
von 1924— 1939 .
Briefmart . - Heß .
Mauritiusftr 16
Fernruf 28545

Gesucht : Rosentb .«
Petltandporz, , z.
Eta . d . Kaffee -
Services . ferner
Kiavierstubl ob .
-bant . Eustav -
Freytag -Str .8 .P .

Teppiche . Aufftell -
fachen . siinnae -
fchitre . PotAell . .
Kristall . Eläfer .
Jaab - u . Theat .»
Gläser , aute Bit «
ber unb Rahmen
lauft ftänbia
Klavoet .Taunus -
ftraße 40 . und
Moritzftraße 3 . —
Telefon 28459 .

Belzmantel . nur
aut erb . . toroatA
oder braun . Er .
46 . au laufen ae¬
sucht . Anaeb . u .
L 308 an T .-VI .

Kleid , weiß , ober
weißes Tomvlet .
Er . 42 K .-Anzua“ f. 6i 3a . . all . q .
erhalt , au tauf ,
gesucht Ang . u .
L 297 an T .-Bl .

D .-Wint .- Mantel .
bllol . . gut erb .,

« Ävk
Übergangs - ober

Regenrntl . . Et .
50 , a . e„ z. 1. a .
Ana , F 303 TV .
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Brunnen und Blumen zur Pfingftjdt -

VON WERNER LENZLANDEN

einen

Ein Meister des Wortes

ein erschütterndes Erlebnis , das

Der wandernde pfingstmaien

Beilage des Wiesbadener Tagblatts

dieweil in dem Häuslein nur die Doldcnco rool
Zweifel bestehen , wie die Sache gemeint war .

Ich weih nicht , woher ich auf einmal all den Mut nahm und
wie mir alles so geschwind von den Händen lief . Doch als die
Monika , eine Stunde später , ihr Kammerfenster aufriegelte , da war
eben nur noch ein einziger Baum da . Der vom Muserlorenz . Der
andere , dem Strullenfelix seiner , prachtete jetzt drüben über der
Strohe , war mit einem Strick an die Holzstiege genestelt , und

>hnte , konnte kein

. . . ■)     Blumen
ins . Haar : alsdann wird ihnen im Traume das Bild des künf¬
tigen Ehemannes erscheinen .

Sonne , heilig ist dein Zeichen ,
das mit unsren Fahnen fliegt !
Dunkle Mächte müssen weichen ,
von dem reinen , überreichen ,
ewig -jungen Licht bestegt !

Sonne , Gottes Strahlenkrone !
Mutter , di « das Leben trägt !
Über uns im Blauen throne ;
segnend Müh ' und Schweih « ns lohn «,
wenn die Erntnerstunde schlägt !

Sonne , in di « Seele brenne
uns dein flammend ' Siegel ein ,
dah sie nichts von dir mehr trenn «,
daß sie nur den Wunsch noch lernt « :
Sonne , so wie du ja sein !

Sonne , lah uns übersteigen
Wolkenwand um Wolkenwand ,
dah wir einst im Abendschweigen
uns in Glück und Andacht neigen
vor dem Leuchten weit im Land !

Sonne , Herrin ohnegleichen ,
di « der Hölle Macht bestegt ,
und den Tod bezwingt , den dleichen —
Sonne , heilig ist dein Zeichen ,
das mit unsren Fahnen fliegt !

3m Zeichen der Sonne

VON KRIEGSBERICHTER HEINR . AN ACKER . PK ;

ständige Individualität , der von Kind auf das Leben mehr ein
Gegenstand der Betrachtung als ei ~ '

gung ist . Dieser kontemplative ~

Ich war mir gewih , dah mich niemand gesehen hatte ; lag ,
als die Geschichte ans Lichl kam , schon längst wieder im stcheren
Nest , und meine halbnachtgängerische Tat , die ich als nichts
Schlimmes ansehen konnte , rupfte gar nicht ein wenig an meinem
Gewissen . Glaubte auch zuversichtlich , es könnte für immer ver¬
hohlen bleiben , wer die Birke vom Strullenfelix zum Wandern
gebracht hatte , doch der wußte es , scheint

' s , besser .
Leider war es dann so , dah auch die Ev an meinem heim¬

lichen Eutwollen eine schlechte Freud
'

hatte . Die Zeit für derlei
Dinge war eben bei ihr vorbei . Vom „ Leutvexieren " lieh sie was
verlauten und von „ losen , ungattigen Buben " . Und dah man
sie „ ungeschert "

lasten solle mit solchen Alfanzen . Nein , niemals
hernach hat sie über den schönen Pfingstmaien , den ich ihr gesteckt
hatte , noch ein Wort verlieren mögen .

ein Anlaß zu energischer Betritt -
kontemplative Zug wird noch verstärkt durch

,     - Erlebnis , das den achtzehnjährigen Jüngling
trifft und wie ein schwerer Schatten Wer seinem ganzen weiteren
Leben steht . Wir meinen den an dem heißgeliebten Vater ver -
übten Raubmord . Dieser nie ganz verwundene Schicksalsschlag
hätte den grüblerisch Veranlagten leicht ] utn Menschenfeind und
Sonderling werden lasten , wäre in ihm nicht jene Kraft gewesen ,die den gottergebenen Menschen zum Herrn über das Schicksal
macht und die in Kügelgens Schriften das Licht ist , das im
Dunkeln leuchtet . Ernst von Niebelschütz ,

Mufiker ^ Anekdoten

Gluck sah sich auf einer Probe veranlaht . einen ständig '

falsch und auch sonst mangelhaft singenden Tenor richtig¬
gehend herunterzukanzeln . Der Sänger versprach Besserung
schon kür die Generalprobe : „ Ich verspreche Ihnen , dah Sie

mich nicht wiedererkennen werden ." Jndesi en waren die

Leistungen des Tenors gleich mangelhaft , so dah Gluck ihm
zurief : „ Lieber Freund , ob Sie ' s glauben oder nicht — ich
erkenne Sie wieder !" *

Rossini erhielt von einem jungen Komponisten einen
musikalischen Schwank zur Begutachtung zugestellt , der den

Titel trug : „ Das gestohlene öerz "
. Nach einigen Wochen

fand sich der Komponist mit allen Anzeichen , der Erwar¬

tungsfreude bei Rostini ein , und richtig . Rossim sprach ihn
alsbald freundlich lächelnd an : „ Die Musik paßt grohartig

zu dem Titel .
" — „ Nicht wahr ? "

, meinte der angehende
Musiker geschmeichelt . „ 2a . denn auch sie ist gestohlen . gab

Rostini trocken zurück . *

Hans von Bülow batte es in Hannover bei einer Probe
zu „ Rienzi " mit einem Tenor zu tun . der Artillerieoffizier
gewesen war . bevor er zur Bühne ging . Seine Leistungen
waren durchaus nicht nach Bülows Wunsch ., Zu allem
Überfluß suchte der Sänger bei dem großen Aufzug auch als
Reiter mehr als nötig zu glänzen . Bülow machte einfach
nicht mehr mit und legte den Taktstock nieder . Der Tenor
wurde wütend und schmetterte von fernem Roh herunter :

„ Ich vermiste den Takt . Herr Kapellmeister ! — „ Glauben
Sie . ich bin der Zirkusdirektor Renz ? " kam es vom Drrr -
gentenplatz herauf . Später noch kam Bülow häufig auf
dieses Intermezzo in Freundeskreisen zu sprechen : „ Es ist
doch seltsam "

, meinte er . „ früher war er Artillerieoffizier
und jetzt singt er unter aller Kanone ."

WILHELM VON KÜGELGEN -

Wer heute auf einem Gange durch das Harzstädichen Ballen¬
stedt einen Augenblick vor dem freundlichen Hause stehen bleibt ,
das Wilhelm von Kügelgen mit seiner zahlreichen Familie mehr
als dreißig Jahre bewohnt hat und in dem er am 2 5. M a i
1867 kaum bemerkt auch gestorben ist , fühlt sich unwillkürlich an
Goethes Worte „ Die Statte , die ein guter Mensch betrat , ist ein -
geweiht " erinnert und wird Betrachtungen anstellen über den sitt¬
lichen Wert eines Lebens , das wie wenige von der ursprünglichen
Tugend einer fast genial zu nennenden Herzensgüte geadelt war .
Denn um seiner menschlichen Eigenschaften willen liebt ihn das
deutsche Volk , dem er in den „Jugenderinnerungen eines alten
Mannes " und den später zu einem Lebensbild zusammengestellten
Briefen aus fast fünf Jahrzehnten eins der schönsten , lebendigsten
und innigsten literarischen Denkmäler geschenkt hat , die wir be¬
sitzen . Es liegt hier einer der bei Künstlern nicht seltenen Fälle
vor . daß ein Maler von Beruf , aber ohne innere Berufung sein
wahres und angeborenes Talent , das ihn den Pinsel mit der
Feder des Schriftstellers und Erzählers vertauschen läßt , erst später
und fast ohne sein Wisten entdeckt hat . Nicht um Gelderwerb oder
um Ruhm zu ernten , schrieb dieser Meister des Wortes , sondern
weil ihm die künstlerische Schilderung des in der Jugend Erlebten
und die regelmäßige briefliche Mitteilung unabweisbares Eemüts -
bedürfnis war . Wenn Wilhelm von Kugelgen literarischen Ehr¬
geiz hatte , so nur den , vor sich selber und vor der Sache , um die
es ihm geht , bestehen zu können . Ein ganzes und volles Menschen¬
leben liegt in den Erinnerungen und der tagebuchähnlichen
Korrespondenz rein und schön vor uns ausgebreitet , aber bei
seinem Tode wußte außer den nächsten Angehörigen niemand
etwas von dem Wert und dem Umfang dieser einzigartigen Hinter -
lastenschaft . Er selber hat wohl am wenigsten daran gedacht , daß
seine Denkwürdigkeiten einmal ein deutsches Volks - und Familien -
buch werden könnten .

Äußerlich gesehen hat seine Biographie nichts Bestechendes ,
aber da er die Gabe des begnadeten Schriftstellers besaß , auch den
unscheinbarsten Stoss in Gold zu verwandeln , gewinnt unter seiner
Feder alles Sinn und tiefere Bedeutung . Kindheit und Jugend
verlebt der 1802 in Petersburg Geborene zumeist in Dresden und
in dem geistig regen Elternhanse , das den Grund zu seiner
Herzensbildung legt und den Heranwachsenden Knaben mit jener
wundersamen Gemütsatmosphäre umhüllt , die wohlbehüteten Kin -

BÜRKERT

über den trockenen Hutzelmund der Eo huschte ein verlegenes
Lächeln und in ihre dünnen Bäckchen stieg es langsam wie ein
beschämtes Rot . „ Einen Maienbaum — ich? " sagte sie , ohne die
Augen vom Tisch zu heben . „ Mein Wunsch wär ' es vielleicht schon
gewesen . Aber weißt "

, und sie rieb die Finger aneinander , wie
man ' » macht , wenn man vom Geld spricht , „ in dem Punkt hat

' s
bei mir eben stark gefehlt . Und gar so eine Hübsche war ich wohl
auch nicht , „daß das große Eeriß um mich gewesen wär !" Stein ,
einen Pfingstmaien hat mir selbigesmal keiner gesteckt . Ich wikßt
wenigstens nicht . Hat jetzt aber nichts mehr zu sagen . Meine Zeit
ist auch ohne ein Mannsbild und ohne einen Maien vorbeige¬
gangen ."

Ich begriff damals nicht eben viel von diesem Schicksal . Heute
sehe ich tiefer in die Dinge , sehe diesen einsamen mühseligen
Menschenweg , völlig in den Werktag eingespannt , deutlich vor mit .
Aber ich weiß , daß mir die Ev mit einemmal leid tat . Leid tat ,
weil sie nun so still , so gedankenfern vor sich hinblickte . Leid tat ,
weil sie sich doch immer einen Pfingstmaien gewünscht und nie
einen bekommen hatte . Und mit einer ganz eigenen Benommen¬
heit , einem Gefühl , als ob hier was gut zu machen wäre , ging ich
alsdann bald meiner Wege .

Ich meine , ich hätte in dieser Nacht wenig oder gar nicht ge¬
schlafen . Ich konnte es kaum erwarten , bis das erste Zwielicht
draußen aufkam . Dann stieg ich katzenleise aus dem Fenster . Die
Dorfstraße lag noch ganz grau da . Kein Mensch , kein Huhn noch
auf den Seinen . Aber die jungen , laubhellen Birkenstäinmlein ,
die die Burschen in währender Nacht vor die Türen und Fenster
ihrer Herzallerliebsten gesetzt hatten , die sah man schon ordentlich
leuchten .

Der Monika , der Jungmagd vom Kasperbauern , hatten sie
gleich zwei vor ihr Kammerfenster getan . Lang hernieder hingen
die roten und blauen Seidenbänder . Es war ein rechtes Augensprel .
Aber es war auch etwas Hoffärtiges dabei , wollte mich dünken .
Gleich zwei Maien für ein und dieselbe und bloß für eine Jung¬
magd ? Ich fand , die Monika konnte auch mit nur einer Sitte
recht wohl zufrieden sein .

VON KARL

War ehrlich gemeint von mir , aber ich wat eben damals noch
jung und dumm . So hab

'
ich es nicht vorhetfehen können , wie so

was hinauslaufen würde . Der Muserlorenz und der Strullen¬
felix sind hernach eine ganze Woche lang mit verschwollenen
Köpfen berumgelaufen . Und mit genauer Rot find sie am Gericht
vorbeigekommen . So hatte ich wenigstens nicht auch das noch auf
meinem Gewissen .

Der Doldenev hab '
ich eine Freud

'
machen wollen . Das war ' s .

Einmal eine ganz besondere Freud
'
. Die Eo und ich wir find doch

immer gut zueinander gestanden . Und manche farbige Stunde ist
mir in ihrem engen Hermeligen Stüblein verstrichen . Die Ev
wußte von allerhand Leuten zu erzählen , die schon längst gestorben
waren , von Sachen , die es derzeit nicht mehr gab , und ihr zuhören ,
beim tuhsamen Gang der alten Kastenuhr , das war fast schöner
als das Lesen in einem Buch .

Meine Mutter sah es nicht ungern , wenn ich der Lo hin und
wieder eine Reiswelle die steile Holzstiege , die zu ihrer Behau -

tung
emporführte , hinaufschleppte . Denn die Ev tat sich hart dabei ,

ie hatte Not mit dem Schnaufen und mir konnte das ja weiter
nichts ausmachen . Meine Mutter versäumte auch nie , der Ev an
jedem Feiertag ein Stück Gugelhopf oder ein paar Schmalznudeln
hinüberzuschicken , denn die Ev gehörte zu den armen Leuten , die
sich so was nicht gönnen , und bei solchen Gelegenheiten durste sie
nicht vergessen werden .

Und solch ein Tag wurde dann auch der Anlaß .
Es war am Abend vor dem Pfingstfest , als ich mit einem

kleinen Spankorb , der mit einem weißen Tüchlein bedeckt war ,
am Stüblein der Ev anklöpfelte . Bei der Ev gab es natürlich ein

'
großes Gewunder „ Aber so was , aber so was !" sagte sie und
wiegte ihren schlohweißen Kopf hin und her . „ Srauchts doch nicht ,
daß ich allemal was davon haben muß . Aber ich nehm halt an
und sag

' tausendmal vergelte Gott !" Und unterdem langte sie mit
den vor lauter Altsein zitternden Händen einen von den bäuerlich
geblümten Tellern vom Eeschirrschaft , der an der Wand hing ,
und unter manchen Lobpreisungen über bas „neblige Sackes "

, wie
fie sich ausdrückte , leerte sie meinen Korb aus .

„Bleib nur noch einen Augenblick !" sagte fie , als ich mich dann
anschickte zum Gehen . „Versäumst ja nichts , und mir ist es nur
recht , wenn du da bist ."

Freilich , ich hatte Zeit , und also saß ich hin auf die Bank , wo
immer mein Platz war . Die Eo fügte sich zu mir an den Tisch .
„ Und wie halt wieder alles in der Blüh ist !'? fing fie an zu reden .
Sie wollte allemal mit etwas Schönem beginnen . „Der Apfel¬
garten vom Eoribauern wieder ! hast ihn dir denn schon ange »
schaut ? Gelt , da bleiben einem schier die Augen stehen !" Nun ,
ich hatte diesen Saumgarten , den größten im Dorf , wohl gesehen ,
und auch ich war darüber in ein Staunen geraten . Upd dies sagte
ich nun der Ev .

„Ja , um die Pfingsten herum , das ist eben eine herraöttliche
Zeit !" fuhr fie fort . Eine leise Heiterkeit schwang in ihrer Stimme .
„ Heidenei , was es da wieder für Maibäurn '

geben wird , morgen
in der Früh ! Das ganze Dorf wird wieder nut so funkeln davon .
Die Wirtsfränzi hat das letzte Mal den feinsten gehabt . Ja ,
wenn eines halt noch jung ist , dann kann einem das Leben noch
lieb sein ."

Ich hatte die Ev immer nur alt gesehen . Aber wie fie das so
sagte , mußte ich plötzlich umdenken . Wie , wenn sie auf einmal
jung vor mir stünde ? Und ich fragte : „ Ev , du hast wohl auch
immer einen Pfingstmaien vor deinem Kammerfenstet gehabt ? "

brunnen “ Deutschlands , aus denen man — hier der Storch , dort
die weise Frau — die Neugeborenen holt . Solch »: Stunnen haben
den Nimbus eines elementaren Mutterquells ; den zur Pfingstzeit
verehrunasooll aufzusuchen schöner alter Volksbrauch blieb .

Da Pfingsten häufig Zeit des feierlichen Viehaustriebes ist , so
ist cs Hirtenfitte geworden , das Vieh zu den Psingstbrunnen zu
führen , es dreimal herumzutreiben und dann dort trinken zu lasten .
Wie der Slumenschmuck , den auch die Tiere als Pfingstzier tragen ,
ihnen Kraft verleihen soll , wie die Schläge mit der Sirtenrute
fie vor Verhexung schützen sollen , so sichert dem Weidvieh der
Trunk aus festlicher Quelle gutes Gedeihen . Denn die sprudelnden
Maiwaster und die blühenden Pfingstblumen find Sinnbilder des
frischen Lebens . Deshalb waschen sich auch die Mädchen pfingst -
morgens vor Sonnenaufgang mit dem Quellwaster ober mit dem
Pfingsttau , um schön zu bleiben ; und wenn fie wisten wollen ,
wem sie ihre Schönheit dereinst schenken werden , dann setzen sie
sich in der Nacht vom Pfingstsonntag zum Pfingstmontag einen
Kranz aus neunerlei ( — neun ist drei mal drei ! — ) Blumen

ZU SEINEM 75 . TODESTAGE

dem bis ins Alter hinein nicht verloren geht und von der jede
Zeile der „ Jugenderinnerungen " spricht . Die in Ballenstedt ,
Bernburg und Lausa verbrachten Monate vervollständigen seine
Erziehung , die auf der Dresdener Kunstakademie abschließt und in
das Mannesalter überleitet . Daß er , dem Vater , einem ange¬
sehenen und vielbeschäftigten Maler , folgend , selbst Maler wurde ,
war einer jener auf Selbsttäuschung beruhenden Fehlgriffe in der
Berufswahl , die ein Leben verbittern können , wenn eigene Ein¬
sicht nicht für den Ausgleich sorgt . So war es am Ende doch ein
Glück für ihn , daß der letzte anhalt -bernburgische Herzog Alexander
Karl ihn 1833 als Hofmaler und Kammerherr nach Ballenstedt
berief wo der Hofdienst ihm genügend Muße ließ , sich seinen
schriftstellerischen Neigungen zu widmen und in der Zurückgezogen¬
heit der kleinen Residenz das Werk zu vollenden , das seinen Nach¬
ruhm begründen sollte .

Noch heute wird niemand die Auszeichnungen des „ alten
Mannes " lesen können , ohne sich von dem wahrhaft Menschlichen ,
das sich so genau mit seinem Deutschtum deckt , aufs innigste er¬
griffen zu fühlen . Man ist geneigt , diese universale Tendenz in
ihm , die in jeber seiner Schrlberungen bas Ewige burchleuchten
läßt , einer glücklichen Mischung ber elterlichen Erbanteile zuzu¬
schreiben . Der Vater in bet künstlerisch gehobenen Kleinstadtkultur
bes Rheinlandes verwurzelt , die Mutter einer alteingesessenen
Landadelfamilie des Baltikums entstammend — das gab einen
gutenL wenn auch polar entgegengesetzten Klang und jene geistige
wie räumliche Spannweite , tn der echte Humanität am besten ge¬
beizt Zu ber Erbmasse tritt in Wilhelm von Kügelgen bie eigen «

PFINGSTSYM BOLE IN DEUTSCHEN

Die hohen kirchlichen Feiertage bes Jahres finb in weit ge¬
ringerem Grabe von religionshistorischer , als vielmehr von einer
auffallenb lebenbig empfundenen Natursymbolik umtleibet , bie
solchem Feste ein jahreszeitliches Gepräge gibt . Darin offenbart
sich beutlich bie Verbundenheit mit den Vorgängen und Erschei¬
nungen innerhalb ber heimatlichen Natur ; es kommt in ihr das
Urel -nncnt einer Eottesverehrung zum Ausdruck , die in ihrer
Geistig eit dem heidnischen Urahnen und dem christlichen Enkel
gleich wohl ansteht , nämlich die Erkenntnis und Lobpreisung der
Gottheit als der unvergänglichen Schöpferkraft . Wie für uns
Nordländer zu Weihnachten der Schnee , Eis und Nachtdunkel , in
dem die kündenden Sterne umso Heller strahlen , unzertrennlich
gehören , so find die Jahresfeste des Frühlings erfüllt von ber
Freube am jungen Blühen unb verjüngten Sonnenglanze . Zu¬
mal Pfingsten im hohen Lenze stehend unb schon frühsommer¬
lich erscheinenb — ist so recht ein Freudenfest , dessen bunt -hlühende
Lieblichkeit zugleich prangende Fruchtreife verheißt .

Wenn wir uns innig in das Wesen der pfingstlichen Sym¬
bolik hineinfühlen wollen , so müßen wir uns darüber klar sein ,
daß Pfingsten , obwohl es oft erst in den Juni , in den Rosenmonat ,
fällt , ursprünglich gedankengleich mit dem Maifeste ber Ger¬
manen gewesen ist . Am Beginn bes Maienmonats aber ist ber
Umschwung vom Winter zum Sommer — ber Germane kannte
nur zwei Jahreshälften , nicht aber vier Jahreszeiten — oft noch
nicht vollzogen . In manchen Jahren beckt noch eine über Nacht
entstanbenc Eisschicht bie stehenden Gewässer , unb statt bes er¬
sehnten , wohltätigen Maientaues liegt frühmorgens Reif auf
Saum , Gesträuch unb Rasen . In jene Frühzeit bes Jahres fiel
ehebem bas hohe Fest bes siegreichen Maientages ; mit bem ersten
Grün würben Häuser , Menschen unb Vieh geschmückt , unb ben
Brunnengeistern , Betreuerinnen des nun wieder sprudelnden , be¬
lebenden Masters , wurden Opfer — unter ihnen ' die ersten Blüten
— dargebracht .

Die sich barbietenbe Symbolik unserer Ahnen ist auf die ver¬
schiedenen Frühlingsfeste verteilt ; das Reich des sich neuhegriinen -
den Baumes der Flur erscheint uns teils als Osterruie , teils als ■
Maie teils als Pfingstbirke , während das feuchte Element , der
Beleber all des sprießenden Gepränges , als Osterwasser und als
wundertätiger Maientau erscheint ober — ein typischer Psingft -
brauch — burch feierlichen Besuch bet festlich geschmückten Brunnen
unb Quellen geehrt würbe unb noch heute geehrt wirb . So stehen
inmitten ber Festsymbolik ber Pfingsten vielerorts in bcutschen
Gauen heute wie in heibnischer Zeit die Wasterspenber der Hei¬
matnatur , unb zu ihrer Sterbe werben bie Grünzweige unb Blumen
verwenbet , bie als Sinnbilber bes vom Wasser belebten Früh -
lingsbobens erscheinen .

Vielerorts wandern frühmorgens am Pfingstsonntage die fest¬
lich gekleideten Menschen mit Musik zu Brunnen , Waldseen oder
anderen Eewäsiern , und in gebirgigen Gegenden Deutschlands ist
zumal der Besuch heimlich abgelegener Bergseen als Pftngstbrauch
beliebt . Noch viel verbreiteter aber ist , zumal in alemannischen
Gegenden , der Psingstbesuch von Quellen oder Brunnen , die vor¬
her von der Jugend der Gemeinde mit Blumen , Kränzen und
Bändern ausgeschmückt find . Da finden wir alles Grün und alle
Blumenpracht , die die Jahreszeit bietet , zu stattlichen Gewinden
vereint . Nirgends fehlt das Birkenlaub , und es muß beachtet
werden , daß die Birke als heiliger Baum , der bämonenabweh -
rende Kraft besitzt , betrachtet wurde ; feine Nacht soll dazu helfen ,
die bösen Geister , die bas klare Brunnenwasser etwa trüben wollen ,
fernzuhalten ; ähnliche Gewalt wirb bem gelben Ginster — im
Volksmunbe auch „ Besenginster

" ober „ Pfingstbesen " genannt —

zugetraut . In niederdeutschen Gegenben ist bas Auskehren bes
Hauses zur Pfingstzeit mit solchen Zweigen üblich , weil bann
Krankheiten unb Ungeziefer verschwinbet ; unb in Pommern schenkt
man ben Äinbem kleine Ginsterbesen , beten gelbe Blütenruten
mit bunten Säubern burchflochtcn finb . Im Schmucke bet Pfingst -
brunnen erscheinen Johann auch bas Maiglöckchen , poetisches Sinn -
bilb bieser Maienzeit , unb bas Wiesenschaumkraut , bas wegen
seines jetzt so häufigen Vorkommens gerabezu ben Namen „Psingst -
blume “ trägt . Auch der gelbe Hahnenfuß erscheint im festlichen
Gewände ; er ist vielfältig als Heilmittel verwandt , soll vor altem

gegen erfrorene Glieder helfen , eignet sich also bei schlichter Denk¬
art durchaus dazu , zum finnbildlichen Schmucke der vom Winter¬
frost befreiten Quelle zu dienen . Natürlich fehlt auch das freund¬
liche Veilchen nicht im Pfingstkranze ; ist es doch volkstümliches
Sinnbild der versteckten Schönheiten der nordischen Heimat .

Der Schmuck der Brunnen und Quellen , besten Herkunft aus
längst verklungenem Heibenkulie bem Volk natürlich nicht mehr
bewußt ist , wird gleichwohl von ihm damit begründet , „ damit
das Wasser nicht ausbleibe "

; unb bies war ja auch ein Grunb -

gebanfe ber heidnischen Maibrunnenfeier ! Jedenfalls sollte die
Quellnymphe und Brunnennixe freundlich begrüßt werden ; und

ihr vegetative Wohltaten zu vergelten , bezweckte auch der sehr
alte und weit verbreitete Gebrauch , zu oder um Pfingsten die
Brunnen zu reinigen . Meist besorgen dies Geschäft die jungen
Männer der Gemeinde , werden auch oft dafür belohnt , durch
Geldgeschenke ober burch Freihalten beim Pfingstschmause . 3m
Subetengou aber ist es mancherorts Sitte , baß die Mädchen —
und zwar nur unbescholtene — sich dieser Ehrenpflicht unterziehen ;
mit Gesang wird die Arbeit verrichtet ; dann werden Brunnen »

trog ober Quellnische geschmückt ; unb nun ist man gewiß , baß auch
in einem sehr heißen Sommer bas Master nicht versiegt . Im
Hanauer Saab steht auf einer beliebten Pfingstwiese — bei
Steinau — bet Pfingstborn , eine Heilquelle . Dorthin wandern
die Kinder , schöpfen in Krügen Master , die man „Pfingstinsel

"

nennt , und spielen dort munter bis zum Abend . Es ist bies ge¬
wissermaßen ein Besuch bei der Urmutter alles Lebens , den fie
abstatten ; denn dieser Pfingstborn gehört zu den vielen „ Kinder -
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